
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig

Aktion bis Ende Februar:
Bäume fällen

Bäume, Büsche, Hecken schneiden,  
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), Platten-  
und Pflasterarbeiten, Zäune aufstellen,  
Bepflanzungen, Rasenpflege & -schnitt  

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihnen Ihr Haus- und  
Gartenservice Gerhard Karp

Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Anzeige_2021_143x100.indd   1Anzeige_2021_143x100.indd   1 30.03.21   10:0230.03.21   10:02

H E U T E :
Weltenstrom� S. 20 - 29

215 Millionen für ein 
Schulzentrum?� S. 32

Fusion der ev. Gemeinden 
Aumühle & Wohltorf�S. 44

Klaus-Groth-Str. 7     21465 Reinbek     Tel.: 040/727 78 30    www.boysen-zimmerei.de

Mit Dankbarkeit blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück – geprägt von 
spannenden Bauprojekten und einer wertvollen, vertrauensvollen Zusammenarbeit.

Die BOYSEN ZIMMEREI wünscht Ihnen besinnliche Weihnachtstage, Zeit zur Erholung 
und ein kraftvolles neues Jahr voller Erfolg und Inspiration. 
Wir freuen uns auch in Zukunft auf Sie und Ihre Visionen.

BOYSEN ZIMMEREI GMBH & CO. KG 
Jens & Jorne Boysen

Leistungsstark. Wendig. Innovativ.

45W
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Bedanken möchte ich mich bei meinen langjährigen Mitarbeiterinnen und meiner 
lieben Ehefrau, mit der ich seit 50 Jahren glücklich verheiratet bin. Wenn ich mit 
meiner Frau durch die Straßen spaziere, fällt mir auf, wie viele Häuser die Firma 
Kriech Immobilien schon vermittelt hat, und jede Immobilie hat ihre eigene Geschichte. 
Ich wünsche Ihnen, dass Weihnachten für Sie eine kleine Pause von der Alltags-
hektik bedeutet und Sie innere Ruhe und festliche Stimmung genießen können.

Ein fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.     

Ihr Manfred Kriech

Heute – nach 45 Jahren – ist die Firma Kriech Immobilien 
ein fester Bestandteil in Reinbek. Und darauf sind wir sehr stolz.Lesen Sie Seite 9

Reinbek stellt Weichen für  
die Zukunft seiner Sportstätten 
Teilnahme an Bundesförderprogramm
Reinbek – Die Stadt Reinbek hat 
wichtige Entscheidungen zur Wei-
terentwicklung ihrer Sport- und 
Bewegungsinfrastruktur auf den 
Weg gebracht. Neben der Vorlage 
von Information und Kostenver-
gleich zur Entwicklung der Sport-
anlage Ohe und der Prüfalternative 
»Sportanlage Nord« wird die Ver-
waltung beauftragt, am Interessen-
bekundungsverfahren des neuen 
Bundesprogramms »Sanierun‚g 
kommunaler Sportstätten (SKS)« 
teilzunehmen. Ziel ist, Investitionen 
in zentrale Reinbeker Sportstätten 
durch Bundesmittel zu unter-
stützen und so die Sportangebote 
nachhaltig zu sichern. So hat jetzt 
der Finanzausschuss entschieden. 
Abschließend muss die Stadtver-
ordnetenversammlung, die am 11. 
Dezember, 19.30 Uhr, im Rathaus 
tagt, dem noch zustimmen. 

Mit dem Beschluss des Bundes-
haushalts 2025 stellt der Bund 
insgesamt 333 Millionen Euro für 

die erste Tranche des Förderpro-
gramms bereit. Für eine Förderung 
können sich die Kommunen be-
werben. Sie erfolgt als nicht rück-
zahlbarer Zuschuss im Rahmen der 
Festbetragsfinanzierung aus dem 
Sondervermögen Infrastruktur und 
Klimaneutralität. Die Einreichung 
der Projektskizzen muss bis 15. 
Januar 2026 stattfinden.

Für Reinbek sind nach aktueller 
Beschlusslage diese Projekte zur 
Förderung vorgesehen: Umbau des 
Rasenplatzes der Gertrud-Lege-
Schule zu einem Kunstrasenplatz, 
Sanierung des Freizeitbades, Sa-
nierung Umkleide- und Sanitärtrakt 
Uwe-Plog-Halle, Neubau/Ausbau/
Sanierung der Sportanlage Ohe. 
Das Gesamtvolumen der Maßnah-
men liegt bei rund 27,1 Millionen 
Euro. Die Mittel für die ersten drei 
Maßnahmen sind ab Haushalt 
2026 vorgesehen, für die Sport-
anlage Ohe erfolgt eine Finanzpla-
nung ab 2027.

Parallel zur Förderbewerbung 

wurden die Planungsszenarien zur Weiterent-
wicklung der Sportstätten vorgestellt. Zur Diskus-
sion stehen: Der Neubau der Sportanlage Nord 
(mit oder ohne Dreifeldhalle) oder der Ausbau, 
Sanierung und Teilneubau am aktuellen Standort 
FC Voran Ohe, inklusive möglichem Flächenan-
kauf im Norden.

Dabei wurden folgende Kostenrahmen dar-
gestellt: Die Sportanlage Nord mit Dreifeldhalle 
wird rund 25,3 Mio. Euro kosten, die Sport-
anlage ohne Halle rund 17,7 Mio. Euro und die 
Sanierung/Neubau/Erweiterung der jetzigen 
Sportanlage des FC Voran Ohe ruft rund 12,6 
Mio. Euro auf. Während ein Neubau am Stand-
ort Nord eine voraussichtliche Gesamtbauzeit 
von rund sieben Jahren mit sich bringe, könnten 
Maßnahmen am bestehenden Standort zeitlich 
gestaffelt und teilweise bereits ab 2026 um-
gesetzt werden. Dies betrifft insbesondere den 
Kunstrasenplatz, die Tribüne mit Sanitär- und 
Umkleideeinrichtungen sowie den Neubau des 
Clubhauses.

Die Einreichung der Projektskizze erfolgt 
vorbehaltlich der Beschlussfassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung. Danach werden 
die konkreten Planungsinhalte in Politik und Ver-
waltung vertieft beraten. � Imke Kuhlmann

Taxi - Peters
0173 / 478 27 47

https://www.derreinbeker.de
https://goldankauf-dau.de
https://www.karstens-immobilien.de


Informationen der Fraktionen Verantwortlich: Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung

Tel. 040/ 7105384 
www.spd-reinbek.de

Keine höheren Entschä- 
digungen – klare  
Prioritäten für Reinbek

Reinbek 2025 Wunsch und Wirklichkeit Wie steht es um die Umset-
zungsquote in Reinbek?!

Reinbeker Erfolgsmodell 
Ganztagsbetreuung!

In Reinbek diskutieren wir über eine 
mögliche Erhöhung der pauschalen 
Aufwandsentschädigung. Es geht 
monatlich um ca. 30 Euro mehr für 
jeden Stadtverordneten. Seit Jahren 
ist die Entschädigung unverändert 
und eine moderate Erhöhung wäre 
sachlich gut begründbar. Die CDU-
Fraktion lehnt dennoch eine Erhö-
hung der Aufwandsentschädigung 
für ehrenamtliche Kommunalpolitiker 
ab. In einer Situation, in der Rein-
bek ein Haushaltsdefizit von über 
6 Mio. Euro trägt, wäre eine solche 
Anpassung ein politisch völlig fal-
sches Signal. Gerade in Zeiten, in 
denen finanzielle Prioritäten sorgfäl-
tig gesetzt werden müssen, soll ein 
verantwortungsvoller Umgang mit 
öffentlichen Mitteln im Vordergrund 
stehen. Wenn Haushalte so defizitär 
sind, dass freiwillige Leistungen ge-
kürzt werden müssen, darf die Politik 
sich nicht gleichzeitig selbst höhere 
Pauschalen genehmigen. Wer von 
Bürgerinnen und Bürgern Einschnitte 
verlangt, sollte nicht selbst zusätz-
liche Kosten auslösen. Viele fragen, 
warum Politikverdrossenheit wächst. 
Ein Teil der Antwort liegt genau hier: 
Wenn Politik Wasser predigt und 
Wein trinkt, verliert sie Vertrauen.
� Antje Pfeiffer und Patrick Ziebke

Wir alle wissen, dass der 
Wunschzettel noch so lang sein 
kann – entscheidend ist, was 
der Weihnachtsmann am Ende 
unter den Tannenbaum legt. 
Der Reinbeker Wunschzettel 
wächst immer weiter, denn ei-
nige langjährige Wünsche er-
füllen sich Jahr um Jahr nicht. 
Einer dieser Wünsche ist die 
Sportanlage Nord: Obwohl wir 
seit Jahren in der Planung sind, 
gibt es bisher kaum sichtbaren 
Ergebnisse. Für den FC Voran 
Ohe ist der fehlende Fortschritt 
ein großes Problem. Auch wenn 
seinerzeit viel für einen Neubau 
sprach – um schnell zu einer 
Lösung zu kommen, sollten wir 
unseren Wunsch anpassen und 
die bestehende Anlage nun doch 
sanieren. Priorität haben für 
uns ein Ersatz für das abgän-
gige Vereinshaus und ein neuer 
Kunstrasenplatz. Auf lange Sicht 
dürfen wir auch die Dreifeldhalle 
nicht aus dem Blick verlieren, 
doch wie gesagt: Die Wunsch-
liste ist jetzt schon lang…

Wir wünschen schöne Fest-
tage und einen guten Start ins 
neue Jahr!
� Philipp Quast

Die Umsetzungsquote für Investitio-
nen (für 2024 lag diese in Reinbek bei 
nur 50,50%) ist entscheidend für die 
Glaubwürdigkeit kommunaler Politik 
und Verwaltung. Diese Umsetzungs-
quote gibt an wie viel Prozent der 
geplanten Investitionen tatsächlich 
getätigt werden. Seitens der Kommu-
nalaufsicht wurde bereits in der Ver-
gangenheit im Rahmen der Genehmi-
gung der Haushaltssatzung Reinbeks 
die Unterschreitung der geforderten 
Umsetzungsquote kritisiert. Im Er-
gebnis müssen die Verwaltung und 
die Kommunalpolitik stärker an der 
realitätsnahen Planung der Haushalte 
arbeiten. Konkret müssen beschlos-
sene Projekte somit nicht nur geplant, 
sondern auch umgesetzt werden. Ver-
zögerungen durch fehlendes Budget 
oder Personal schwächen das Ver-
trauen der Bürgerinnen und Bürger.
Unsere Forderungen sind daher:
· Bereitstellung ausreichender Mittel 
im Haushalt
· keine Stellenstreichungen sowie 
die Besetzung offener Stellen
· konsequente Umsetzung der be-
schlossenen Maßnahmen und Pro-
jekte
Nur so können Transparenz und Ef-
fizienz sowie Vertrauen in Kommu-
nalpolitik und Verwaltung gesichert 
werden.� Thomas Fleckenstein

Schon im Jahr 2006 wurde in Reinbek 
die erste offene Ganztagsschule ge-
gründet. Seitdem wurde das Betreu-
ungsangebot am Nachmittag und in 
den Ferien an allen vier Grundschulen 
kontinuierlich ausgebaut, so dass aktu-
ell mehr als 880 Kinder und damit über 
80 % aller Grundschulkinder auch den 
Nachmittag in der Schule verbringen. 
Damit ist Reinbek auf den ab August 
2026 beginnenden Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung an den Grund-
schulen gut vorbereitet.  Trotz immer 
noch fehlender Landesregelung zur 
Ganztagsbetreuung, hat die Rein-
beker Politik erste Entscheidungen zur 
Thematik getroffen. Dadurch wird den 
Eltern, den Trägern der Betreuung und 
der Verwaltung der Stadt Reinbek Pla-
nungssicherheit gegeben. Ab dem 1. 
August 2026 gelten folgende Regelun-
gen. Bei Inanspruchnahme der Betreu-
ung müssen mindestens 10 Stunden 
Betreuung je Woche gebucht werden. 
Für jede Betreuungswochenstunde ist 
ein Elternbeitrag von 6,75 € pro Monat 
zu entrichten, für 10 Stunden je Woche 
also 67,50 € im Monat. Der Elternbei-
trag ist auf 135,- € je Monat begrenzt. 
Wie bisher gilt eine Sozialstaffel für 
Familien mit geringem Einkommen. Wir 
wünschen Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit, sowie Gesundheit, Glück 
und Erfolg für 2026.� Bernd Uwe Rasch

www.cdu-reinbek.de 
Tel. 040 / 71005644

Tel. 040/
2548 2573

www.gruene-reinbek.de
Tel. 040 - 710 8515

Forum21
www.forum21-reinbek.de

Reinbek

Sein politisches Leitbild lautet:
„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 15 Jahren in der Rein-
beker Politik. Er ist Stadtverordneter und Vorsitzender der 
FDP-Fraktion sowie Mitglied in mehreren Ausschüssen. Die 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollten im Mittelpunkt aller  
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen: Neubaugebiete lösen 
keine Finanzprobleme, verursachen aber z. B. Verkehrsprobleme

•  Reinbek – Die Stadt im Grünen erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes aufbauen
•  Bürgerentscheid über Reinbeks zukünftige Entwicklung
•  Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
•  Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen

•  Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
•  ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Car Sharing stärken und ausbauen

•  Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
•  Gemeinschaftsschule erneuern und sanieren
•  Mindestens eine offene Ganztagsgrundschule zur gebundenen Ganztagsschule entwickeln
•  Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
•  Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter erarbeiten und umsetzen
•  Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den  
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

•  Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
•  Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln
•  Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen
•  Finanzierung von Straßenausbaumaßnahmen überdenken, mit dem Ziel die Straßenausbau beiträge 

ersatzlos zu streichen
•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, unter anderem durch Neubau einer Feuerwa-

che für Alt-Reinbek

Stadt-
entwicklung
und Umwelt

Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Verwaltung
und Finanzen

Schul- und Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.
Bernd Uwe Rasch hat eine erwachsene Tochter und lebt 
nach dem frühen Tod seiner ersten Frau wieder in einer 
festen Beziehung.

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter       www.fdp-reinbek.de
- wir senden es Ihnen auch gerne zu.

 Dafür stehen wir  -  Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

 Bernd Uwe Rasch  -  Unser Spitzenkandidat für Reinbek. 

Tel. 040/727 9582
www.fdp-reinbek.de

Reinbek-wirklich alles Idylle?
Stadt im Grünen –  

doch nur eine Hülle?

Bürgerentscheide  
werden ignoriert.

Naturflächen weiter strapaziert.

Altes Gewerbegebiet  
revitalisieren,

statt Ackerflächen zu betonieren.

Leere Versprechungen  
schaden Sportverein.

Sanierung jetzt! So soll es sein.

Fördermittel gehen  
durch die Lappen.

Stadt muß Ufermauer  
selbst berappen.

Es wurde lange angemahnt.
Endlich: Wohnungsbau  

ist geplant!

Haushaltssanierung nicht  
auf Bürgerrücken.

Gewerbesteuer kann  
schließen die Lücken. 

Die Reinbeker GRÜNEN wünschen 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
und alles Gute für das neue Jahr.
� Günther Herder-Alpen

Stadtinformation 17. Nov. 2025

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Liebe Reinbekerinnen, liebe Reinbeker,

Weihnachten ist kein Wettlauf um das größte Licht, sondern ein Moment, um innezuhalten  
und an das zu denken, was wirklich wichtig ist: Nachbarschaft, Gemeinschaft, Vertrauen –  
bei uns in der Stadt genauso wie zuhause.

Ganz in diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein leuchtendes Fest und einen ruhigen Start in 2026!

Herzlich grüßen Sie

Frohe
WeihnachtenBrigitte Bortz

Bürgervorsteherin

Björn Warmer
Bürgermeister
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Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -843099

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do. 8-12.30 u 14-16, Fr. 8-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

15. Dezember 2025 panorama 3

Alte Holstenstraße 61 · 21029 Hamburg 
www.springfeld-oelkers.de · Tel. 040 - 46 99 69 39

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und  
marktgerechte Bewertung  
Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an oder  
scannen Sie den Code!

hanseatisch • professionell • exzellent bewertet

Zum Weihnachtsfest wärmende, 
gemütliche Stunden

zum neuen Jahr Gesundheit,  
Glück und Erfolg

wünschen allen Kunden  
und Freunden

Peter Kraus und Team

Kinauweg 7, Reinbek, Tel. 727 300 40

Inh. Peter Kraus

Im PRISMA: Fahrrad  
Selbsthilfe-Werkstatt
Wentorf – Der ADFC Wentorf/Börnsen bietet 
am Montag, 5. Januar 2026 von 16 – 18 Uhr im 
Jugendzentrum Prisma, Hauptstraße 14a, eine 
Selbsthilfewerkstatt mit Fahrradcodierung an. 

Die Fahrradcodierung kostet € 10,-, für ADFC 
Mitglieder aus Schleswig-Holstein und die es vor 
Ort werden, ist dieser Service kostenlos.

Zur Codierung bringen Sie bitte neben Ihrem 
Fahrrad Ihren Personalausweis und einen Eigen-
tumsnachweis für das Rad

Open VHS-House –  
die Programmheftparty 
am 6. Januar 2026
Reinbek – Kaum ist Silvester vorbei, schon lockt 
die nächste Party. Am 6. Januar 2026, 15 Uhr, 
erscheint das neue VHS-Programmheft. Also, 
runter vom Sofa und rein ins bunte Treiben. Im 
Reinbeker VHS-Haus gibt es neben den druckfri-
schen Programmheften und der Möglichkeit zum 
Anmelden einige Attraktionen:

• Torsten Lange spielt ein Gitarren-Set, der 
Ukulele-Kurs zeigt sein Können und die Impro-
Theatergruppe gibt eine kleine Show.

• Kostenlose Schnupperkurse, je einen zu 
Malen und Zeichnen, Embodied Movement und 
Qi Gong

• Sprachkurs- und Gesundheits- bzw. Fitness-
kursberatung

Und weil zu jeder Party auch Kulinarisches 
gehört, lädt die VHS alle Besucherinnen und Be-
sucher zu Kaffee und Berlinern ein.

Das VHS-Haus öffnet Punkt 15 Uhr die Türen: 
Vorbeikommen, Mitfeiern und Anmelden!

Reinbek – Am 
Sonnabend, 24. 
Januar 2026, 
11 Uhr, lädt 
der Ambulante 
Hospizdienst 
Reinbek wieder 
zu einer besonde-
ren Gedenkstunde 
für verstorbene 
Angehörige und 
nahestehende 
Personen in die 
Friedhofskapelle 
auf dem Friedhof 
Klosterbergenstra-
ße ein. 

Ein kurzer 
textlicher Beitrag, 
musikalische 
Beiträge einer Sängerin sowie ein 
Kerzenritual schaffen Raum, der 
Verstorbenen zu gedenken. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ergänzend dazu bietet der 
Ambulante Hospizdienst Reinbek 
regelmäßig einen Trauer-Treff an. 
Ein offenes, unverbindliches Ange-
bot für Menschen, die Austausch, 
Begleitung oder einfach einen ge-
schützten Ort suchen. In einer ruhi-
gen Atmosphäre stehen erfahrene 
Trauerbegleiterinnen für Gesprä-
che zur Verfügung. Auch Schwei-
gen darf hier seinen Platz haben. 

Der Trauer-Treff 
findet im Gemeinde-
haus im Niels-Sten-
sen-Weg 3, jeweils 
von 16 bis 17.30 Uhr 
im nächsten Jahr zu 
folgenden Terminen 
statt: 15.1., 26.2., 
26.3., 23.4., 28.5., 
25.6.. Auch hier ist 
eine Anmeldung nicht 
notwendig. �

Imke Kuhlmann


Ein Herz als Ritual für 
die Gedenkstunde
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Ambulanter Hospizdienst lädt 2026 
zu Gedenkstunde und Trauer-Treffs

https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
http://www.elektroroemhild.de


menschen bei uns

dass wir beim Neujahrsempfang 
des Bürgermeisters im Schloss 
dabei sein dürfen.« Privat liebt 
Gabi Repgen die Gartenarbeit, vor 
allem haben es ihr Rosen ange-
tan. Aber sie kocht auch gern, zu 
Weihnachten bevorzugt kroatisch: 
Kuchen mit Walnuss oder Mohn 
und ebenso das Spezialrezept 
eines Kartoffelsalates der Familie. 
Zum Jahresende organisiert sie 

zudem mit anderen Gemeindemit-
gliedern das Krippenspiel. Doch 
der Höhepunkt des Jahres ist für 
sie das Sternsingen. »Mit den 
Sternsingern beginnt für mich das 
Jahr«. 

Wer Interesse hat besucht zu 
werden oder mitzumachen, kann 
sich bei Gabi Repgen per eMail 
unter repgen@t-online.de melden.�

� Imke Kuhlmann

Reinbek –  Wenn am 10. Januar die Sternsinger 
an den Türen klingeln, um verkleidet als Heilige 
Drei Könige den Segen für das neue Jahr zu 
bringen und Spenden für Kinder in Not zu 
sammeln, steht Gabi Repgen, unterstützt vom 
Sternsingerteam der Reinbeker Herz Jesu 
Gemeinde, hinter dieser Aktion.

Die Mutter zweier erwachsener Kinder (26 
und 27) ist im Glauben tief verwurzelt. Die 
51-jährige mit kroatischen Wurzeln wurde in 
München geboren und lernte beim Studium 
ihren Mann Tilman kennen. Durch ihre Eltern 
hatte Gabi Repgen bereits als Kind den Zu-
gang zur katholischen Kirche gefunden. Zwei 
Krankheitsfälle in der Familie verstärkten ihre 
starke Glaubensbindung. »Der Glaube war schon 
immer meine Kraftquelle«, sagt sie. Und das 
sollte sich auch in diesen Lebenslagen beweisen. 
Beide Kinder tragen daher katholisch bedeu-
tungsvolle Namen. Gabi Repgen ist Religionsleh-
rerin und unterrichtet heute katholische Religion 
an der Grundschule und an der Gemeinschafts-
schule in Wentorf. 

Im September 2003 zog die Familie nach 
Reinbek. Seit dem ist Gabi Repgen mit der Ka-
tholischen Gemeinde in Reinbek eng verbunden. 
Nach wenigen Wochen in der neuen Heimat 
fragte die Reinbeker Ordensschwester Myrta die 
junge Mutter, ob sie gemeinsam als Sternsinger 
einige Familien besuchen wollen. Sie verabre-
deten sich und zogen mit den beiden Kindern, 
damals vier und fünf Jahre alt, zu Viert von Haus 
zu Haus. Mit dabei: die Gitarre von Sr. Myrta. 
Bis heute ist sie mit vollem Herzen dabei. 16 
Straßenzüge mit jeweils 20 - 25 Adressen besu-
chen die Kinder, die in Vierergruppen aufgeteilt 
sind. Begleitet werden sie von einer erwach-
senen Person. Mit einem Gedicht und einem 
Lied erzählen die Sternsinger von der Not vieler 
Kinder in anderen Teilen der Welt. Die Men-
schen in Reinbek, Ohe, Wohltorf und Aumühle 
bekommen dann den Segen »20*C+M+B+26« 
an ihre Tür geschrieben. 

»Diese Aufgabe gibt mir ein Glücksgefühl, 
dass ich nicht missen möchte«, sagt Gabi Rep-
gen. Für die Vorbereitung gibt es einiges zu tun. 
Sie wirbt für das Engagement der Sternsinger 
und der begleitenden Eltern. »Viele von ihnen 
waren als Kind selbst dabei«, sagt die Lehrerin. 
Es wird geprobt, die Kostüme, die von einer 
Freundin liebevoll genäht werden, an die Kinder 
verteilt und es werden Kronen gebastelt. Am 
Tag selbst sind die Gruppen einige Stunden, 
manchmal bei Wind und Wetter unterwegs. 
»Die Kinder wissen, dass sie mit einer Mission 
unterwegs sind. Sie geben ihre Stimme den Kin-
dern, die keine Stimme haben, um sich gegen 
Gewalt, Ausbeutung und Not zu wehren. Das 
macht den Sternsingern Freude und gibt ihnen 
ein besonderes Selbstbewusstsein«, erklärt Gabi 
Repgen. 

In diesem Jahr heißt die Aktion: »Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit«. 
Eine Initiative, die gegen Kinderarbeit und für 
Schulbildung für Kinder in Bangladesch steht. 
Das Projekt wird auch unter www.youtu.
be/_VT7pHQMJug von Willi Wetzel vorgestellt, 
der durch die TV-Sendung Willi wills wissen 
bekannt ist.

Besonders sei auch die Herzlichkeit der Men-
schen, die ihre Türen öffnen. Das Gemeindehaus 
wird an dem Tag später zu einer orientalisch ge-
schmückten Sternsinger-Oase. Dort können sich 
die Kinder nach ihrer Tour erholen. Am 6. Januar 
besuchen die Gruppen noch das Reinbeker 
Krankenhaus, alle umliegenden Seniorenresiden-
zen sowie die Reinbeker Sozialstation. 

»Eine schöne Tradition ist darüber hinaus, 

Gabi Repgens Herz schlägt für die Sternsinger

Die guten Wünsche zu den Menschen bringen 
Gabi Repgen organisiert die Sternsinger in Reinbek
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen 
Welt, die wir alle  
ein wenig näher  
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frau-
en, Männer, Jugendliche oder 
Gruppen, die »Farbe« bringen 
in unseren Alltag, die etwas 
abseits des öffentlichen Lebens 
wirken, vielleicht auch etwas 
bewegen oder anstoßen – kurz, 
die einen Unterschied machen, 
ohne die uns Manches fehlen 
würde. Dann rufen Sie uns an! 
Die Redaktion ist dankbar für 
Vorschläge,  040-72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandt-
ner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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Beratung · Planung · Ausführung
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Sonne, Wasser, Wind und Regen!

Vom 22.12.25 bis einschl. 2.1.26 haben wir geschlossen!

Sven Brandmeier
Orthopädie Schuhmachermeister

Termine nach telefonischer Absprache
Mühlenredder 5 · 21465 Reinbek · Tel. 722 64 50 

Mo., Mi., Do. + Fr. 9 - 12.30 + 15 - 18 Uhr

WIR SORGEN DAFÜR, DASS ALLES LÄUFT.

Schuhe · Reparaturen · Orthopädie-Schuhtechnik

• Maßeinlagen
• Schuhe für lose Einlagen
• Computerfußdruckanalyse
• Orthopädische Maßschuhe
• Schuhveränderungen
• �3D Kompressionsstrumpfmessung, 

berührungslose, digitale  
Vermessung der Füße und  
Beine bis Hüfte

• ��Schuhreparaturen auch 
Koffer, Taschen, Gürtel ...

• Gelenkbandagen
• Modische Bequemschuhe
• �Diabetesversorgungen
• MBT
• Rückenscan
• �Neuropodol.  

Einlagenversorgung

Video-Laufbandanalyse für Sportler

Unser Service für Sie:



Den Schulabschluss schon fast in 
der Tasche, aber was dann? Gerne 
ein Jahr „Pause vom Lernen“, be-
vor es mit dem Studium oder der 
Berufsausbildung weiter geht? Du 
willst in dem Jahr aber trotzdem 
Geld verdienen, dich weiterentwi-
ckeln und wertvolle Kompetenzen 
für das Berufsleben sammeln? 
Und Sport war eh schon immer 
dein „Ding“? Dann suchen wir 
genau dich für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr im Sport in unserer 
TSV Reinbek!

Das FSJ wird am 1.8.2026 
beginnen und am 31.7.2027 
enden. Um das FSJ im Sport bei 
uns absolvieren zu können, musst 
du zwischen 18 und 27 Jahre 
sein. Zudem solltest du „Bock“ 

haben, Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit deinem Enga-
gement und Wissen in unseren 
unterschiedlichen Abteilungen die 

Freude am Sport zu vermitteln 
und sie in ihrer sportlichen Ent-
wicklung zu begleiten. Selbst-
ständigkeit, Kommunikations- und 
Organisationsfähigkeit spielen 
dabei eine wichtige Rolle. Das 
nötige „Handwerkszeug“ in Form 
einer Trainerlizenz des deutschen 
olympischen Sportbundes wird 
dir in einem Kompaktseminar zu 
Beginn deines FSJ beigebracht, 
um für deinen Einsatz in den 
Sportgruppen optimal vorbereitet 
zu sein. Klingt gut? Bewerbungen 
sind ab sofort an die Geschäfts-
führung, bevorzugt per Mail an 
personal@tsv-reinbek.de, zu sen-
den. Wir freuen uns bereits jetzt 
darauf, dich kennenzulernen. 

Ehrenamtliches Engagement 
ist der Grund, warum die TSV 
Reinbek ihren sozialverträglichen 
Sport anbieten kann. Ehrenamtler 
stehen meist nicht im Vorder-
grund, sondern erledigen Auf-
gaben wie selbstverständlich, ohne 

dabei viel zurückzuverlangen. Für 
genau diese Bereitschaft möchte 
sich die TSV Reinbek anlässlich 
des Tags des Ehrenamtes (5. 
Dezember) bei allen bedanken, 
die ein Ehrenamt in unserer TSV 
ausführen. Um dies nicht nur an 
einem Tag im Jahr zu tun, wurde 
die Rubrik »Wir sind der Verein« 
ins Leben gerufen. Jeden Monat 
wird eine Person vorgestellt, die 
sich in der TSV Reinbek engagiert 
und damit Woche für Woche 
den Mitgliedern einen großen 
Gefallen tut. Wenn du wissen 
willst, wer bereits Teil der Rubrik 
war, gib in der Suchfunktion auf 
unserer Homepage »Wir sind der 
Verein« ein und schon kannst du 
die Artikel durchlesen. Du kennst 
selbst jemanden, der/die in einem 
der nächsten Beiträge von »Wir 
sind der Verein« der TSV Reinbek 
vorgestellt und für das Engage-
ment gewürdigt werden soll? 
Dann scheue dich nicht, deinen 

Vorschlag an presse@tsv-reinbek.
de zu schreiben. Auch langjährige 
Mitglieder nehmen wir gerne in 
unserer Rubrik auf. Durchforstet 
man die einzelnen Texte wird 
deutlich, dass jeder seine eigene 
Geschichte, seinen eigenen Weg 
und eigene Erfahrungen mit der 
TSV hat. Diese Diversität und Viel-
falt zeichnen unseren Verein aus. 

Wenn auch du Teil der TSV 
werden möchtest und unseren 
Verein mit deinen Ideen weiter vo-
ranbringen möchtest, dann melde 
dich bei Lasse Paulsen unter 
sportorganisation@tsv-reinbek.de. 
Gerne schon mit einem Vorschlag, 
in welchem Bereich du tätig sein 
möchtest. Denn meistens profitie-
ren nicht nur diejenigen, die das 
Angebot des Ehrenamtlers nutzen, 
sondern auch der Ehrenamtler 
selbst, der neue Fähigkeiten er-
lernt, Verantwortung übernimmt 
und neue Kontakte knüpft.

Du woll-
test schon 
immer mal 
das Tanzbein 
schwingen, 
aber bisher 
hat das 
passende 
Angebot ge-
fehlt? Oder 
du bist noch 
auf der Suche nach einem beson-
deren Geschenk? Dann haben wir 
jetzt genau das Richtige für dich! 
In unserer Basic-Gruppe für An-
fänger werden die Grundschritte 
vieler Gesellschaftstänze unter-
richtet. Das Besondere an diesem 
Angebot: Jede Einheit ist in sich 
abgeschlossen, sodass ein Einstieg 
jederzeit möglich ist. Am 15. Janu-
ar stehen Cha-Cha und Langsamer 
Walzer, sowie am 22. Januar 
Langsamer Walzer und Rumba auf 
dem Trainingsplan. Am 29. Januar 
tanzt die Gruppe einen Rumba 
und einen Quickstep. Weiter geht 
es am 05. Februar mit Quickstep 
und Samba gefolgt von Samba 

und Tango am 
12. Februar, 
Tango und Jive 
am 19.2 sowie 
Jive und Wie-
ner Walzer am 
26. Februar. 
Die Tanz-Stun-
den finden 
immer don-
nerstags von 

19:30 bis 21 Uhr in der TSV Halle, 
Saal I, in der Theodor-Storm-Str. 
22 in Reinbek statt. Die Kosten 
für TSV-Mitglieder belaufen sich 
auf € 45,- pro Person. Wer kein 
Mitglied der TSV Reinbek ist und 
mittanzen möchte, zahlt für den 
Kurs € 75,-. 

Weitere Informationen und die 
verbindliche Anmeldung sind ab 
sofort über die TSV-Geschäftsstel-
le unter info@tsv-reinbek.de, oder 
040 – 40 11 326-0 möglich. Bei 
Fragen wende dich an tanzen@
tsv-reinbek.de. Jetzt ist der perfek-
te Zeitpunkt, um das Tanzbein zu 
schwingen – wir freuen uns auf 
dich! 

Tag des Ehrenamtes – Helden des Alltags

Tanzen Basic Gruppe für Anfänger

Dein FSJ in der TSV Reinbek – Sport pur!
  

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 
Uhr, sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 15.12.25

TSV REINBEK
133 Jahre

★ ★ ★ ★ ★
FußballtrainerIn für 
B-Mädchen gesucht 

Wir suchen einen Trainer/ eine Trainerin 
für unsere Fußball-B-Mädchen. Dich erwar-
tet eine ambitionierte, motivierte Truppe. 
Warum du Trainer werden solltest? Du 
kannst das Training frei nach deinen Ideen 
gestalten, kannst mit dem Team gemein-
sam Auswärtsfahrten erleben und auf der 
heimischen Anlage unvergessliche Spiele 
bestreiten. Schon bald wirst du merken, 
dass das Trainerdasein neben der Verant-
wortung aber vor allem richtig Spaß macht. 
Denn schnell wächst du mit deinem Team 
zusammen und beobachtest die Entwick-
lungsschritte, die jede deiner Spielerinnen 
mit der Zeit macht. Auf dich wartet eine 
Mannschaft, die nicht nur motiviert ist, Sie-
ge auf dem Platz einzufahren, sondern auch 
auf stets respektvollen und fairen Umgang 
auf und neben dem Platz achtet. So wurde 
die Mannschaft als Fairnesspreisträger 
des Hamburger Fußball-Verbands ausge-
zeichnet. Mit Paulo Machado steht dir ein 
motivierter Co-Trainer, der die Mannschaft 
bereits kennt, unterstützend zur Seite. Dein 
Interesse ist geweckt? Dann melde dich in 
der Geschäftsstelle unter info@tsv-reinbek.
de oder 040 – 40 11 326-0.  

Frohe Weihnachten
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden der TSV Reinbek fröhliche und 
besinnliche Weihnachtstage und einen 
guten Rutsch. Wir freuen uns bereits jetzt 
darauf mit euch auch im Jahr 2026 weiter 
sportlich aktiv zu sein und natürlich auch 
auf jedes Gesicht, das unser Vereinsleben 
neu bereichern möchte. Während der Schul-
ferien bleibt unsere Geschäftsstelle vom 
22.12.2025 bis zum 4.1.2026 geschlossen.

2026 wird dein 
(Sport)Jahr
Der Beginn eines neuen 
Jahres markiert bei vielen 
einen wichtigen Zeitpunkt. Er 
bietet die perfekte Gelegen-
heit, mit schlechten Gewohn-
heiten aufzuräumen und sich 
für das neue Jahr motivierte, 
ambitionierte Ziele zu setzen. 
Dabei können die Vorsätze 
unterschiedlicher Natur sein. 
Manch einer möchte sich 
vielleicht gesünder ernähren, 
mehr Bücher lesen, oder man 
nimmt sich vor, Angelegen-
heiten nicht mehr vor sich 
herzuschieben. Sicherlich nicht 
wenige Menschen nehmen 
sich die Vorsätze des letzten 
Jahres noch einmal zur Brust, 
weil sie im Vorjahr einige Male 
falsch abgebogen sind. Aber 
ein Vorsatz, der natürlich auf 
der Hand liegt, lautet: Mehr 
Sport! Und nicht nur zugu-
cken, sondern selbst treiben! 
Und wo kann man dieses Ziel 
besser erreichen als in einem 
Sportverein, der in 24 ver-
schiedenen Abteilungen mehr 
als 50 Sportarten bietet.

Die Rede ist von unserer 
TSV Reinbek. Ob Individual-
sport, Mannschaftssport oder 
Gruppenangebote – für jeden 
ist etwas dabei. Ausreden sind 
zwecklos. Nutze die Chance 
und krame, falls sie nicht 
schon ganz oben liegt, die 
Jogginghose aus dem Kleider-
schrank hervor, und gewinne 
mit mehr Sport an Lebens-
qualität. Dein Körper und dein 
Geist werden dir danken. Wir 
beraten dich gerne unter 040 
– 40 11 326 0 oder per Mail 
an info@tsv-reinbek.de



15. Dezember 2025

Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

Diese 
Anzeige
im Jumbo-Format
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
040 / 727 30 117

81.31

+ MwSt.

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek   

Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com 
Di. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr · Mo. geschlossen

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Neue Öffnungszeiten!

Aumühler Polizeistation erhält ab 
Januar noch Verstärkung 
Torben Bode ist der neue Dienststellenleiter
Aumühle – Seit Anfang November 
hat die Aumühler Polizeistation einen 
neuen Chef:  Polizeihauptkommissar 
Torben Bode hat die kleine Dienst-
stelle von seinem Vorgänger Knuth 
Kossek übernommen, der nach 39 
Jahren in Aumühle in den Ruhestand 
gegangen ist.

Noch ist Torben Bode dabei, seine 
neue Dienststelle und die Menschen 
kennen zu lernen. Bevor er nach 
Aumühle kam, hat er in Reinbek ge-
arbeitet, kennt also die Region schon 
länger. 

Warum er sich für einen Job bei der 
Polizei entschieden hat? »Ich konnte 
mir keinen Bürojob täglich von 8 bis 
16 Uhr vorstellen«, sagt Torben Bode. 
Er hat in Niedersachsen ein Studium 
zum Diplom-Verwaltungsfachwirt für 
den gehobenen Polizeidienst absol-
viert. Vorher gab es beruflich aller-
dings noch einen kleinen Schlenker. 
»Ich habe auch eine Ausbildung zum 
Sozialpädagogischen Assistenten«, 
sagt Aumühles neuer Polizeichef.

»An der Arbeit in Aumühle reizt 
mich, dass ich hier nicht länger im 
Schichtdienst mit Wechsel von Früh-, 
Spät- und Nachtdienst arbeite«, sagt 
der 45-Jährige. Das hat er 20 Jahre 
lang gemacht und es passt nicht mehr 
zur Familiensituation mit seiner Frau 
und einer Tochter und einem Sohn.

Polizeihauptkommissar Bode erlebt 
die Aumühlerinnen und Aumühler als 
offen. »Viele kommen auf mich zu, 
stellen sich vor«, freut er sich über 
den engen Kontakt zu den Bürgern. 
Reizvoll sei für ihn auch, seine Fälle 
komplett bis zum Ende selbst zu be-
arbeiten. In den ersten Wochen seiner 

Dienstzeit ist noch nichts Gravierendes 
passiert. 

Torben Bode stammt aus Wentorf 
und hat im Laufe seiner Dienstjahre 
an unterschiedlichen Standorten ge-
arbeitet. Jetzt schließt sich der Kreis 
und er ist zurückgekehrt in seine 
Heimatregion. Ab Januar 2026 erhält 
er Unterstützung von seiner Reinbeker 
Kollegin, Polizeikommissarin Silke 
Stolz. »Wir kennen uns schon lange 
und arbeiten gut zusammen«, sagt 
Bode.

Aumühles neuer Dienststellenleiter 
ist sportlich. »Ich laufe gerne und 

spiele Squash«, erzählt er. Beliebtes 
Reiseziel ist für ihn die Bretagne, wo 
er wandern geht. Wenn Torben Bode 
gemütlich auf dem Sofa liegt und liest, 
hält er oft einen nordischen Krimi in 
der Hand. Im neuen Zuhause wartet in 
Zukunft auch ein Garten auf ihn. »Ich 
freue mich schon auf die Gartenarbeit, 
das ist Neuland für mich«, sagt er.

Die Polizeistation Aumühle befindet 
sich in der Bergstraße 9,  Aumühle, 
und ist unter  04104-9139870 zu 
erreichen.

� Stephanie Rutke

Polizeihauptkommissar Torben Bode ist neuer Dienststellenleiter in Aumühle.
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Weihnachtspaket- 
aktion in Wentorf

Wentorf – Auch in diesem Jahr findet 
wieder die Weihnachtspaketaktion 
für Senioren und Heimbewohner in 
Wentorf statt. Spenden von Gästen 
auf Feiern und private Spenden haben 
es möglich gemacht, dass der Weih-
nachtsmann, sein Elf und viele Freunde 
500 Weihnachtspakete vorbereitet 
haben.

Diese liebevoll von 20 Personen 
gepackten Pakete enthalten eine hand-
geschriebene Weihnachtskarte, ein 
Weihnachtsmärchen mit Engel, Süßig-
keiten, Kaffee, Kakao und nützliche 
Kleinigkeiten wie Handcreme, Tempos, 
Servietten, eine Glühweintasse und 
vieles mehr.

Verteilt wurden die Geschenke am 
Montag, 8.12., und am Dienstag, 9.12., 
in Seniorenheimen, Tagespflegestätten 
und bei Pflegediensten.Am gleichen 
Tag fand auch wieder ein Kaffeetrinken 
der Senioren statt mit Weihnachtsmann 
und Elf.

Worldwide Candle Lighting 
Ein Leuchten wandert um den Erdball
Reinbek – Im Krankenhaus Rein-
bek wird am Sonntagnachmittag, 14. 
Dezember, 15 Uhr, in der Kapelle an 
verstorbene Kinder durch das An-
zünden von Kerzen gedacht. Weltweit 

werden am zweiten Sonntag im De-
zember Kerzen für verstorbene Kind 
angezündet. Die im Fenster stehende 
Kerze macht auch nach außen sicht-
bar: »Wir trauern. Wir vermissen. Wir 
lieben unser Kind.« Die Idee hinter 

dem »Worldwilde Candle Lighting« sei 
der Gedanke, dass das Licht der ver-
storbenen Kinder auf immer scheinen 
möge. Hunderttausende Kinder und 
Jugendliche sterben jährlich.

Korbflechter Manfred Giese  
führt aus 

Stuhlsitze neu  
einflechten

Elbuferstr. 177 · 21436 Marschacht,  
OT Rönne · Tel. 04176 308

https://www.carsten-tautz.de
https://www.saikamthaimassage.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.frisurenland.com


15. Dezember 2025 panorama 7

Wir
bieten
Jobs,
die unter
die Haut
gehen.

Deutschland
Germany

Almirall Hermal GmbH
Scholtzstraße 3
21465 Reinbek
almirall.de

Planet. People. Patients.
Nachhaltigkeit und Menschen, 
bei Almirall im Fokus!

Für unseren Produktionsstandort in Reinbek 
suchen wir Kolleg:innen die unsere Werte teilen.
Von Azubi bis Manager, mit technischem Hinter- 
grund oder aus dem Labor: Werde Teil unseres 
Teams und profitiere von attraktiven Benefits, 
in einer modernen und zukunftsicheren Branche.

Dein neuer Job wartet schon! Jetzt Code scannen 
und alle Stellenausschreibungen im Detail ansehen!

Bilanz der Spendenfuchs-Aktion:  
Ein Mega-Erfolg
TuS Aumühle-Wohltorf dankt zahlreichen Spendern für Rekordergebnis!
Aumühle – Besser hätte es nicht 
laufen können: Die Spendenaktion, 
zu der der Vorstand des TuS Au-
mühle-Wohltorf ab 1. November 
aufgerufen hat, ist ein Mega-Erfolg: 
Das angepeilte Spendenziel von 
31.300 Euro wurde sogar über-
troffen! Insgesamt wurden 31.814 
Euro gespendet, je zur Hälfte von 
Privatleuten und Unternehmen. 
Damit können alle geplanten 
Projekte für den Innenausbau des 
neuen Sport- und Jugendheimes 
umgesetzt werden.

Das Ergebnis zeigt die große 
Verbundenheit der vielen Bürgerin-
nen und Bürger mit »ihrem« Sport-
verein. Die Unterstützung kam von 
vielen Seiten, auch von Nicht-Mit-
gliedern, denen der Verein offen-
sichtlich sehr am Herzen liegt.

Für die Spendenkation hatte sich 
der Vorstand des TuS Aumühle-
Wohltorf einiges einfallen lassen: 
»Wir haben eigens eine Spenden-
plattform entwickelt, Flugblätter 
und Plakate verteilt und ein 
Maskottchen, den Spendenfuchs, 
losgeschickt«, erklärt Daniela von 
der Beek, Geschäftsführerin des 
TuS. »Das war ein riesengroßes 
Projekt, das wir nur mit der tollen 
Unterstützung vieler engagierter 
ehrenamtlicher Helfer haben um-
setzen können«, sagt sie, »Hierfür 
ein großes Dankeschön!« Beson-
ders der »Spendenfuchs« war eine 
gute Idee, denn die Identifikation 
mit der Figur ist groß.

Mit den in drei Spendenetappen 
eingeworbenen Geldern kann der 
Innenausbau weitergehen. Die 
Einrichtung der Umkleiden, für die 
10.800 Euro nötig waren (Spen-
densumme 11.132 Euro) ist bereits 
geliefert und eingebaut und auch 
der Fitnessraum wird zum Einzug 
Anfang Januar fertig ausgestattet 
sein. 

Für das »Herz« des neuen SpoJu, 
die Gastronomie, wird ein neuer 
Tresen gebaut. Spendenziel für 
Tresen und die Küchenausstattung 
waren 13.000 Euro, zusammenge-
kommen sind 13.162 Euro. Tresen 
und Küchenausstattung sind 
bestellt und werden bis Februar 
eingebaut, teilt der TuS auf seiner 
Homepage mit.

Weil die Gemeinschaft ein 
wichtiger Baustein für das neue 
Gebäude ist, wünscht sich der TuS 
eine Sauna und einen Jugendraum. 
Die für beide Projekte benötigten 
7.500 Euro wurden gespendet, 
deshalb wird beides umgesetzt. 
Die Sauna soll im ersten Quartal 
2026 bestellt werden. Für den 
Jugendraum wird Anfang nächsten 
Jahres eine AG aus Jugendlichen 
zusammengestellt, die dann den 
Jugendraum nach ihren Wünschen 
entwerfen können. Alle Infos unter 
info@tus-aw.de� Stephanie Rutke

Der »Spendenfuchs«, das Maskottchen des TuS Aumühle-Wohltorf, zeigt 
die neuen Umkleiden.
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Die Frist läuft: Jetzt anmelden 
zur Wentorfer Kulturwoche 2026
Wentorf – Das Organisationsteam der Wen-
torfer Kulturwoche nimmt ab sofort die Anmel-
dungen für die 19. Kulturwoche an, die vom 29. 
Mai bis zum 7. Juni 2026 stattfinden wird.

Anmeldeschluss 
für die Teilnahme 
an der Wentorfer 
Kulturwoche ist 
der 31. Januar 
2026.

Außerdem 
planen die Organi-
satorInnen wieder 
eine Mitmach-
Kunstaktion mit 

dem Motto: »Kunst am Stiel«. Hier kann Jeder-
mann und -frau oder -kind der Kreativität freien 
Lauf lassen und mit einem eigenen Kunstwerk an 
einer Open Air-Ausstellung vor der Alten Schule 
teilnehmen.

Weitere Infos sowie das Anmeldeformular gibt 
es auf der Website der Wentorfer Kulturwoche 
unter www.wentorfer-kulturwoche.de

Große Silvesterparty in Wentorf

Wentorf – Der Die Veranstaltungsinitiative 
Sound Yard aus Bergedorf lädt am 31. Dezem-
ber, 20 Uhr, ein zur großen Silvesterparty im 
Clubhaus des SC Wentorf, Am Sportplatz 10, 
das mit den Buslinien 235 und 8810 gut zu er-
reichen ist. Und für den sicheren Heimweg aller 
Feiernden sorgt ab 1 Uhr ein kostenloser Shuttle 
Service für den Großraum Wentorf (Bergedorf/
Reinbek).

Ab 19 Uhr dürfen sich die Gäste auf ein 
köstliches Buffet freuen, zu dem ein herzhaf-
ter Mitternachtssnack nicht fehlen wird. Der 
Höhepunkt der Feier wird ein atemberaubendes 
Feuerwerk sein, dass den Himmel über Wen-
torf zum Strahlen bringen wird. Und der Sound 
Yard steuert wieder die Musik bei: Die beliebten 
DJ´s »Die Drei von der Tanzstelle« bearbeiten 
die Turntables und bringen die Tanzfläche zum 
Beben. »Da bleibt kein Tanzbein tatenlos« so 
Ludger Skibowski vom Sound Yard.

Karten für € 65,- gibt es im Clubhaus des SC 
Wentorf, Am Sportplatz 10, 21465 Wentorf, ( 
0173-7183021) oder in der Food Lounge Berge-
dorfer Straße 135 ( 040-72699777), sowie 
online unter www.tixforgigs.com/Event/69135.
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Eine Reinbekerin auf  
dem Weg ins Mittelalter 
Campus Galli
Auf der Klosterbaustelle Campus 
Galli entsteht Tag für Tag ein 
Stück Mittelalter: Handwerker 
und Ehrenamtliche schaffen mit 
den Mitteln des 9. Jahrhunderts 
ein Kloster auf Grundlage des St. 
Galler Klosterplans. Dieser Plan ist 
weltberühmt, gezeichnet wurde 
er vor 1200 Jahren nicht weit 
entfernt, auf der Insel Reichenau. 
Hier bei Meßkirch erwacht nun 
ein Stück Geschichte zum Leben: 
ohne Maschinen, ohne modernes 
Werkzeug. Es werden Holzbalken 
mit Äxten behauen und aus der 
Schmiede ertönt der klingende 
Ton des Amboss. Alles muss von 
Hand gemacht werden, alles ist 
mühsamer, geht langsamer als 
heutzutage. 

Die Reinbekerin Paula Walczok 
machte sich auf den Weg nach 
Meßberg nahe der schweizeri-
schen Grenze, um für vier Wochen 
ehrenamtlich am Projekt mitzu-
wirken. Die 23-jährige ist Gärtnerin 
im Gemüsebau. Als Autistin war 
die Reise für sie eine besondere 
Herausforderung, die sie bis heute 
mit Freude erfüllt. »Ich kann mir 
gut vorstellen, dass ich das jedes 
Jahr mache«, sagt sie. Aktuell hat 
der Campus geschlossen und öff-
net erst wieder im März nächsten 
Jahres. Nicht nur für Paula Walczok 
war es eine Zeitreise. Auch Be-
sucher tauchen beim Besuch ins 
Mittelalter ein. »Geschichte inter-
essiert mich«, sagt die junge Frau. 
Daran mag auch ihr Vater Dr. Cars-
ten Walczok, Archivar in Stormarn, 
nicht ganz unschuldig sein. 

Durch eine Dokumentation 
ist Paula auf den Campus Galli 

aufmerksam geworden und war 
sofort fest entschlossen, dort mit-
zuwirken. »Ich finde es spannend, 
wie Menschen in der Vergangen-
heit gearbeitet haben«, sagt sie. 
Alle die vor Ort aktiv sind, sind 
Teil der Ausstellung, die öffentlich 
zu besichtigen sind. Sie tragen 
Gewänder aus der Zeit. Alle 
Werkzeuge sind aus dem Jahr-
hundert, moderne Technik ist nicht 
erlaubt. »Wir dürfen nicht einmal 
ein Smartphone bei uns tragen“, 
berichtet sie. Der Campus lebt 
vom Ehrenamt, rund die Hälfte 
der Menschen, die dort aktiv 
sind, arbeiten ehrenamtlich. So 
wie Paula, die Holzspeckel in die 
Wand der Kirche gehauen hat, um 
diese zu stabilisieren oder auch 
große Holzstücke spaltete. Für die 
junge Frau, die gern handwerklich 
arbeitet, war es eine besondere Er-
fahrung. »Manche Arbeiten waren 

sehr anstrengend«, erzählt sie. 
Das Originalkloster ist ein Bene-

diktiner-Kloster. Und so waren 
auch Benediktiner-Mönche vor 
Ort, die täglich Lesungen gehalten 
haben. Rund 100 Jahre soll es 
dauern, bis das Kloster fertig ist. 
Eine Parallele zum dem Projekt 
führt auch nach Reinbek, denn 
hier die Stadt ist aus einem Kloster 
hervorgegangen. Das stand dort, 
wo sich jetzt das Reinbeker Schloss 
befindet. 

 Imke Kuhlmann

Paula Walczok beim Bearbeiten von 
Holz

Paula Walczok lebte vier Wochen 
wie im Mittelalter
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Ehrenamt Blutspende: Mit Herz 
und Engagement Leben retten
Reinbek – Der nächste Blutspendetermin findet 
statt am Donnerstag, 8. Januar und Freitag, 9. 
Januar 2026 im Seniorentreff Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7, jeweils von 15 bis 19.30 
Uhr. 

Wer ein Ehrenamt ausübt, der engagiert sich 
freiwillig und unentgeltlich, um das Gemeinwohl 
zu fördern und dadurch den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken. Die Ausübung eines 
Ehrenamts innerhalb einer Gliederung des Deut-
schen Roten Kreuzes kann in unterschiedlicher 
und sehr vielfältiger Form erfolgen. So stellt auch 
eine uneigennützige DRK-Blutspende ein Ehren-
amt dar. Aber auch für die Unterstützung rund 
um die Planung und Durchführung von Blutspen-
deaktionen sind ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer willkommen! 

In dem Blutspende-Podcast »500 Milliliter 
Leben« erzählt ein Ehepaar aus Norddeutschland 
in der Episode »Mit Herzblut dabei – Ehrenamt 
bei der Blutspende« über sein ganz persönliches 
Engagement, seine Aufgaben und das Glücks-
gefühl, das die Ausübung des Ehrenamtes ihm 
verschafft. Die Übernahme eines Ehrenamts in 
der DRK-Blutspende ist auch ohne eine Mitglied-
schaft im DRK möglich. Art und Umfang der Ein-
sätze können selbstverständlich selbst bestimmt 
werden. Jeder ist willkommen! Hier geht es zum 
Podcast: www.blutspende.de/podcast

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um 
eine Terminreservierung gebeten, die online 
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die Hotline 0800 11 949 11 
sowie über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. Weiterführen-
de Informationen auch unter: www.blutspende.
de/magazin. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen!

Keine Angst vorm  
kleinen Pieks
Mit einer Blutspende kann  
man Leben retten

Reinbek – Die nächste Blutspendenaktion findet 
am Montag, 22. Dezember und am Dienstag, 
23. Dezember, jeweils von 15 bis 19.30 Uhr in 
Neuschönningstedt statt: im DRK-Zentrum Karl-
Meißner-Haus, Birkenweg 3. 

Die eigentliche Blutentnahme nimmt nur rund 
5 bis 10 Minuten in Anspruch. Um die Patien-
tenversorgung auch über Weihnachten und den 
Jahreswechsel abzusichern, bietet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost rund um die Weihnachts-
feiertage an einigen Spendeorten Blutspendeak-
tionen am 2. Weihnachtstag, Freitag, 26.12., und 
am Samstag, 27.12., an. 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine 
Terminreservierung gebeten, die online www.
blutspende-nordost.de/blutspendetermine oder 
telefonisch über die Hotline 0800/1194 911 
sowie über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen!

Mo-Fr: 09.00-18.00 Uhr    Sa: 09.00-16.00 Uhr

Lions Club verkauft 
am 24.12., 10-14 
Uhr  Glühwein im  
Sachsentor
Bergedorf – Wer am 24. Dezem-
ber in Bergedorf noch Überra-
schungen fürs Fest einkauft oder 
ein paar letzte Besorgungen für das 
Weihnachtsessen mit Familie und 
Freunden erledigt, der kann dabei 
eine gemütliche Pause einlegen 
und gleichzeitig etwas Gutes tun: 
Traditionell schenken die Lions-
Freunde vom Club Hamburg-Bil-
letal am Heiligabend zwischen 10 
und 14 Uhr an ihrem Stand im 
Sachsentor aromatischen Glüh-
wein und fruchtigen, alkoholfreien 
Apfelpunsch aus. Jedes verkaufte 
wärmende Getränk unterstützt 
einen guten Zweck: Der Gesamt-
erlös des Glühweinverkaufs geht 
an das Don Bosco-Haus für das be-
hinderte Kind e.V. in Mölln.

Das Don Bosco-Haus ist eine 
heilpädagogische Vollzeit-Thera-
pie- und Fördereinrichtung für 
Menschen mit schwersten Mehr-
fachbehinderungen. Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene werden 
von einer hochqualifizierten Mit-
arbeiterschaft betreut und durch 
eine Vielzahl von pädagogischen 
Förderangeboten in ihrem Alltag 
bereichert und gefordert.
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Bedanken möchte ich mich bei meinen langjährigen Mitarbeiterinnen und meiner 
lieben Ehefrau, mit der ich seit 50 Jahren glücklich verheiratet bin. Wenn ich mit 
meiner Frau durch die Straßen spaziere, fällt mir auf, wie viele Häuser die Firma 
Kriech Immobilien schon vermittelt hat, und jede Immobilie hat ihre eigene Geschichte. 
Ich wünsche Ihnen, dass Weihnachten für Sie eine kleine Pause von der Alltags-
hektik bedeutet und Sie innere Ruhe und festliche Stimmung genießen können.

Ein fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.     

Ihr Manfred Kriech

Heute – nach 45 Jahren – ist die Firma Kriech Immobilien 
ein fester Bestandteil in Reinbek. Und darauf sind wir sehr stolz.
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Öffnungszeiten  
der DRK-Kleiderkammer
Reinbek – Über Weihnachten/Neujahr bleibt 
die DRK-Kleiderkammer in Reinbek geschlossen. 
Letzter Öffnungstag ist Montag, 22. Dezember. 
Der erste Öffnungstag im neuen Jahr ist Montag, 
5. Januar 2026.

Öffnungszeiten: Spendenausgabe von 10 bis 
14 Uhr, Spendenannahme von 10 bis 16 Uhr

Bitte geben Sie Ihre Spenden nur zu den Öff-
nungszeiten ab! 

Das DRK bedankt sich für die zahlreichen 
Spenden und wünschen allen ein frohes, ruhiges 
und besinnliches Weihnachtsfest und ein gesun-
des, gutes neues Jahr 2026.

Mehr Informationen im Internet unter www.
DRK-Reinbek.de

Abbrennverbot für Feuerwerks-
körper im Amtsbereich des  
Amtes Hohe Elbgeest
Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz ist am 31. Dezember und 
1. Januar 2026 wegen bestehender Brandgefahr 
verboten: 

1. im Umkreis von 200 m um reetgedeckte 
Gebäude das Abbrennen von Raketen und so ge-
nannten »römischen Lichtern« der Kategorie 2

2. im Umkreis von 50 m um reetgedeckte 
Gebäude das Abbrennen von Kanonenschlägen, 
Knallfröschen und sonstigen Feuerwerkskörpern 
der Kategorie 2

Verstöße gegen diese Anordnung können als 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahn-
det werden.

Straßenreinigung 
auf dem Rathaus-
parkplatz
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf 
führt in der kommenden Woche 
eine notwendige Straßenreinigung 
auf dem Parkplatz hinter dem Rat-
haus durch. Der Parkplatz ist über 
die Hauptstraße 16 zu erreichen 
und wird für die Arbeiten zeitweise 
gesperrt. Die Reinigung erfolgt in 2 
Abschnitten:

Montag, 15. Dezember, von 7 
bis 15 Uhr: Sperrung des hinteren 
Parkplatzbereichs (vom Rathaus 
aus gesehen)

Dienstag, 16. Dezember, von 7 
bis 15 Uhr: Sperrung des vorderen 
Parkplatzbereichs.

Je nach Arbeitsfortschritt kann es 
sein, dass einzelne Bereiche bereits 
früher wieder freigegeben werden. 
Die Gemeinde bittet alle Nutzerin-
nen und Nutzer des Parkplatzes 
darum, Fahrzeuge rechtzeitig zu 
entfernen, um einen reibungslosen 
Ablauf und ein effizientes Arbeiten 
der Straßenreinigung zu ermög-
lichen.

Unfallrisiko:  
Schnee und Eis
Reinbek – Die Stadt Reinbek weist 
auf die Räumpflicht bei entspre-
chender Wetterlage hin.

Gemäß der Straßenreinigungs-
satzung der Stadt Reinbek haben 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
eines Grundstückes die Pflicht, 
die an ihr Grundstück anliegenden 
Geh- und Radwege zu reinigen. 
Zur Reinigung gehört auch der 
Winterdienst.

Auf Gehwegen ist bei Eis- und 
Schneeglätte zu streuen, wobei 
die Verwendung von Salz oder 
sonstigen auftauenden Stoffen 
grundsätzlich unterbleiben sollte. 
Ihre Verwendung ist nur erlaubt 
wenn durch abstumpfende Mittel 
keine hinreichende Streuwirkung 
zu erzielen ist,

Bei Schneefall und Glättebildung 
in der Zeit von 7 bis 20 Uhr ist 
unverzüglich nach Beendigung des 
Schneefalls bzw. nach dem Entste-
hen der Glätte Schnee zu räumen 
und Glätte zu beseitigen. Nach 20 
Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte sind werktags bis 
7 Uhr sowie sonn- und feiertags 
bis 9 Uhr des folgenden Tages zu 
beseitigen.

Pflegestützpunkt 
pausiert
Wentorf – In der Zeit vom 24.12. 
bis einschließlich 2.1.2026 bleibt 
der Pflegestützpunkt im Kreis 
Herzogtum Lauenburg nebst allen 
weiteren Standorten geschlossen.

Sie erreichen den Pflegestütz-
punkt wieder ab 5. Januar 2026, zu 
den gewohnten Sprechzeiten.

Rathaus Wen-
torf am 2. Januar 
2026 geschlossen
Wentorf – Das Rathaus der Ge-
meinde Wentorf bleibt am Freitag, 
2. Januar 2026, aus organisatori-
schen Gründen geschlossen.

Ab Montag, 5. Januar 2026, 
steht das Rathaus-Team wieder für 
Anliegen, Fragen und Serviceleis-
tungen zur Verfügung.

Die Gemeinde Wentorf bittet 
um Verständnis und wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern einen ge-
lungenen Start ins neue Jahr.

� 
Feuerwehr Reinbek
freiwillig – ehrenamtlich – vielseitig

kurz vor dem Jahresschluss endete am 29. 
November der zweite Grundlehrgang, Truppfrau / 
-mann 1, nach siebzig Stunden Ausbildung. Wie 
bereits in den letzten Jahren, bildeten die Wehren 
des Südkreises neue Mitglieder und Übertritte aus 
der Jugendfeuerwehr gemeinsam aus. So nahmen 
an diesem Lehrgang Teilnehmer aus Reinbek, Glin-
de und den Gemeinden Oststeinbek und Barsbüttel 
sowie erstmalig auch zukünftige Einsatzkräfte der 
Feuerwehr Siek teil. Die diesmalige Abschluss-
übung, das Highlight der Ausbildung, organisierten 
die Ausbilder der Freiwilligen Feuerwehr Glinde. Als 
Objekt diente die Gemeinschaftsschule Wiesen-
feld. Der Tag begann für die Lehrgangsteilnehmer 
um 9.30 Uhr. Nach der Begrüßung folgte die Lern-
erfolgskontrolle. Dabei mussten  Fragen aus allen 
Ausbildungseinheiten abgearbeitet werden. Gegen 
halb elf wurde zum Besetzen der vorgesehenen 
Fahrzeuge, Löschfahrzeuge der FF Glinde und der 
FF Oststeinbek, angetreten. Um 11 Uhr erfolgte die 
»Alarmierung« zum Objekt Gemeinschaftsschule 

Wiesenfeld und entsprechender Alarmfahrt in den 
Holstenkamp. Die erste Alarmfahrt für die neuen 
Feuerwehrleute. Vor Ort wurde ein Brand in einem 
Klassenraum mit starker Verrauchung im Oberge-
schoss erkundet, es befanden sich noch Menschen 
im Gebäude. 

Die frischen Einsatzkräfte bauten drei Lösch-
angriffe sowie eine Wasserversorgung über eine 
längere Wegstrecke auf. Neben dem Schlauch-
material kamen auch Steckleiterteile zur Rettung 
von Personen zum Einsatz. Starker Bühnennebel 
beeinträchtigte die Sichtverhältnisse. Es gelang 

den Feuerwehrleuten zügig, die Personen aus 
dem Gefahrenbereich zu retten und parallel das 
Feuer zu löschen. Nach rund 45 Minuten war der 
Einsatz beendet und sämtliches Material wurde 
zurückgebaut und auf den Fahrzeugen verlastet. 
Nach Rückkehr zur Wache Glinde informierten die 
Ausbilder alle »Neuen« über die gelungene Lern-
erfolgskontrolle. Danach kam das zweite Highlight: 
die anwesenden Ortswehrführer gratulierten ihren 
Schützlingen und die Volljährigen unter ihnen er-
hielten freudestrahlend den Alarmempfänger über-
reicht.  Ein gemeinsamer Imbiss bildete den Ab-
schluss des gelungenen Vormittages.

Hallo Reinbek,
© Joachim Stanisch

Entstanden mit  
freundlicher  
Unterstützung von
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20 neue Einsatzkräfte im Südkreis
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Jahresend-Check-up 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu 

und da wird es wieder Zeit Bilanz 
zu ziehen. Haben sich Ihre Ziele 
und Erwartungen im Hinblick auf 
die Geldanlage verändert? Und pas-
sen sie noch gut zu Ihrer persönli-
chen Lebensplanung? Oder möch-
ten Sie Ihre Vermögenswerte zum 
Jahreswechsel anpassen und sogar 
neu aufstellen? Dann ist es Zeit für 
einen gemeinsamen Check-up Ih-
res Anlagevermögens mit uns.

Nichts ist so sicher  
wie der Wandel

Werfen wir doch dazu einen Blick 
auf die derzeitige Kapitalmarktlage. 
Hier sind die Entwicklungen nach 
wie vor äußerst dynamisch und von 
vielen Unsicherheiten geprägt. Ins-
besondere die deutsche Automo-
bilbranche steht vor dem größten 
Gewinneinbruch ihrer Geschich-
te wo hingegen der Bereich der 
Künstlichen Intelligenz in Eiltempo 
Wachstumsimpulse setzt. Allerdings 
investieren hier US-Technologiekon-
zerne mit zweistelligen Milliarden-
beträgen in den Ausbau der KI-In-

frastruktur und stärken somit ihre 
Wettbewerbsposition. Neben vielen 
politischen Spannungen steht auch 
die Preisentwicklung im Fokus, die 
stark von der weltweiten Handels- 
und Zollpolitik geprägt ist. Während 
die US-Wirtschaft erstaunlich wider-
standsfähig bleibt, kämpft Europa 
mit geringem Wachstum vor allem 
aufgrund der anhaltenden Kon-
junkturschwäche in Deutschland. 
Und China und Indien setzen ihren 
Wachstumskurs unvermindert fort. 
Dies alles spiegelt sich auch in den 
weltweiten teils stark schwanken-
den Aktienkursen wider. Wie geht 
man mit diesen Unsicherheiten um? 

Vermögenssicherung 
braucht eine solide  
Grundstruktur

Die beste Absicherung gegen 
Krisen bietet weiterhin eine hohe 
Diversifikation, also eine breite, 
umfassende Risikostreuung der ei-
genen Anlagen sowie die Kombina-
tion verschiedener Anlageklassen. 
Aus unserer Sicht sollten Aktienin-
vestments sowohl in geografischer 
Hinsicht, als auch in Bezug auf Bran-
chen, Größe der Unternehmen und 

des zugrundeliegenden Geschäfts-
modells ausbalanciert werden.

Mit 360 Grad in die nächs-
ten 365 Tage des Jahres

In einem solchen Umfeld ist es un-
ser Anspruch im Haspa Private Ban-
king, Ihnen als verlässlicher Partner 
zur Seite zu stehen – mit Weitblick, 
Erfahrung und individueller Bera-
tung. Unser ganzheitlicher 360°-Be-
ratungsansatz umfasst ein breites 
Leistungsspektrum, wie das Immobi-
lien- und Generationenmanagement 
und die Zukunftssicherung auch im 
Sinne einer Vermögensoptimierung. 
Eine ganz auf Ihre Wünsche aus-
gerichtete Einbindung in Entschei-
dungsprozesse einer strategischen 
Vermögensaufstellung, von individu-
eller Vermögensberatung bis hin zu 
individueller Vermögensverwaltung, 
rundet unser Leistungsspektrum ab.

Vereinbaren Sie jetzt  
Ihren persönlichen  
Check-up Termin 

Mein Team und ich freuen uns auf 
darauf, mit Ihnen gemeinsam Ihre 
Geldanlage vor dem Hintergrund 
der aktuellen Kapitalmarktsituation 

zu überprüfen und zu bewerten. 
Dabei gehen wir mit höchster Syste-
matik und Transparenz vor. Unsere 
erfahrenen Expertinnen und Exper-
ten aus der Vermögensverwaltung 
sowie Branchenspezialisten ziehen 
wir dabei bedarfsweise hinzu. So 
stellen wir sicher, dass Ihre Anliegen 
und Ziele jederzeit im Mittelpunkt 
stehen und zu Ihrer Lebensplanung 
passen. Vereinbaren Sie noch heute 
einen Termin.
Haspa Private Banking
E-Mail frank.dubbert@haspa.de, 
Tel. 040 / 3578-92255, 
www.haspa.de/privatebanking

Haspa Private Banking –  
ein verlässlicher Partner in unsicheren Zeiten 
Von Frank Dubbert, Direktor Haspa Private Banking

Gemeinde Wentorf würdigt ehrenamtliches Engagement 
Ehrungen anlässlich des Tags des Ehrenamtes am 5. Dezember 2025

Wentorf – Anlässlich des inter-
nationalen Tages des Ehrenamtes 
hat die Gemeinde Wentorf am 5. 
Dezember engagierte Bürgerinnen 
und Bürger sowie lokale Initiativen 
für ihr herausragendes Wirken 
geehrt. Rund 50 Gäste folgten der 
Einladung des Bürgervorstehers 
Heiko Faasch und der Bürgermeis-
terin Kathrin Schöning in die Räum-
lichkeiten des DRK-Ortsvereins im 
Südring.

Bürgervorsteher Faasch eröff-
nete die Veranstaltung mit einer 
Würdigung des vielfältigen und 
unverzichtbaren Ehrenamtes in der 
Gemeinde. In ihrer Rede betonte 

Bürgermeisterin Schöning, dass 
ehrenamtliches Engagement »das 
soziale Fundament einer lebendigen 
Gemeinde« bilde. Im Anschluss 
hielt sie die Laudationes für die 
Geehrten

EHRENURKUNDE FÜR DIE  
BÜCHERFREUNDE WENTORF

Mit der Ehrenurkunde würdigte 
die Gemeinde den seit 2006 aktiven 
Verein, der sich der Förderung des 
Lesens und der kulturellen Bildung 
widmet. Stellvertretend nahmen 
Marise Thein, Britta Koß und 
Holger Gruhnke an der Ehrung teil. 
Die Bücherfreunde unterstützen 
seit vielen Jahren die Gemeinde-

bücherei, organisieren vielfältige 
Veranstaltungen für Kinder und Er-
wachsene – von Märchenerzählun-
gen, Figurentheater und Kissenkino 
bis zu Schreibwerkstätten, Autoren-
lesungen und Bücherflohmärkten. 
Durch Spendenaktionen ermöglicht 
der Verein zudem wichtige An-
schaffungen wie Tiptoi-Stifte, Lese-
bären, die erste Tonie-Box sowie 
weitere Medien und Ausstattung. 
Damit leisten die Bücherfreunde 
einen bedeutenden Beitrag zur 
Lesekultur in Wentorf.

EHRENURKUNDE FÜR  
DR. JÖRGE UND DR. EVAMARIA 
ROPOHL

v.l: Heiko Faasch, Dr. Evamaria Ropoh, Kathrin Schöning, Dr. Jörge Ropohl, Britta Koß, Marise Thein, Kathrin 
Schöning und Holger Gruhnke
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Seit vielen Jahren engagiert sich das Ehepaar 
Ropohl in der Patengemeinschaft für hungernde 
Kinder e. V. und leistet herausragende humani-
täre Arbeit in Südindien. Dr. Jörge Ropohl führte 
dort als Orthopäde zahlreiche Operationen an 
Kindern durch, während Dr. Evamaria Ropohl 
als Allgemeinmedizinerin Sprechstunden leitete, 
medizinische Versorgung organisierte und Fami-
lien begleitete. Ihr Einsatz hat unzähligen Kindern 
durch medizinische Hilfe, Förderung und Fürsorge 
neue Zukunftsperspektiven eröffnet. Beide leben 
seit vielen Jahren in Wentorf und betrieben zuvor 
eine Praxis in Bergedorf.

EHRENURKUNDE FÜR RAGNA MARKS
Die Wentorfer Physiotherapeutin Ragna Marks 

wird für ihr langjähriges und außergewöhnliches 
Engagement im Children Orthopedic and Rehabi-
litation Center (CORC) im südindischen Mylaudy 
geehrt. Seit vielen Jahren unterstützt sie Kinder 
mit schweren Behinderungen – insbesondere mit 
Cerebralparese und Klumpfüßen – durch intensive 
physiotherapeutische Arbeit und Schulungen für 
Angehörige. Zusätzlich sammelt sie Spenden für 
dringend benötigte Hilfsmittel und begleitet seit 
zwei Jahren ehrenamtlich Gäste im Hospiz Aller-
möhe. Die persönliche Übergabe der Ehrenurkun-
de an Frau Marks findet im Rahmen der Gemein-
devertretersitzung am 18. Dezember 2025 statt.

Nach den Ehrungen nutzten die Teilnehmenden 
die Gelegenheit zum persönlichen Austausch bei 
Getränken und einem kleinen Imbiss. Die Gemein-
de Wentorf dankt allen Engagierten, die mit ihrem 
Einsatz das Zusammenleben bereichern und das 
soziale Gefüge der Gemeinde stärken.
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Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!
Die bezahlbare Alternative

zum Pflegeheim!

 Tel. 041 55/4 93 99 66
Pflege24Nord  -  21514 Witzeese 

www.pflege24nord.de

vereinigte-stadtwerke.de/media

ECHTE GLASFASER ist das Nonplus-

ultra in Sachen Geschwindigkeit. 

Mehr geht nicht. Für Dein Internet, 

Telefon und Fernsehen.

BLITZSCHNELL
statt

 RECHT ZÜGIG

Jetzt Verfügbarkeit prüfen!

Reinbek – In Reinbek gehört er längst zu den 
festen Adressen des täglichen Einkaufs: Seit 
über 21 Jahren versorgt Adnan Cinar an der 
Ladenzeile Mühlenredder die Reinbekerinnen 
und Reinbeker mit frischen und ausgewählten 
Produkten – und überzeugt dabei mit einem 
Sortiment, das stetig weiterwächst. Besonders 
beliebt ist die große Auswahl an Obst und 
Gemüse, die täglich frisch eintrifft. Wer Süßes 
liebt, wird ebenfalls fündig: Spezialitäten wie 
Mest Marzipan oder hochwertige Wagner 
Pralinen gehören zu den beliebten Artikeln im 
Sortiment und sind ideale Mitbringsel oder 
kleine Genüsse für zwischendurch.

Auch bei den Basisprodukten bleibt kaum 
ein Wunsch offen: Milchprodukte, Konserven, 
Backwaren sowie viele weitere Waren des täg-
lichen Bedarfs gehören seit Jahren zum Angebot 
des traditionsreichen Geschäfts. »Wir möchten 

Seit über 21 Jahren Adnan Cinar Lebensmittel
Der Lebensmittelspezialist in Reinbek – auch mit Lieferservice
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Kundinnen 
und Kunden 
immer ein 
gutes Gefühl 
beim Einkauf 
geben – 
persönlich, 
freundlich 
und mit 
frischen 
Produkten«, 
sagt Inhaber 
Adnan Cinar.

Auch 
Schnittblu-
men sowie 
Topf- und 
Beetpflanzen 
findet man in 
dem kleinen, 
sympathi-
schen Ge-
schäft. Dass 
der Markt 
bereits seit 
über zwei 
Jahrzehnten 
existiert, 
zeigt, wie 

sehr er in Reinbek verwurzelt ist. 
Für viele ist er mehr als nur ein 
Händler, er ist ein Stück gelebtes 
Reinbek. Viele Stammkunden 
schätzen die persönliche Beratung 
und den herzlichen Umgang im 
Markt.  

»Mit ganz viel Liebe und Sorg-
falt bereiten wir auch unseren 
Räucherfisch zu – eine kleine 
Besonderheit, die mir sehr am 
Herzen liegt. Einmal im Monat, 
immer am dritten Donnerstag, 

verwöhnen wir Sie mit frisch ge-
räuchertem Fisch. Zudem haben 
wir auch leckeren traditionell 
sauer eingelegte Bratheringsfilets 
– ganz so wie man es früher von 
Oma kannte.«

 Übrigens kann man sich seinen 
Einkauf (ab € 25,-) auch liefern 
lassen.  040-73091932
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BISMARCK PREMIUM BRANDS

BISMARCK PREMIUM BRANDS

GROßER SONDERVERKAUF
vom 01.11. bis 17.12.2025

Bis zu 40 % Rabatt  
auf verschiedene  Spirituosen

Starten Sie in die Glühwein Saison mit
Bismarck‘s Glow Gin ( Glühwein auf Gin Basis 15%vol.)

erhältlich auch in Geschenkverpackung
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspirieren

von unserer Auswahl an erlesenen Spirituosen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lagerverkauf in der Alten Brennerei:  jeden  Mittwoch von 14 – 15 Uhr
Schönauer Weg 20 · 21465 Reinbek · Tel. 04104 - 69623

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Salon Wirkus verabschiedet sich
Eine Ära geht zu Ende…

Liebe Kundinnen,  
liebe Kunden,  
nach mehr als 55 Jahren voller 
schöner Begegnungen,  

Erinnerungen und gemeinsamer 
Geschichten möchten wir uns 
zum Jahresende von Ihnen ver-
abschieden. 

Diesen besonderen Moment 
möchten wir gerne mit Ihnen 
teilen. 

Wir laden Sie herzlich ein, am 
Mittwoch, 31. Dezember, von 11 
bis 14 Uhr, in den Räumen des  
Salon Wirkus gemeinsam mit 
uns auf die vergangenen Jahr-
zehnte anzustoßen.

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie diesen besonderen Ab-
schied mit uns feiern.

Mit herzlichen Grüßen
Conny und Helmut Wirkus
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald
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In 15 Jahren bis 2040 – will Schleswig-Hol-
stein wie auch Hamburg und Niedersachsen 
klimaneutral sein. Das wurde gesetzlich fest-
gelegt. 

Klimaneutral bedeutet: In den 40igern dürfte 
praktisch kein fossiles Gas mehr durch die Lei-
tungen strömen, kein Heizöl mehr in die Tanks 
fließen. Denn diese Stoffe stoßen bei der Ver-
brennung viel CO2 aus. Bei einem jährlichen 
Gasverbrauch von umgerechnet 20.000 kWh 
(Beispiel Bestandseinfamilienhaus) sind das 
ca. 4 Tonnen CO2 – Jahr für Jahr! 

Die fossilen Energien noch einen Augenblick 
länger zu verbrennen und durch CO2-Zertifi-
kate auszugleichen ist keine gute Idee, denn 
für Zertifikate werden sich viele zunehmend 
interessieren – bei immer weniger Ausgleichs-
möglichkeiten, denn Klimaneutralität kommt 
weltweit. Das wird den Preis nach oben trei-
ben. Gas- und Ölheizungen bleiben eine aus-
sterbende, CO2-intensive, veraltete Techno-
logie ohne Zukunft. Auch wenn sie uns viele 
Jahre Wärme geliefert haben. Danke dafür.

Grüner Wasserstoff wird aus Gasleitungen 
aus vielen Gründen nicht fließen, u. a. ist es 
technisch einfach nicht möglich. 

Reinbek, Glinde und Wentorf haben 2024 
einen Wärme- und Kälteplan erstellt, der auf-
zeigt, welche Gebiete vielleicht an eine (bis 
2040 klimafreundliche) Fernwärmeversorgung 
angeschlossen werden könnten. Für die meis-
ten Gebiete gilt: es wird keine Fernwärme ge-
ben. Die Siedlungsdichte reicht nicht aus.

WÄRMEPUMPE INZWISCHEN  
BELIEBTESTE HEIZUNGSART  

Die klimafreundliche Alternative zur Öl- oder 
Gasheizung (deren Verkaufszahlen gerade 
einbrechen – Quelle: Neue Energie) wird in 
nahezu allen Fällen die Wärmepumpe sein, 
die inzwischen im Vergleich zur beliebtesten 
Heizungsart aufgestiegen ist. Die Wärme wird 
hier Mittels Strom und einem vielfachen an 
Umweltenergie gewonnen. Moderne Wärme-
pumpen sind auch gut geeignet für Bestands-
immobilien.  

Schon heute heizen Wärmepumpen in den 
meisten Fällen wesentlich günstiger als fossile 
Heizungen. Der Kostenvorteil für Wärmepum-
pen steigt von Jahr zu Jahr, denn der CO2-Preis 
wird sich weiter erhöhen. Außerdem werden 
die Netzentgelte für die noch im Gasnetz ver-
bliebenen Kund:innen steigen. Das e-werk 
Sachsenwald ist überzeugt von der Technik 
und hat eine Wärmepumpe in das eigene Fir-
mengebäude in Reinbek gebaut. Eine gute 
Nachricht: man hat als Unternehmen mit die-
ser Technologie zukünftig noch viel vor. 

Es ist gut, wenn wir uns jetzt rechtzeitig mit 
dem Thema beschäftigen.

Wird das Gasnetz  
2040 geschlossen?     

Jetzt beim Klimaschutz vor Ort mitmachen:  
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
www.klimaschutz-sachsenwald.de
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Weihnachtskon-
zert am Gymna-
sium Wentorf
Wentorf – Der Musikzweig des 
Gymnasium Wentorf, Hohler Weg 
16, lädt zum traditionellen Weih-
nachtskonzert am Mittwoch, 17. 
Dezember, 19.30 Uhr.

Unter der musikalischen Leitung 
der Fachschaft Musik erwartet 
die Besucher ein festliches und 
abwechslungsreiches Programm. 
Neben den Streichorchestern 
der 9. und 10. Klassen sowie 
der Oberstufe werden auch die 
Chöre, die Mittelstufenbläser und 
die Ensembleklassen ihr Können 
präsentieren.

Der Eintritt ist frei; Spenden zur 
Unterstützung der musikalischen 
Arbeit am Gymnasium sind herz-
lich willkommen.
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Klangwelten
der Musik neu 

empfinden.

Alle Töne wieder 
richtig Hören. 
Erleben Sie Musik in einer neuen Dimension mit dem HD-Musik-
Programm von Köchling Hörsysteme. Lassen Sie Ihre Lieblingslieder 
durch ein spezielles Programm von uns individualisieren und 
genießen Sie einen High Definition Musikgenuss, egal ob bei  
einem Konzert, im Auto oder Zuhause.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 

Reinbek – An dem Standort in der Bahnhofstra-
ße 6 in Reinbek ist nun schon seit 50 Jahren ein 
Augenoptiker-Geschäft ansässig – mit unter-
schiedlichen Inhabern. Seit 2006 ist es Augenop-
tiker-Meisterin Birgit Hintze, die das Geschäft 
2016 in »Augenoptik Hintze« umbenannte. 
Sie schreibt: »Auf diesem Wege möchte ich 
mich von ganzem Herzen für diese 20 Jahre 
bei Ihnen bedanken. Der Anfang war neu und 

»50 Jahre Ihr Fachgeschäft in Reinbek – und 20 Jahre mit mir«
2006 bis 2015 Augenoptik Wilke und 2016 bis 2025 Augenoptik Hintze Tel.: 0049 (0) 2051 21472  •  mail: info@kindler-etui.de  •  www.kindler-etui.de

Korrekturandruckmuster 

Modell Tuch 20 x 20cm

Tel.: 0049 (0) 2051 21472  •  mail: info@kindler-etui.de  •  www.kindler-etui.de

Korrekturandruckmuster 

Modell Tuch 20 x 20cm

Tel.: 0049 (0) 2051 21472  •  mail: info@kindler-etui.de  •  www.kindler-etui.de

Korrekturandruckmuster 

Modell Tuch 20 x 20cm

– Anzeige –

ungewiss, die Jahre haben mich 
gelehrt und wachsen lassen, aber 
vor Allem haben sie Spaß gemacht!

Es gab für uns alle auch schwie-
rige Zeiten. Umso mehr weiß ich 
es zu schätzen, dass Sie einen gro-
ßen Teil dazu beigetragen haben, 
dass ich heute noch glücklich hier 
stehen darf!

Ich möchte mich auch auf 
diesem Weg für die Treue meiner 
Kundinnen und Kunden bedan-
ken.

In diesem Sinne wünsche ich 

frohe Weihnachten und ein zufrie-
denes, gesundes neues Jahr 2026.

Ihre  
Birgit Hintze



Jahresabschluss 
2025 – Ein Jahr 
voller Erlebnisse & 
Erfolge
Liebe Kundinnen und Kunden,

ein bewegtes und erfolgreiches Jahr neigt sich dem 
 Ende zu – und wir möchten die Gelegenheit nutzen, 
 Danke zu sagen. Danke für Ihre Treue, Ihre Besuche, Ihre 
Weiterempfehlungen und das Vertrauen, das Sie täglich 
in uns und unser Team setzen. Ob im Verkauf oder in der 
Werkstatt – Sie haben 2025 zu einem besonderen Jahr 
gemacht.

Ein Rückblick auf unsere Highlights 2025
Gemeinsam durft en wir viele schöne Momente erleben:
Reisen Hamburg im Februar – mit überwältigenden 70.000 
Besucherinnen und Besuchern, die sich für moderne 
 Mobilität begeisterten.

•   Angrillen im März – der perfekte Start in die Saison 
mit tollen Gesprächen und bester Stimmung

•   Frühlingsfest & Werkstatt-Sommerfest –
zwei Events, die erneut gezeigt haben, wie lebendig 
 unsere e-Bike-Community ist

•   Herbstfest bei goldenem Sonnenschein – ein wunder-
barer Tag mit vielen Stammkunden und neuen Gesichtern

Und nun nähern wir uns unserem traditionellen, 
 stimmungsvollen Glühweinfest. Jedes dieser Feste ist ein 
Stück gelebte Kundennähe – und wir freuen uns darauf, 
diese Tradition fortzuführen.

Glühweinfest am 20.12.2025 – 10 bis 16 Uhr
» Nur am Samstag – einmalige Rabatte auf 
2025 und 2026 Modelle «
Das Highlight zum Jahresende! Wir laden Sie herzlich 
ein zu einem warmen, gemütlichen Jahresausklang bei:
•   heißem Glühwein – mit und ohne Alkohol
•   leckerer Bratwurst vom Grill
•   winterlicher Stimmung
•   Zeit für gute Gespräche, Feedback und einen 

Blick auf  viele neue Modelle für 2026

Kommen Sie gerne vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Ausgezeichnet – Unser Servicecenter ist 
TÜV-zertifi ziert!
2025 war für uns auch ein technisches und organisatori-
sches Erfolgsjahr: Unser Servicecenter wurde off iziell 
durch die TÜV NORD CERT GmbH zertifi ziert.

Damit setzen wir ein starkes Zeichen für:
•   höchste Qualität
•   geprüft e Sicherheit
•   verlässliche Prozesse
•   maximale Kundenzufriedenheit

Diese Auszeichnung motiviert uns, 2026 noch besser 
zu werden.

Ein Team, das wächst – und mit Ihnen 
in die Zukunft  startet
Wir sind stolz darauf, dass wir im Sommer zwei neue Aus-
zubildende begrüßen durft en, die unser Team bereichern 
und die Zukunft  des e-Bike-Service aktiv mitgestalten.

Mit nun 20 engagierten Kolleginnen und Kollegen starten 
wir voller Energie und Leidenschaft  in das Jahr 2026.

Vorschau auf 2026 – Unsere Events stehen schon fest
Auch im kommenden Jahr dürfen Sie sich wieder auf viele 
tolle Veranstaltungen freuen:

•   Reisen Hamburg – 05.02. – 08.02.2026 
  mit einer beeindruckenden 150 m² großen 

e-motion Ausstellung
•   Angrillen – 14.03.2026
•   Frühlingsfest – 25.04.2026
•   Sommerfest – 27.06.2026
•   Herbstfest – 26.09.2026

… und darüber hinaus erwarten Sie viele weitere 
 Aktionen, Neuheiten und Überraschungen!

2026 wird ein starkes Jahr – und wir freuen uns darauf, 
es gemeinsam mit Ihnen zu erleben.

e-motion e-Bike Welt Hamburg
Südring 5 | 21465 Wentorf bei Hamburg
040 81 97 42 53 | hamburg@emotion-technologies.de

 

E-BIKES VOM

E X P E R T E N

Anzeige
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TANZPARTY 
22:30 Uhr bis 3:00 Uhr im Saal Vier Jahreszeiten 

oder der Waldhaus Lounge
Party on: Tanzen Sie mit uns ins neue Jahr.

8 9 , –  €  P R O  P E R S O N

G E T R Ä N K E  F L A T :  R O T W E I N /  W E I S S W E I N /  B I E R / 
S O F T G E T R Ä N K E /  L O N G D I N K S  ( G I N  T O N I C , 

R U M  C O L A ,  W H I S K E Y  C O L A ,  W O D K A  L E M O N ) 

W E I T E R E  S P I R I T U O S E N ,  C O C K T A I L S  E T C . 
A U F  S E L B S T Z A H L E R B A S I S

S E K T  Z U M  A N S T O S S E N  A U F  D A S  N E U E  J A H R , 
B E R L I N E R  U M  M I T T E R N A C H T, 

C U R R Y W U R S T  A L S  M I T T E R N A C H T S S N A C K

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

Malermeister
Hajo Molzahn

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Haushaltsauflösungen
Räumungen
Transporte

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose
Besichtigung samt Angebot unter

Sven Großer 0176 376 895 00
Mateusz Hinz 0160 85 39 495

oder
info@hanseraeumer.de

Hanseräumer GbR • Auf dem Ralande 8a • 21465 Wentorf

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

Neuer SVS-Podcast »Vor-süchtig«
Einblicke in die Welt der Suchtprävention
Reinbek – Mit 
einem neu-
en Podcast 
erweitert die 
Südstormarner 
Vereinigung 
für Sozialarbeit 
e.V. (SVS) ihr 
Engagement in 
der Suchtprä-
vention. »Vor-
süchtig« bietet 
authentische 
Einblicke in 
die Arbeit der 
Suchtpräventi-
on aus Sicht der 
Fachkräfte und 
greift Themen 
auf, die Fami-
lien, Schulen 
und Jugendliche 
aktuell be-
schäftigen. Die 
ersten Folgen 
zum Trend-
thema »Vapen« 
und zum The-
ma Zucker sind 
jetzt online.

In jeder Folge geben Martina Baehr und 
Daniela Dahms alltägliche Einblicke in ihre bunte 
und turbulente Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen und sprechen über aktuelle Themen, die 
Eltern, Lehrkräfte, Jugendliche und alle Interes-
sierten bewegen. Zum Thema »Vapen« können 
die Zuhörenden einen lebendigen Eindruck über 
Reiz und Risiko des Trends bekommen und über 
die Herausforderungen, die sich dadurch sowohl 
für Erziehende als auch für Kinder und Jugend-
liche ergeben.

Das Angebot richtet sich sowohl an Betroffene 
als auch an Angehörige. Beraten und unterstützt 

wird bei Problemen im Zusam-
menhang mit Alkohol, Drogen 
und Medikamenten ebenso wie 
bei Verhaltenssüchten, etwa 
Essstörungen, pathologischem 
Glücksspiel oder exzessivem 
Medienkonsum. Auf Wunsch wird 
in weiterführende Behandlungen 
– vom qualifizierten Entzug bis 
zur therapeutischen Entwöhnung 
vermittelt.

Ein wichtiger Bestandteil der 
Arbeit ist die ambulante Therapie 
(Rehabilitation). Durch regelmäßi-

ge Einzel- und Gruppengespräche 
unterstützen werden Betroffene 
dabei unterstützt, eine selbstbe-
stimmte, suchtfreie Lebensführung 
zu entwickeln. Ergänzend dazu 
bietet die ambulante Nachsorge 
Orientierung und Stabilität beim 
Übergang aus einer stationären 
Behandlung zurück in den Alltag. 
Bei zusätzlichem Unterstützungs-
bedarf vermittelt SVS in das am-
bulant betreute Wohnen, das eine 
sozialpädagogische Begleitung 
für ein möglichst selbstständiges 
Leben ermöglicht.

Auch die Suchtprävention ist 
ein zentraler Baustein des An-
gebots. Die SVS führt vielfältige, 
zielgruppengerechte Programme 
in Kindertagesstätten, Schulen, 
Jugendzentren und Vereinen 
durch – für Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene und Multiplikatorin-
nen wie Lehrkräfte, Erzieherinnen, 
Sozialpädagoginnen, Trainerinnen 
und Jugendgruppenleitungen.

Mit dem Podcast »Vor-süchtig« 
soll dieses Wissen noch breiter zu-
gänglich gemacht und Menschen 
jeder Altersgruppe für die Themen 
Sucht, Risikoerkennung und Prä-
vention sensibilisiert werden. 

Für weitere Informationen oder 
zur Vereinbarung eines Beratungs-
termins können Interessierte die 
SVS kontaktieren: www.svs-stor-
marn.de 

Zum Podcast: Homepage: 
https://www.svs-stormarn.
de/sucht-erkrankung, Spoti-
fy: https://open.spotify.com/
show/2d9p1zhHcu1iJnvi1VPFwZ
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Gefäß-Check in der Praxis Sommerfeld 
Weil Ihre Gesundheit Zeit und Aufmerksamkeit verdient
Unsere Gefäße versorgen den 
ganzen Körper – Tag für Tag, oft 
ganz unbemerkt. Umso wichtiger 
ist es, mögliche Veränderungen 
frühzeitig zu erkennen.

Mit unserem Gefäß-Check 
erhalten Sie eine umfassende 
Vorsorge für Arterien und Venen 
– modern, schonend und ohne 
Strahlenbelastung. Im Rahmen 
Ihres Gefäßchecks analysieren wir 
gezielt die wichtigsten Arterien- 
und Venenbereiche, die für Ihre 
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 
eine zentrale Rolle spielen. Beson-
ders wichtig ist die Untersuchung 
der:

• Halsschlagadern – hier 
können wir arteriosklerotische 
Veränderungen früh erkennen.

• Bauchschlagader – Verengun-
gen oder Erweiterungen (Aneurys-

men) werden sicher beurteilt.
• Beinarterien – frühe Durch-

blutungsstörungen lassen sich 
zuverlässig feststellen.

• Venen der Beine: zur Beurtei-
lung von Krampfadern, Venen-
klappenfunktion und Thrombose-
risiko

Warum ist ein Gefäß-
Check so wichtig?

Viele Gefäßveränderungen ent-
wickeln sich langsam und bleiben 
zunächst lange unbemerkt. Ein 
frühzeitiger Check dabei kann 
helfen:

• Risiken früh zu erkennen
• gefährlichen Durchblutungs-

störungen vorzubeugen
• gezielte Therapieempfehlun-

gen auszusprechen
• Ihre langfristige Gefäßgesund-

heit zu schützen

Für wen eignet sich der 
Gefäß-Check?

• Menschen mit Risikofaktoren 
(Bluthochdruck, Diabetes, Rau-
chen, erhöhte Fette)
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Ofenführerscheine
Noch Gutscheine verfügbar

Wentorf – Betreiber von Kaminen und Holz-
öfen können eine begrenzte Anzahl von Gut-
scheinen kostenlos abfordern, um die lokale 
Luftverschmutzung durch eine optimierte Bedie-
nung möglichst vieler privat genutzter Holzöfen 
schnell und deutlich zu verringern.

Hierfür bietet die Gemeinde Wentorf den hei-
mischen Hausbesitzern und Mietern, die einen 
Holzofen oder Kamin nutzen, einen kostenlosen 
Gutschein für den Besuch der Online-Trainings-
plattform Ofenakademie.de

Laut neuesten Erkenntnissen ist es mög-
lich, die Feinstaubbelastung und die Menge 
organischer Schadstoffe um jeweils 50 Prozent 
und den CO²-Ausstoß um bis zu 35 Prozent zu 
reduzieren. Vorrausetzung ist, dass die Holzöfen 
richtig bedient werden. Gleichzeitig kann der 
Brennstoffverbrauch um etwa ein Drittel ge-
senkt werden.

Der rund 90-minütige Online-Kurs zum Ofen-
führerschein vermittelt praxisnahes Wissen und 
bewährte Techniken für einen effizienten und 
umweltfreundlichen Betrieb des Holzofens. Die 
Teilnahme ist flexibel: Der Kurs kann jederzeit 
gestartet, unterbrochen und später fortgesetzt 
werden.

Wentorfer die einen kostenlosen Gutschein 
nutzen möchten, können sich auf folgender 
Seite für den »Ofenführerschein« registrieren 
https://www.ofenakademie.de/wentorf/

HOLZHOF
FRIEDRICHSRUH

WEIHNACHTSBÄUME
Premium Nordmanntannen in Top Qualität

3. und 4. Adventswochenende
Samstags und Sonntags
von 10.00 bis 16.00 Uhr

aus der Region!aus der Region!

Ab Anfang Dezember
bei uns auf dem Hof

Tannengrün ab sofort erhältlich!

3. und 4. Adventswochenende
Samstags und Sonntags

von 10:00 bis 16:00 Uhr

WEIHNACHTSBÄUMEaus der Region!aus der Region!aus der Region!
Premium Nordmanntannen in Top-Qualität

Ab Anfang Dezember 

bei uns auf dem Hof

Tannengrün ab sofort erhältlich!

Holzhof Friedrichsruh | Holzhof 1 | 21521 Friedrichsruh Mo – Fr 08:00 – 17:00 Uhr | Sa 08:00 – 13:00 Uhr

FROHE  

Weihnachten

25%  
auf Pflegeprodukte*

22. – 31. Dez.

Sichern Sie  
sich jetzt Ihren 
weihnachtlichen 
Rabatt! 

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Reinbek, Glinde, Barsbüttel) werben gemeinschaftlich.

RUFEN SIE AN UND VEREINBAREN  
SIE EINEN TERMIN. 
Reinbek • Barsbüttel • Glinde

 040 – 71 14 15 89  
 schmelzer-hoersysteme.de 

*   Diese Aktion ist nicht übertragbar und 
kombinierbar mit anderen Rabattaktionen 
und endet am 31.12.2025. 25% auf  
Pflegeprodukte erhalten Sie vom  
22.12.25 - 31.12.25. Nur solange der 
Vorrat reicht.

Die Feiertage rücken  
näher – die perfekte 
Gelegenheit, sich selbst  
und seinen Liebsten  
etwas Gutes zu tun!

• Personen mit Familiengeschichte von Ge-
fäßerkrankungen

• Bei Beinschmerzen, Schwellungen oder 
Kribbeln

• Zur regelmäßigen Vorsorge – besonders ab 
dem 50. Lebensjahr

Wir nehmen uns bewusst Zeit für Sie. In 
einer ruhigen, vertrauensvollen Atmosphäre 
besprechen wir Ihre Untersuchungsergebnisse 
ausführlich, erklären jeden Befund verständlich 
und beantworten alle Ihre Fragen.

Unser Ziel ist es, dass Sie mit einem sicheren 
Gefühl nach Hause gehen – weil Sie genau wis-
sen, wie es um Ihre Gefäßgesundheit steht und 
welche Schritte sinnvoll sind, damit Sie langfris-
tig gesund, beweglich und belastbar bleiben.

Ihre Gefäßgesundheit begleitet Sie ein Leben 
lang – und wir begleiten Sie dabei, gut für sie 
zu sorgen.

Ein kleiner Schritt für Sie – ein großer Schritt 
für Ihre langfristige Gesundheit. Vereinbaren Sie 
jetzt Ihren Gefäß-Check.

Praxis Sommerfeld, Zwischen den Toren 3, 
Wentorf 2. Stock (Fahrstuhl),  040-24899630; 
www.praxissommerfeld.de

– Anzeige –
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Auch in 2025 haben wir 
wieder einen Weltenstrom 
im Reinbeker auf den Sei-
ten 20 bis 29 platziert, um-
rankt von den Weihnachts- 
und Neujahrswünschen 
unserer Kunden. Bei unse-
rer Fahrt auf dem Medien-
strom dieses Jahres sind 
wir an manchen Sätzen, 
Gedanken und Ereignissen 
hängengeblieben und haben 
sie notiert als Dokumente 
unserer Zeit. 

Wir wünschen Ihnen er-
holsame Weihnachtstage 
und ein gutes neues Jahr! 

Für die  
Redaktion 

Leif Sandtner &  
Hartmuth Sandtner
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Hamburger  
Abendblatt, 12.3.: 
Die Bundeswehr  
rät Soldaten, ihr  

Testament zu  
machen.

DIE ZEIT, 25.11.:
Latein ist nicht  

mehr als erste Amts- 
sprache im Vatikan  

vorgeschrieben.
20

O

Liebe  
Freunde  

des Reinbeker  
in Stadt und 

Land!

Blumige Geschenke 
zu Weihnachten
Christrose, Amaryllis, 
Weihnachtsstern und Co. 
schon jetzt bestellen.
Weihnachtsbäume noch 
vorrätig

Klosterbergenstr. 26, 
Reinbek
TTel. 040/72 73 03 13
www.dahlias.de

Frohe Weihnachten 
und alles Gute
im neuen Jahr!

gute wünsche zu weihnacht & neujahr



FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR 2026

PIPPING Immobilien GmbH & Co. KG • Bahnhofstraße 12 • 21465 Reinbek • 040 / 40 11 33 6 – 0 • pipping.de

Im Rückblick auf das Jahr 2025 möchten wir uns von Herzen bei 
Ihnen bedanken.

Es war uns eine Freude, viele von Ihnen auf Ihrem Weg in Ihr neues 
Zuhause begleiten zu dürfen. Wir schätzen das Vertrauen, das Sie 
uns entgegengebracht haben und sind dankbar Sie auf Ihrem 
persönlichen Weg unterstützt zu haben.

In dieser besinnlichen Zeit wünschen wir Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, erfüllt von Liebe, Wärme und vielen unvergesslichen 
Momenten im Kreis Ihrer Liebsten. Möge das neue Jahr Ihnen Glück, 
Gesundheit und zahlreiche Erlebnisse bringen.

Ihr PIPPING Team
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der Computership  
Willow löste eine Rechenauf- 

gabe mithilfe des Quantencompu-
tings innerhalb von 5 Minuten, für 
die ein Supercomputer der Gegen-

wart zehn Quadrillionen Jahre 
gebraucht hätte, weil Willow 
dabei die Rechenleistung aus 

einem Paralleluniversum  
anzapfte.

der Freitag, 16.1.: Julia Schoch, »eine  
der interessantesten, deutschsprachigen 

Autorinnen der Gegenwart« (Trilogie »Biografie 
einer Frau«): »Wir bewohnen unsere Vergan-

genheit, wie man Träume bewohnt.«

SPIEGEL, 24.1.:  
»Ich möchte am Ende nicht  

sterben und sagen: ›Na ja, hab gelebt, war okay,  
war dreimal auf Malle.‹ Da soll schon stehen, dass  
ich die Welt zu einem besseren Ort gemacht hab.« 
(Jette Nietzard, Jahrgang 1999, studierte Erziehung 

und Bildung in der Kindheit, war von Oktober  
2024 bis Oktober 25 in einer Doppelspitze  

mit Jakob Blasel Bundesspreche- 
rin der Grünen Jugend)

SZ, 26.1.: Die  
Rückkehr der Berufsverbote: 

Erstmals verweigert der Freistaat 
Bayern einer Klimaaktivistin, die 
erfolgreich auf Lehramt studiert 

hat, die Übernahme ins Referenda-
riat. Begründung: Der Aktivismus 

von Klimaaktivistin Lisa  
Poettinger sei nicht mit der  

Verfassung vereinbar.

 
 

SZ, 4.2.:  
Internist, Diabetologe  

und Ernährungsmediziner Dr. 
Matthias Riedl: »Morgens wie ein 

Kaiser, abends wie ein Bettler. 
Wer um 13 Uhr Mittagessen 
hatte und um 22 Uhr zu Bett 

geht, sollte um 18 Uhr zu Abend 
essen. Stellen Sie sich die 

Bakterien in unserem Verdau-
ungstrakt vor wie Tiere 

 im Zoo. Da gibt es ja auch  
feste Fütterungs- 

zeiten.«

9.2.: Oskar Lafontaine in  
der aktuellen Biografie »Wut  

und Widerspruch« von Andrea 
Maurer über Sahra Wagen-

knecht: »Ich habe immer gesagt: 
Beim ersten Bus kommen die 

Leute aus dem Dorf mit Blumen, 
beim zweiten Bus murren sie 
schon und beim dritten Bus 
werfen sie Steine. Das ist ein 

einfaches Bild, um sich klarzu-
machen, dass man die Zuwande-

rung begrenzen muss, wenn 
man will, dass die Integration 

gelingt.«

 Hamburger
Abendblatt 12.3.: 
Bundeswehr rät 

Soldaten, ihr 
Testament zu 

machen.

SZ, 3.1.: Google 
veröffentlichte noch im 
Dezember 2024 eine 
historische Meldung:

DIE ZEIT, 5.3.:  
Nicola Lafrentz, Personal
vorständin bei Beiersdorf: 

»Auf die Erfahrung, ein Kind zu 
haben, bereitet einen wirklich 

niemand vor. Ich bin in die 
Elternzeit gegangen, ohne mir 

vorher darüber einen Kopf 
gemacht zu haben. Zurückkeh-

ren ist auch nicht leicht. Ob 
Vater oder Mutter, man kommt 

teils als anderer Mensch 
zurück, mit geschärften  

Werten, anderer Verant- 
wortung.«

Wir sagen ganz herzlich Danke, wünschen schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

IHR FACHGESCHÄFT IN REINBEK
INH. BIRGIT HINTZE
AUGENOPTIKMEISTERIN

Bahnhofstr. 6 · Reinbek · Mo-Fr 8.30–12.30 + 14–18 · Sa 9–13 Uhr
Tel. 722 52 40 · Fax: 040 / 722 93 94

 

Besuchen Sie unsere Badausstellung!  
Wir beraten Sie gerne.I h r  B a d -  u n d  H e i z u n g s s p e z i a l i s t

Klempner-, 
Installateurmeister 

und Heizungsbaubetrieb

 

wünschen Ruben Meyer
und sein Team.

Fröhliche Weihnachten 
und einen guten Start ins Jahr 2026

   F rank  DENZINGER
Am Knick 6

22113 Oststeinbek
Tel. 040-6783338

Reinbek 040-7226606
service@frankdenzinger.com

www.frankdenzinger.de

Inh. Ruben Meyer

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97

Für das uns im vergangenen 
Jahr erwiesene Vertrauen 
danken wir allen unseren 
Kunden und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2026! �

Ihr Michael Itzerott

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihre Haspa.
Wir wünschen allen geruhsame 
Feiertage und ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches 
2023.

Meine Bank heißt Haspa.

Haspa Filiale Reinbek
Hamburger Str. 1
21465 Reinbek
reinbek@haspa.de

Wir wünschen allen geruh-
same Feiertage und ein 
gesundes, glückliches und 
erfolgreiches 2026.

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihre Haspa.
Wir wünschen allen geruhsame 
Feiertage und ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches 
2023.

Meine Bank heißt Haspa.

Haspa Filiale Reinbek
Hamburger Str. 1
21465 Reinbek
reinbek@haspa.de
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Neue 
Osnabrücker Zei-

tung, 14.3.: »Die grund- 
legende Schwäche der 

westlichen Zivilisation ist 
Empathie«, formulierte Elon 

Musk in einem Podcast von Joe 
Rogan. Sie treibe den Wes- 

ten in den »zivilisatori- 
schen Selbstmord«.

der Freitag, 20.3.:  
Saúl Luciano Lliuya  

macht den Energiekonzern  
RWE mitverantwortlich für das 
Abschmelzen der Andenglet-

scher in seiner Heimat Peru. Es 
ist weltweit die erste Klage, die 

einen Konzern für Klima- 
risiken haftbar machen will. 
Verliert RWE den Prozess,  

hätte das gravierende  
Folgen.

SZ, 21.3.:  
McDonald’s steht  

für Wiedererkennbarkeit  
und Gemeinsamkeit. Dort 

strömen Menschen rein und 
raus, das Leben ist sichtbar, 

fühlbar. In feinen Restaurants ist 
das anders, steif. Da fehlt die 
soziale Energie, ein Mitein- 
ander, das einen selbst und 
andere verändert. (Sozio- 

loge Hartmut  
Rosa) 

republik.ch, 31.3.:  
»Es ist Zeit für einen euro- 

päischen digitalen Patriotismus: 
»Der amerikanische Rechtsstaat 
existiert im Grund nicht mehr. 

Wenn Trump morgen be-
schliesst, Sanktionen gegen 

Europa einzuführen, dann zieht 
Microsoft den Stecker und 
bietet keinen Support mehr 

an.« (niederländischer 
Geheimdienstexperte 

Bert Hubert)

SZ, 5.4.:  
Bundespräsident Stein-

meier verleiht einen 
Friedenspreis – und 

plädiert für Aufrüstung.

SZ, 5.4.:  
»Stabilität habe ich  

immer in der griechischen 
Philosophie gefunden. Sich 
ein Stück weit neben sich 

selbst und seine Gefühle zu 
stellen, halte ich für hilfreich«. 
(Bis 2024 Ethikratvorsitzende  

Alena Buyx, »Leben und 
Sterben«)

SZ, 12.4.: »Numerisch  
wächst der Wohlstand. Wir  

werden reicher in allen Dingen, die 
sich messen lassen, und ärmer in 
allen Dingen, die sich der Statistik 

entziehen. 
Die Menschen werden immer 

einsamer, sie haben immer weniger 
Freunde, bekommen immer weniger 
Kinder, finden immer weniger Sinn in 
ihrer beruflichen Tätigkeit.« (Emma 

Holten, Politikberaterin, Mitglied des 
Sachverständigenforums des 

Europäischen Instituts für Gleichstel-
lungsfragen)

SZ: Annette  
Benjamin, 1978 Sängerin  
der Punk-Band »Hans-A-
Plast«, am 8.4. in der SZ:  
»Die aktuellen politischen 

Bedrohungen basieren ja zum 
Großteil auf einem maskuli-
nen Weltbild, in dem der 

Stärkere immer der Siegreiche 
ist. Dagegen sollten wir auch 

mit Musik kämpfen. Die 
feinsten Antennen dafür, was 
es bedeutet, in der Welt von 

heute zu leben, hat die 
Jugend.«

 

In der stillen Zeit vor Heiligabend denken wir oft
an vergangene Weihnachten und an Menschen,

die nicht mehr bei uns sind.

Wir erinnern gemeinsame Erlebnisse, lachen,  
weinen – und spüren dabei ein warmes Gefühl  

der Verbundenheit und Liebe.

In diesen Momenten wird uns bewusst: Die, die wir 
vermissen, sind noch immer ein Teil von uns – in unseren  
Erinnerungen, unseren Worten und unserem Sein. Diese  

Gewissheit schenkt uns Freude, Trost und Zuversicht.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten 
ein friedvolles und frohes Weihnachtsfest.

Ihre Familie Kleinert

Jederzeit für Sie da 
(040) 721 30 12

www.ollrogge.de

IN EINER ZEIT DER EINKEHR,
LEUCHTEN DIE ERINNERUNGEN.

Kranz aus eigener Floristik

Hamburger Str. 4–8
21465 Reinbek
Tel.	(040) 7 22 45 22 
Fax	(040) 7 22 69 73

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen verbinden  Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen verbinden  
wir unseren Dank für die angenehme  wir unseren Dank für die angenehme  

Zusammenarbeit und wünschen unseren  Zusammenarbeit und wünschen unseren  
Kunden und Geschäftsfreunden für das kommende  Kunden und Geschäftsfreunden für das kommende  

Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Vera Schultz
Friseurmeisterin & Make-up Artist

Tel. 040 / 78 08 99 70
Schönningstedter Str. 102   

Reinbek · Termine n. Vereinbarung

Frohe Weihnachten 
und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 
Vielen Dank für das 
Vertrauen meiner 
lieben Kunden!
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HA, 19.4.: Resilienz 
(Widerstandsfähigkeit) 

beginnt schon in der Er- 
ziehung, sagt Anne-Leena 

Schnoor, Leitende Suchtthe-
rapeutin im größten Psychiat-
rischen Krankenhaus Deutsch-
lands in 24635 Rickling: »Wer 
seinen Kindern beibringt, die 
eigenen Emotionen wahrzu-

nehmen und auch zu be- 
schreiben, sorgt dafür, dass 

sie einen Schutzfaktor 
aufbauen.«

19.4.:  
In Peking sind bei  

einem Halbmarathon 
mehrere humanoide 

Roboter gegen Menschen 
gelaufen. Der schnellste 

Humanoid »Tiangong« lief 
nach 2:40:24 über die 
Ziellinie. Der schnellste 

Mensch brauchte  
1:11:07.

in Frage stellt,  
sondern eine Gesellschaft, 

die glaubt, ihr zerstörerisches 
Lebensmodell ohne wesent- 
liche Veränderungen (busi- 
ness as usual) auch weiter- 
hin fortsetzen zu können.« 

(Eckart Löhr, Buch: Die 
Würde der Natur)

der Freitag, 24.4.:  
»Radikal ist nicht zwangsläufig 
derjenige, der sich gegen die 
herrschenden Strukturen und 
Praktiken dieser Gesellschaft 

wendet und diese aufgrund ihrer 
offensichtlich destruktiven  

Konsequenzen 

SZ, 26.4.:  
EKD-Ratsvorsitzen- 

der Heinrich Bedford-
Strohm zu Papst Franziskus: 

»Wenn Sie damals Papst 
gewesen wären, wäre die 
Geschichte anders verlau-

fen.« Franziskus antwortete 
mit verschmitztem Lächeln: 
»Dann hätte ich Luther zum 

Kardinal gemacht!«

SZ, 26.4.: »In der  
heutigen Bundesrepublik hängen 

wir der Illusion einer permanenten 
Gegenwart an, in der man keine 
Gedanken, keine Vorkehrungen 
braucht, die die Gesellschaft der 

Zukunft betreffen. 

Dabei müssten wir  
etwas an den Bedingungen 
ändern, unter denen poli 

tisch diskutiert, abgestimmt 
und regiert wird.«  

(Nils Minkmar)

Spiegel, 26.4.:  
Long Xijin, 37, Händler  

im ostchinesischen Yiwu,  
dem größten Handelszentrum 

der Welt: »Wenn sich die 
Umstände ändern, musst du  

mit ihnen tanzen.«

der Freitag, 30.4.:  
Clara Mattei, italienische Ökono- 
min und Leiterin des Center for 
Heterodox Economics, of The 
University of Tulsa Oklahoma:  
»Der Staat ist auf der Seite der 

Kapitalisten.«  

nicht der Arbeiter.  
Soziale Aufgaben gelten  

als gefährlich, weil sie Men- 
schen ermutigen könnten,  

sich politisch  
einzumischen.«

SZ, 10.5.:  
Nick Mortimer, Geologe 

vom GNS Science in 
Neuseeland, beschreibt 

Zealandia, den 8. 
Kontinent. Er erstreckt 

sich im Pazifik von 
Neuseeland bis Neukale-
donien und zeigt, »dass 
Naturwissenschaft das 

Offensichtliche übersehen 
kann«.

SZ, 14.5.: Die  
ungarische Schach-Groß- 
meisterin Judit Polgár, 48,  

hat in ihrer Karriere am Brett 
insgesamt acht Schachwelt-
meister besiegt. »Wenn ich 
heute junge Mädchen ken- 

nenlerne, sage ich ihnen 
immer: Ihr dürft eure 

Fähigkeiten nicht unterschät-
zen, nur weil andere Men- 
schen zu geringe Erwartun- 

gen an euch haben. Das 
Umfeld, in dem Frauen 
aufwachsen, ist nicht 
inspirierend genug.«

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre 
Treue 2025 und wünsche ein gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie Gesundheit 
und Zuversicht für

 2026.

Frank Scharkus
Elektromeister
Großer Scharnhorst 20
21465 Reinbek
Tel. 040 / 727 785-0
Mobil: 0171/604 4058
elektromeister-frankscharkus@t-online.de

Ein geruhsame Weihnachtszeit und ein 
frohes neues Jahr wünscht Ihnen

Wir wünschen Ihnen eine  besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes 
neues Jahr.

Auch im nächsten Jahr sind wir gern 
für Sie da – für alle Finanzthemen, 
die Sie bewegen.

Frohe  
Weihnachten!

sparkasse-holstein.de
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Hmb. Abendblatt,  
14.5.: Papst Leo XIV.: 
»Wenn wir die Worte 

entwaffnen, tragen wir zur 
Abrüstung der Erde bei«.

der Freitag, 15.5.:  
»Die Diskussion über Gaza 

tut vielen weh: Weil sie 
Folgen für die Staatsräson 
nach sich zieht.« (Hanno 

Hauenstein)

SZ-Magazin, 16.5.: 
»Keine Ahnung, wie das 

noch weitergehen soll, aber 
mir gruselt davor.« (Franz 

Müntefering, 85).

SZ, 17.5.: Simon  
Rattle, Leiter des Sympho- 

nieorchesters des Bayerischen 
Rundfunks: »Wir müssen die 

Leute mit Kunst füttern. Kunst 
macht uns menschlich.«

DIE ZEIT, 22.5.:  
»Musik ist von den  

größten Meistern gemacht, 
wir sind unten, und die 
Musik steht über uns. 

Das ist eine religiöse Konstella- 
tion. Musik ist quasi eine Gottheit. Im 
Vergleich mit dieser Gottheit sind wir 
nichts, aber wir können ihr dienen.« 
(Herbert Blomstedt, schwedische 

immer noch aktive  
Dirigentenlegende, 97). der Freitag. 27.5.: 

Deutschland erlebt den 
trockensten Frühling seit 

der Wetteraufzeichnung. In 
Brandenburg werfen die 
Störche ihre Küken aus 

dem Nest.  
»Uns muss klar sein, dass  

unsere Nachkommen fragen wer- 
den: Warum habt ihr denn einfach 
weiter neue Gaskraftwerke gebaut? 
Warum habt ihr geglaubt, ein Leben 
ohne Tempolimit sei gottgegeben? 

Warum nur habt ihr an den Ergebnissen 
der Wissenschaft gezweifelt?«  

(Nick Reimer)

DIE ZEIT. 28.5.: »Politische  
Maßnahmen erfordern politische Überzeu-
gungskraft. Man muss sie erklären. Wissen-

schaft ist nie ganz neutral. Bereits in der 
Forschungsfrage verbirgt sich immer schon 
eine Weltanschauung.« (Harvard-Professo- 

rin und Wissenschaftsoziologin  
Sheila Jasanoff)

SZ, 31.5.: Das  
Schweizer Dorf Blatten  

ist nach einem Bergsturz 
verschüttet. Kaum jemand 
der Betroffenen möchte 

offen über die Katastrophe 
sprechen. Der Permafrost 
und die Gletscher tauen. 
Die Behörden bereiten 
bereits die Evakuierung 

weiterer Dörfer vor.

Spiegel, 15.6.: 
Schauspieler Joachim 
Meyerhoff: »Trump ist 
der pervertierte ameri- 

kanische Traum«.

SZ, 16.6.:  
Soziologe Aladin 

El-Mafaalani: »In der 
analogen Welt stören 

Kinder eigentlich 
immer. Dass sie uns 

als Gesellschaft häufig 
nicht stören, hat also 
damit zu tun, dass sie 

eine Ersatzwelt be- 
kommen haben. Und 
dann regen wir uns 
drüber auf, dass sie 
ständig am Handy 

hängen.« 

IHRE ABFÄLLE –
HÜBSCH VERPACKT

Bequeme Abfallentsorgung im 
1 m³ Buhck Bag für Privat & Gewerbe
buhck.shop | 040 22 22 22

Ich wünsche meinen Kunden und Geschäfts- 
partnern eine frohe Weihnachtszeit und bedanke 

mich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Volker Dahms e.K.
Hamburger Staße 4-8, 21465 Reinbek
Tel. 040/79750557, Fax 040/79750559

Weihnachten steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage
die Hektik des Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise
Ihrer Lieben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie
besinnlicheWeihnachten!

Jens-Eric Goj

Allianz Generalvertreter
Schmiedesberg 2 c
21465 Reinbek

https://www.vertretung.allianz.de/
jens-eric.goj

Tel. 0 40.7 22 66 94
Fax 0 40.7 22 15 21
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der Freitag, 19.6.:  
Wir Gegenwartsverdränger:  

die schlimmste Katastrophe wütet im  
Sudan – von wo die Menschen in Nach- 
barländer fliehen, nach Ägypten, nicht  

Deutschland. Lt. Friedensgutachten 2025  
bekriegen sich im Sudan zwei staatliche Armeen, 
zu deren Mitteln die Strategie der verbrannten 
Erde gehört. Im Oktober 2024 wurde bekannt, 

dass eine Gruppe von mehr als 100 Frauen 
gemeinsam Selbstmord begangen hatte,  

um der sexuellen Gewalt der RSF –  
einer der beiden Armeen –  

zu entkommen.

Michael Jaeger: 
»Was in der Welt geschieht, 

wollen wir nicht wissen, aber 
die Migration stellt uns die 

Rechnung aus

 
 

 
 
 

Republik.ch, 28.6.:  
Auf dem NATO-Gipfel v. 25.6.,  

»einer bizarren Buhl-Orgie vor dem Thron 
des amerikanischen Präsidenten«, wurde 
heute die größte Aufrüstung seit Ende des 
Kalten Krieges beschlossen – »Weltpolitik  

auf der Psychiatriestation.« (Kolumnist  
Daniel Binswanger)

28.6.: »Habe  
festgestellt, wenn ich  

nicht zuhöre, halten die Batterien 
vom Hörgerät länger. Wenn ich 

weggucke, brauche ich keine 
Sehhilfe. Habe ich alles Trump zu 

verdanken.« (Karikaturist  
RATTELSCHNECK)

ZEITonline, 29.6.:  
Nobelpreisträger Anton  

Zeilinger: »Die Natur [ist] auf unter- 
ster Ebene unscharf. Der Zufall ist Teil  
der Wirklichkeit. Es gibt keine tiefer 

liegenden Ursachen. […] Für mich ist das 
eines der faszinierendsten wissen- 

schaftlichen Ergebnisse des  
20. Jahrhunderts.«

pelter Hinsicht, dass  
wir nicht frei  
entscheiden.

                  SZ, 28.6.:  
              »Wenn man  

             unter Freiheit versteht,  
     dass die Zukunft offen  
   ist und wir sie gestalten 
können, dann sagt uns die 

Wissenschaft in dop- 

Zum einen gibt es die These, dass  
das Gehirn uns vorgibt, was wir tun sollen,  

und dass nicht ich selbst bestimme, was ich tun 
will. Die Wissenschaft sagt: Der Geist ist ein 

Nebenprodukt des Gehirns. Die Entscheidun-
gen laufen dort und wir werden im Bewusst-
sein darüber informiert, aber die Vorstellung, 
eine bewusste Kontrolle über unser Leben zu 

haben, ist eine Illusion.« (Philosoph und  
Jesuit Godehard Brüntrup)

SZ-Magazin, 4.7.:  
»Der Boom der Selfies erklärt 
sich am besten dadurch, dass  

der heutige Mensch die Welt nur 
als eine Art Illustration seiner 

selbst begreift.«  
(Axel Hacke) 

der Freitag, 10.7.:  
Die Datenwissenschaftlerin  

Ba-Linh Le hat mit KI die App Lizzy 
entwickelt, die Femizide – Prognosen 
zu Gewalt gegen Frauen – vorhersagt. 

Sie wird bereits in acht Bundeslän-
dern eingesetzt.

DIE ZEIT, 31.7.:  
»Nach meinen Berechnungen  

wird die künstliche Intelligenz die 
menschliche Intelligenz im Jahr 2029 

erstmals übertreffen.« (Raymond 
»Ray« Kurzweil, Autor, Erfinder, 
Futurist und Leiter der techni- 

schen Entwicklung  
bei Google)

 
 

Hmb.Abendblatt,  
2.8.: Die Stadt Kiel  

gedenkt Anfang August  
mit mehreren Veranstaltun- 

gen der amerikanischen 
Atombombenabwürfe über  

Hiroshima und Nagasaki  
vor 80 Jahren.

SZ, 29.8.:  
Schriftsteller und HSV- 

Fan Saša Stanišic (neuestes 
Werk: »Mein Unglück beginnt 
damit, dass der Stromkreis als 
Rechteck abgebildet wird«) im 

Interview zum Stadtderby  
HSV gegen St.Pauli:

»Ich würde  
gerne Freunde mit  

zum HSV nehmen und 
zeigen, wie toll es im 

Volkspark ist.  
Leider will in der  

Regel keiner  
mit.«

 
31.8.: Ärztin & Autorin  

Giulia Enders (»Darm mit  
Charme«): »Wir leben in einer lauten  

und fordernden Welt. Von außen prasseln 
andauernd Informationen auf uns ein: was 
wir erreichen sollten, wie wir leben könn- 

ten, wie wir auszusehen oder uns zu fühlen 
haben – während wir oft noch nicht  
einmal begreifen, was wir im Hier  

und Jetzt bereits sind.«

 
 

SZ, 2.9.: Kann  
man Demokratie lernen? 

»Demokratie muss man erst 
mal wollen. Und wer Demokra-
tie will, muss aushalten, dass 
es Leute gibt, die in vielem 

anderer Meinung sind als man 
selbst.« (Thomas Krüger, 

scheidender Präsident der  
Bundeszentrale für politi- 

sche Bildung)

SZ, 7.9.: Rutger  
Bregman, niederländischer 

Historiker und Aktivist, nennt in 
seinem neuen Buch (»Moralische 
Ambition. Wie man aufhört, sein 
Talent zu vergeuden, und etwas 
schafft, was wirklich zählt«) drei 
Branchen – Banker, Unterneh- 
mensberater und Wirtschafts- 

anwälte – »das Bermuda- 
dreieck für Talent«.

»Im Grunde  
sind das schwarze  

Löcher, die viele unserer 
 talentiertesten Leute  

aufsaugen. Sie verschwen- 
den ihr Leben mit lang- 
weiligen Aufgaben, die  

der Welt rein gar 
 nichts bringen.«

SALKOPPEL 9 21465 REINBEKKlaus-Groth-Str. 11

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

W
ir  w ünschen ein frohes Weihnachtsfest & ein gutes neue J a h

r!

Erich Zimmermann  Erich Zimmermann  
BauschlossereBauschlosserei-Mi-Metallbauetallbau

Senefelder Ring 32 · 21465 Reinbek 
Tel. 040/722 6419 · Fax 040/722 0538

Unserer verehrten Kundschaft
aus Stadt und Land wünschen  

wir ein frohes und  
gesundes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr.

Saisonale Küche
mit frischen und

hochwertigen
Zutaten und

erlesenen Weinen.

Glinder Weg 25 ·  21465 Reinbek
Tel. (040) 728 11 257 ·  Fax (040) 728 11 258
Ab 13. Jan. 2026 sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen unseren Gästen und  
Freunden ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr!

Tel. 040 722 5153
Schönningstedter Str. 2
Mo. 10-18 · Di.-Fr. 8-18 · Sa. 8-14

Tel. 040 720 1250
Hauptstr. 9 · Wentorf
Mo.-Fr. 9-18 · Sa. 7.30-12.30

Tel. 040 713 3154
Möllner Landstr. 28 a-d
Oststeinbek · Mo.-Fr. 9-18 Uhr

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und erfolgreiches  

Jahr 2026 wünscht Ihnen  
Ihr Team vom Salon Beauty.

Salon Beauty

Wir wünschen Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für das kommende Jahr.

Ihre Reinbeker Soz ialdemokraten

SPD Ortsverein
Martin Habersaat

martin.habersaat@spd-reinbek.de

SPD Fraktion
Nikolaus Kern

nikolaus.kern@spd-reinbek.de

...wünscht  
eine besinnliche  
Weihnachtszeit 

Gemeinsam lachen,  
genießen und  

dankbar sein.

040 5700 3700
info@moltschanow-immobilien.de    
www.moltschanow-immobilien.de

Gutenbergstr. 2a, 21509 Glinde

Professionell · Persönlich · Marktgerecht

Wir wünschen Ihnen weiterhin eine
zauberhafte Adventszeit und einen
energiegeladenen Start ins neue Jahr!

Als regionaler Energieversorger bieten wir zuverlässige 
Versorgung und Lösungen für Ihre Energiebedürfnisse. 

Mit uns haben Sie einen Partner, der stets nah bei Ihnen ist.

Frohe
Weihnachten

�� Mit Energie ins neue Jahr starten!
Jetzt die „mein e-werk“ App
entdecken und im Bereich ”Vor Ort”
bis zum 31.12.25 am vabali spa
Gewinnspiel teilnehmen. 

seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training

www.minilernkreis.de/sachsenwald-suedholstein

Für starke Lernmomente -Für starke Lernmomente -
auch im neuen Jahr sind  auch im neuen Jahr sind  
wir an Ihrer Seite!wir an Ihrer Seite!

Fragen? 0176 / 313 402 45

Nachhilfe
Nachhilfe seit 1974

Wir bedanken  uns für Ihr Vertrauen  und wünschen Ihnen eine besinnliche  Weihnachtszeit.
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Spiegel, 8.9.: »Wir  
sind so fasziniert von den 

antiken Römern und Griechen 
und identifizieren uns mit ihnen, 

weil sie in eine bis heute 
dominante Denkschule passen, 

die die Welt über einzelne 
Großzivilisationen (miss-)

versteht.«

Das, so Althistorikerin  
und Cambridge Professorin 

Josephine Quinn, verenge den 
Blick auf Vergangenheit und 
Gegenwart auf gefährliche 

Weise.

Campact, 9.9.: Frankreich hat  
als erstes Land der Welt das Recht  
auf Abtreibung in die Verfassung 

geschrieben – und zeigt damit, was 
möglich ist! Während wir hier noch um 

die Legalisierung kämpfen, ist dort 
Abtreibung nicht nur straffrei,  

sondern als Grundrecht verankert. 

 
 

 
 

taz-FUTURZWEI,  
9.9.: Die Internationale  

Energieagentur (IEA) erwartet,  
dass Investitionen in Solar im Jahr 

2025 ein Volumen von 450 
Milliarden US-Dollar erreichen  
und damit der größte Einzel- 
posten der globalen Energie- 

investitionen sein  
werden.

15.9.: »Die Arbeit mit künstlicher Intelligenz setzt  
ein gerütteltes Maß an Selbstinfantilisierung voraus,  

oder, um es mit Immanuel Kant zu formulieren:  
eine neue Form der selbstverschuldeten Unmündigkeit. 
So Philosoph Konrad Paul Liessmann in seinem gerade 

erschienenen Buch »Was nun? Eine Philosophie der Krise«) 

 
 

 
 

25.9., DIE ZEIT:  
»Liebe ist ein 

Tuwort!«  
steht auf einem alten 

Kuchenteller, 
angeklebt von 

fraujule (42) an einer 
Hauswand in  
Eimsbüttel

Der Freitag, 2.10.:  
»Wer die Geschichte gelesen 
hat, weiß, dass Ungehorsam 
die ursprüngliche Tugend des 

Menschen ist. Durch Ungehor-
sam ist der Fortschritt geweckt 

worden, durch Ungehorsam und 
Rebellion«, erkannte der Oscar 

Wilde bereits 1881,  

»Niemand hat das  
Recht zu gehorchen.«  

(Aus: »Der Liebe zuliebe«, 
Konstantin Weckers  

neuem Buch)

netzpolitik. 
org/GNU/Linux.ch 
7.10.: Schleswig-

Holstein hat 40.000 
Postfächer der 

öffentlichen 
Verwaltung auf 

Open-Source-Lösun-
gen umgestellt. 
Bisher lief die 

eMail-Kommunika-
tion über Microsoft 

Exchange und 
Outlook. 

Croque  ·  Pasta  ·  Pizza & More

Tel. 040 226 23 126 Schulstr. 36 - 21465 Reinbek
Vom 23.12.2024 bis 1.1.2025 geschlossen

Vielen Dank für 
das entgegenge-

brachte Vertrauen 
in diesem Jahr

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie gesegnete 

Feiertage und einen 
gesunden Start ins 

neue Jahr 2026.

Ihr Pierro Team

                 Inh. B. Löding · Bahnhofstr. 4 · Reinbek · Tel. 040 / 722 3811
    	     Geöffnet: Mo. + Di. + Do. + Fr. 9.30 – 17.30 · Mi. 9.30 – 14 · Sa. Sa. 9.30 – 13 Uhr  

       Mo. – Fr. Aufmaß + Beratung + Montagen + Dekoration (auch außerhalb der Öffnungszeiten)
www.tapetenhaus-raumausstattung-reinbek.de · eMail tapetenhaus-reinbek@arcor.de

Wir danken unseren Kunden
    Wir wünschen eine frohe Weihnacht und alles Gute für 2026!

Malerei Peters GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 40 · 21465 Reinbek
Telefon 040/727 390-0
eMail: info@firma-peters.de
Internet: http://www.firma-peters.de

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2026! 

Auch zum Jahresende und darüber hinaus
sind wir für Sie da – persönlich, kompetent
und mit echter Leidenschaft für
Immobilien in der Sachsenwald-Region. 

Ihre Immobilie verdient eine durchdachte
Strategie – rufen Sie uns gern an:

Wir blicken dankbar auf ein
starkes Jahr 2025!

Tel.:      040 725 848 0
Email:   info@konstant-immo.de

Hauke & Amelie Timm
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OM
der Freitag,  
23.10.: Das  

»Problem im Stadtbild« 
(Bundeskanzler Merz)  

ist »die überall sichtbare 
gescheiterte Sozial- und 

Wohnungspolitik der letzten 
Jahre. Die Zahl der  

Wohnungslosen in den  
Städten explodiert.«  

(Alina Saha)

falter.at, 7.10:  
Eliot Higgins, britischer  

Blogger (Plattform Bellingcat) 
und Investigativjournalist: »KI 
gibt uns die offizielle Lizenz 
dafür, dass Menschen die 

Realität nicht mehr  
glauben müssen.«

der Freitag, 9.10.:  
Trump-Plan zu Gaza: »Es gibt 

Verwüstungen, die an Landschaf-
ten in Hiroshima erinnern«  

(Sabine Kebir).

 
 

 
 

 

falter.at, 7.10:  
Das neue Jugend-und  

Internetphänomen, »wir- 
essen-pudding-mit-einer-gabel- 

treffen«, wozu sich erstmalig am 28. 
August auf dem Karlsruher Kronen-
platz zahlreiche Teilnehmer trafen, 

erobert gerade den gesamten 
deutschsprachigen Raum. In Wien 

waren kürzlich zu so einem  
Aufruf 1500 Menschen  

gekommen.

Moment.at, 15.10.:  
Der Sozialstaat, die Investition  

in den sozialen Frieden, ist eine 
der großen Errungenschaften der 

menschlichen Zivilisation. In 
Krisenzeiten kürzt man immer  

den Sozialstaat.
Wie über den Sozialstaat geredet 

wird, ist ein demokratisches Versa-
gen. Wir als Bevölkerung sollten uns 

das nicht bieten lassen.  
(Politikwissenschaftlerin Natascha 

Strobl) 

17.10., Republik.ch:  
Die Welt hat ihren ersten  

Klimakipppunkt überschritten:  
In einem neu vorgelegten Bericht 

kommen internationale Klima
wissenschaftlerinnen zum Schluss, 
dass die tropischen Korallenriffe 
nahezu ganz und unumkehrbar 

sterben werden. 

Das wird 
gravierende 

Folgen haben, 
denn ein 

Viertel aller 
Meeres

lebewesen 
hängt von den 
Korallen ab.

Liebe Kundinnen und Kunden,
wir wünschen ihnen eine gemütliche  
Adventszeit, ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gesundes Jahr 2026. 

� Ihr Team der Fürst Bismarck-Apotheke

MIT TRADITION UND GUTER BERATUNGMIT TRADITION UND GUTER BERATUNG  

Gülsen Simsek
Friseurmeisterin

Schmiedesberg 14 - 21465 Reinbek 

TELEFON: 040 / 38 67 27 75
Öffnungszeiten: Dienstag-Freitag: 9 - 18.30 
Samstag: 8 - 14 Uhr · Montag Ruhetag

Allen meinen  
Kundinnen & Kunden 

wünsche ich ein frohes 
Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch  
ins neue Jahr.

Besinnliche
Weihnachten

undeinen gutenRutsch ins neue Jahr 2026
wünscht Ihre CDUReinbek !

Haben Sie Fragen, ein Anliegen oder möchten Sie
einfach die Menschen hinter den drei Buchstaben
kennenlernen? Dann kontaktieren Sie uns gerne
unter info@cdu-reinbek.de oder auf Instagram.

der Freitag,  
23.10.: Zwischen 1994 

und 2019 haben die 
Ozeane insgesamt rund 

228 Zettajoule an Energie 
aufgenommen, wie eine 
Studie von chinesischen 

und amerikanischen 
Forschern ergeben hat – 

das entspricht der Energie 
von 3,6 Milliarden 

Hiroshima-Bomben.

Diese Wärme lässt das  
Wasser sich ausdehnen – ein 

Grund für den Anstieg des 
Meeresspiegels.  

In Cuxhaven stieg der Pegel 
seit 1843 um 43 cm.



gute wünsche zu weihnacht & neujahr

STR
TEN

OM
25

20

WEL

»Das spricht dafür,  
dass sehr viel mehr Menschen  

als jetzt die Impfung wahrnehmen 
sollten. Laut Robert-Koch-Institut ist 

aktuell nur jeder Fünfte ab 60  
Jahren gegen die schmerzhafte 

Erkrankung geimpft.«

SZ, 24.10.:  
Erstaunliche Entdeckun- 

gen nach der Gürtelrose-Imp- 
fung: Fachleute beobachten, dass 
Geimpfte auch seltener Demenz, 
Schlaganfälle und Herzinfarkte 
erleiden. Der sehr ausführliche 

Artikel von Berit Uhlmann  
kommt zum Schluss:

der Freitag, 23.10.:  
»Nicht für die eigene Schuld 

einzustehen, wäre perfide« erklärt 
Sabine Minninger, Referentin für 

Klimapolitik bei »Brot für die Welt«, 
vor ihrer Reise zum Weltklima- 

gipfel in Brasilien.

nie verachtet,  
sondern für ihre Kultur  

geschätzt.« (Gabriele Gysi, Schau-
spielerin, Regisseurin, Autorin  

»Die Nacht, als Soldaten  
Verkehrspolizisten wurden«,  

2025

der Freitag, 30.10.:  
»Es ist eine unglaubliche kul- 

turelle Leistung der Russen, die 
Kriegslast mit den Ostdeutschen 
geteilt zu haben. Sie haben die 
Deutschen wie sich selbst als 

Opfer eines schrecklichen Krieges 
gesehen. Generell haben  

sie die Deutschen

Instagram  
Videoclip, Oktober:  

»Wir haben jetzt 18.41 Uhr. 
Ich habe das Haus um 7.30 
verlassen, bin jetzt vor mei- 
ner Haustür. Ihr wollt mir  

doch nicht sagen, dass  
das das Leben ist?«

(Julian Kamps,  
25, Bankkaufmann, Junior Manager in 
einer Medienagentur, Influencer und 

Teilnehmer an der Casting Show 
Germany’s Next Topmodel

 SZ-Magazin, 
 7.11.: »Wir schlafwandeln 
durchs Leben und nehmen 

die Schönheit um uns herum, 
nicht wahr» (Der isländische 

Starpianist Vikingur  
Ólafsson)

 MOMENT.at,  
8.11.: Weil in Australien 

tagsüber so viel Strom aus 
Sonnenenergie erzeugt wird, 
wird er ab nächstem Jahr für 
Haushalte mindestens drei 

Stunden am Tag nichts 
kosten.

Tel. 040 - 711 43 440 
Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek · www.die-hausraeumer.de

Frohes Fest!
Das Gryselka-Team wünscht Ihnen allen 

ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr.

Übrigens: Wir sind vom 27. bis 30.12.25 für Sie da!

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
zum Jahr 2026, verbunden mit einem Dank 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Eigener Kundendienst – www.klosz.de
Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  · Tel.  040- 728 15 30 

Inhaber: Martin Schmidt

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes  
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr.

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de   

Platz 1
  www.abendblatt.de/beste

850 Unternehmen 
im Test 08/2024

Und einen guten Rutsch

               ins neue
 Jahr!

WIR WÜNSCHEN ALLEN 
EIN FROHES FEST.

 Tabletten könnten 
helfen,  aber sie 

gehen nicht  zum Arzt.«
(Schriftsteller und  

Kolumnist Axel Hacke)

SZ-Magazin, 30.10.:  
»Ich denke, dass manche Men- 

schen auf dem Weg vom Maulwurf 
zum Homo sapiens etwas früher 

stehen geblieben sind. Man merkt 
es an ihrer Sprache und an ihren 

geistigen und kreativen  
Räumen.
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DIE ZEIT, 6.11.:  
In der Netflix-Serie 
»Adolescence« sitzt 

Jamie an einem Tisch in 
der Jugendstrafanstalt, 

sieben Monate 
nachdem er seine 

Mitschülerin ermordet 
hat. Ihm gegenüber eine 

Psychologin. Sie will 
wissen, was es für den 
Dreizehnjährigen heißt, 

ein Mann zu sein.
 Und was er

über Frauen  
denkt . . .   

Wegen der  
»Adolescence«-Serie 
müssen Jungen an 

britischen Schulen nun 
Workshops über 

Frauenhass  
besuchen.

der Freitag,  
20.11.: Selten hat sich  

die deutsche Öffentlichkeit so 
fasziniert mit einem Rapper be-
schäftigt wie seit Wochen mit 

Aykut Anhahn, alias Haftbefehl 
und seiner Doku »Babo«. »Wovon 
Haftbefehl rappt« (Darstellung des 

Lebens im Umfeld voller Instabi- 
lität und Konflikte), sagt  

der Offenbacher  

Lehrer Murat Sasmaz,  
»das kennen meine Schüler  
von zu Hause ... Goethe und 

Haftbefehl sind kein Gegensatz. 
Goethe steht für das klassische 
kulturelle Erbe, Haftbefehl für 

heutige Lebensrealitäten. Beides 
zusammen zeigt die Vielfalt  

unserer Gesellschaft.« SZ, 3.12.: Die  
Beatles sagten aus gutem 

Grund: »Yeah, Yeah, Yeah«. 
Der Satz der japanischen 
Premierministerin wurde 

von einer japanischen Jury 
zum Slogan des Jahres 2025 
gewählt: »Arbeiten, arbeiten, 
arbeiten, arbeiten und arbei-
ten.« »Ist so eine fünfmalige 
Wiederholung nicht völlig 
übertrieben«, fragt Martin 

Zips. [Manche] »arbeiten mal 
so, mal so. Gerade wie sie so 
Lust haben. Und was verdie-
nen sie? Millionen, Millionen, 

Millionen, Millionen,  
Millionen.«

Spiegel, 23.11.:  
Die deutsche Außenpolitik, 
sagt der Politologe Daniel 

Marwecki in seinem Buch »Die 
Welt nach dem Westen« sei 

vom »Karl-May-Syndrom« ge-
prägt: Wir sind immer  

die Guten.

SZ, 24.11.: China  
setzt beim Bau eines Tun- 

nels für seine Hochgeschwin-
digkeitszüge erstmals zentral 

auf eine künstliche Intelligenz. 
Sie hat die Bauleitung. Ent-

wickelt wurde das KI-System 
von einem Verbund chinesi-
scher Forschungszentren und 

Universitäten, die sich auf 
Geotechnik & Bergbau  

spezialisiert haben.

DIE ZEIT,  
25.11.: Latein ist  

nicht mehr als erste 
Amtssprache im  
Vatikan vorge- 

schrieben

Falter.at, 29.11.:  
Armin Thurnhers  
Seuchenkolumne:

»Der Supermarkt belohnt uns 
mit seiner Ausdehnung des 
Angebots dafür, dass er uns 
wieder zu Sklaven und Be-

dienten unserer selbst macht. 
Seine Warenvielfalt soll uns 

für den Verlust unserer  
Würde entschädigen.«

SZ, 3.12.:  
»... natürlich würde 

ich Frieden begrüßen, 
aber ich bin auch etwas 

besorgt um meine 
Rüstungsaktien...« 

(Cartoonistin  
Miriam Wurster) 

gute  
wünsche 

zu  
weihnacht 
& neujahr

DERMATOLOGIE REINBEK
PD Dr. med. Kristine Breuer

• Allgemeine und operative Dermatologie

•  Hautkrebsvorsorge 

 (Bodystudio ATBM® Master mit KI)

• Lasermedizin

•  Ästhetische Medizin 

 (u. a. Botox, Hyaluronsäure)

• Allergologie, Berufsdermatologie

• Medizinische Kosmetik und 

FROHE WEIHNACHTEN
Für das uns im Jahr 2025 geschenkte Vertrauen 
bedanken wir uns herzlich. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, 
fröhliche Festtage und ein glückliches Jahr 2026! 

Ihre Kristine Breuer und Team

Bahnhofstraße 9
21465 Reinbek

Termine telefonisch unter 040 – 788 7616 0 oder 
unter info@dermatologie-reinbek.de  •  www.dermatologie-reinbek.de

Mit Vollgas nach Hause.
Zu den Liebsten.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage.

Bode & Mai Immobilien
Bode & Mai Immobilien GmbH
Ostlandring 37 · 21465 Reinbek www.bode-mai.de | 040 55 61 49 30 | info@bode-mai.de
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Kommt wieder ein  
Lebensmittelmarkt? 
Leere Regale in der ehemaligen REWE-Filiale an der Bergstraße 
Reinbek – Die REWE-Filiale in 
Reinbek ist seit kurzem geschlos-
sen, und bislang konnte noch kein 
Nachmieter für die Räumlichkeiten 
gefunden werden. Die Größe 
des Standortes stellt dabei eine 
Herausforderung dar. Für einen 
kleineren Markt ist die Fläche zu 
groß, für einen großen Markt zu 
klein, so die Rückmeldungen.

Die Immobilie ist nicht Eigentum 
der Stadt. Dennoch wurde seitens 
der Verwaltung versucht auf die 

Auswahl eines neuen Mieters 
Einfluss zu nehmen. Das Interesse, 
dass wieder ein Lebensmittelhänd-
ler folgt, ist groß. Jedoch können 
hier nur Empfehlungen ausgespro-
chen werden, über die Nutzung 
oder Auswahl des Nachmieters 
entscheidet allein der Eigentümer. 

Sowohl die Stadtverwaltung als 
auch viele Bürgerinnen und Bürger 
wünschen sich, dass möglichst 
bald wieder ein Lebensmittel-
markt in die Innenstadt einzieht. 

Besonders ältere Menschen und 
Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität machen sich Sorgen. Eine 
Innenstadt ohne Lebensmittelge-
schäft erschwert den Alltag.

Die Stadt Reinbek steht im 
Austausch mit dem Eigentümer 
und bleibt bemüht, die Situation 
konstruktiv zu begleiten. Doch die 
Sorge, dass eine Vermietung an 
eine andere Branche geht, bleibt. 

� Imke Kuhlmann

www.vreg.de

Das Rezept 

für ein perfektes Fest: 

Zusammenhalt.

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein glückliches, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2026.

Wentorf setzt Knick- 
pflegeprogramm fort
Arbeiten entlang der Berliner  
Landstraße, des Wohltorfer Weges  
und in angrenzenden Wohngebieten 
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf setzt ihr 
mehrjähriges Knickpflegeprogramm auch im 
Winter 2025/26 fort. Entlang der Berliner 
Landstraße, des Wohltorfer Weges und in 
angrenzenden Wohngebieten werden in den 
kommenden Monaten umfangreiche Pfle-
ge- und Wiederherstellungsarbeiten an den 
historischen Knicks durchgeführt. Bereits seit 
dem 8. Dezember wird im Bereich Wohltorfer 
Weg / Stettiner Straße gearbeitet. In diesen 
Abschnitten laufen vorbereitende Maßnahmen, 
damit im neuen Jahr die weiteren Pflege- und 
Wiederherstellungsarbeiten nahtlos anschließen 
können. Anfang Januar 2026 geht es weiter im 
Bereich Moorkoppel / Berliner Landstraße in 
Richtung Wohltorfer Weg.

Knicks sind ein für Schleswig-Holstein und 
insbesondere das Herzogtum Lauenburg 
typisches Landschaftselement. Die Wallhecken 
bieten Lebensräume für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten, prägen das Orts- und Land-
schaftsbild und leisten einen wichtigen Beitrag 
zum Natur- und Klimaschutz. Damit Knicks 
diese Funktionen langfristig erfüllen können, 
müssen sie in regelmäßigen Abständen fach-
gerecht gepflegt werden. Die jetzt anstehenden 
Maßnahmen dienen zugleich der Erhaltung, der 
ökologischen Aufwertung und der Verkehrs-
sicherheit.

Die Arbeiten gliedern sich in mehrere Ab-
schnitte: Rodung und Fällungen (Arbeitsab-
schnitt I)

Das Unterholz wird »auf den Stock gesetzt«, 
also bodennah zurückgeschnitten, damit sich 
die Knickstrukturen gesund verjüngen können. 
Unterständige, nicht entwicklungsfähige Bäume 
werden gefällt. Das anfallende Schnittgut wird 
vor Ort geschreddert und in den Knickflächen 
verteilt. So bleiben Nährstoffe im System und es 
steht Material für die Knickwälle bereit. Dieser 
Abschnitt muss bis Ende Februar 2026 ab-
geschlossen sein, da anschließend die Brut- und 
Vegetationszeit beginnt.

Pflege großer, erhaltenswerter Bäume 
(Arbeitsabschnitt II): Im zweiten Schritt werden 
die größeren Bäume fachgerecht gepflegt. Dazu 
gehören die Entfernung von Totholz, eine be-
hutsame Kronenpflege, das Auslichten und die 
Herstellung des erforderlichen Lichtraumprofils. 
Diese Maßnahmen stärken die Vitalität der 
Bäume und erhöhen die Verkehrssicherheit.

Wiederherstellung der Knickbereiche 
(Arbeitsabschnitt III): Ab dem Frühjahr 2026 
werden alte Zäune entfernt und fachgerecht 
entsorgt. Die Knickwälle werden mit dem vor-
handenen Material neu geformt, Unrat wie Bau-
schutt oder Müll beseitigt und fehlende oder 
geschwächte Gehölze nachgepflanzt. Abschlie-
ßend entstehen neue, stabile Zäune entlang der 
Knicklinien.

Während der Arbeiten kann es zu Haltever-
botszonen, temporären Straßensperrungen 
– insbesondere entlang der Berliner Landstra-
ße – sowie zu erhöhtem Lärm, Schmutz und 
Baustellenverkehr kommen. 

Mehr Informationen zu laufenden und abge-
schlossenen Knickpflegeprojekten unter www.
wentorf.de – darunter auch das Modellprojekt 
»Langer Asper«, das anschaulich zeigt, wie ge-
pflegte Knicklandschaften nach Abschluss der 
Maßnahmen aussehen können.
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Jetzt bewerben
Kandidatinnen und Kandidaten für den Behindertenbeirat in Reinbek gesucht
Reinbek – Am 19. März 2026 
wird in Reinbek der Behinder-
tenbeirat neu gewählt. Einige 
der derzeit aktiven Mitglieder 
möchten ihre erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen und treten erneut 
an, andere stehen nicht mehr 
zur Verfügung. Deshalb werden 
engagierte Bürger- 
innen und Bürger gesucht, die das 
Gremium unterstützen und neue 
Impulse einbringen.

»Wir wollen uns erneut aufstel-
len, weil wir die Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum voran-
bringen müssen«, erklärt Volker 
Müller, Mitglied des Behinderten-
beirats. Die Arbeit des Gremiums 
leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Stadtentwicklung und trägt dazu 
bei, Reinbek für alle Bürgerinnen 
und Bürger zugänglicher zu ma-
chen. In den vergangenen Jahren 
konnten bereits zahlreiche Ver-
besserungen umgesetzt werden, 
darunter die Einführung taktiler 
Straßenschilder zur besseren 
Orientierung, die barrierearme 
Gestaltung von Bushaltestellen 
im Stadtgebiet sowie weitere 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zugänglichkeit im öffentlichen 
Raum. Diese Fortschritte sollen 
fortgeführt werden. Dafür ist die 
Unterstützung durch neue Mit-
glieder entscheidend.

Wählbar sind alle Reinbeker 
Bürgerinnen und Bürger, die 
seit mindestens drei Monaten 
in Reinbek wohnen, von einer 
Behinderung im Sinne des § 2 
des Gesetzes zur Gleichstellung 
behinderter Menschen betroffen 
und nicht nach § 6 des Gemein-
de- und Kreiswahlgesetzes von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen 
sind. § 6 regelt unter anderem, 
dass Personen, die bestimmte 
öffentliche Ämter innehaben 
oder aufgrund gesetzlicher Vor-
schriften befangen sind, nicht 
wählbar sind, um Interessen-
konflikte zu vermeiden. Konkret 
ausgeschlossen sind Mitglieder 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Mitarbeitende der Stadt-
verwaltung, Vorstandsmitglieder 
der Wohlfahrtsverbände auf Orts- 
und Kreisebene sowie bürgerliche 
Mitglieder der Ausschüsse.

Wahlvorschläge können bis 
Freitag, 23. Januar 2026, 18 Uhr, 
beim Fachbereich Bürgerangele-
genheiten, Sozialpädagogischer 
Dienst, Zimmer 41 des Rathauses 
in Reinbek, eingereicht werden. 
Vordrucke für Wahlvorschläge 
liegen im Rathaus und im Jürgen 
Rickertsen Haus aus und stehen 
außerdem digital unter www.
reinbek.de/leben-und-erleben/
soziales/behindertenbeirat zur 
Verfügung.�

Imke Kuhlmann

Sie werben dafür, sich für den Behindertenbeirat zu engagieren: Rudolf 
Bieberich (Behindertenbeirat), Wilfried Völter (Behindertenbeirat), Volker 
Müller (Behindertenbeirat), Björn Warmer (Bürgermeister Reinbek)
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Traurig müssen wir Abschied nehmen von

Alles hat seine Zeit. Nichts ist halt für ewig.
Aber auch Trennungen nicht.

Auf ein Wiedersehen also.
Irgendwie. Irgendwo. Irgendwann.

Traueranschrift: Barbara Kollipost
c/o Ollrogge-Kleinert Bestattungen, Bahnhofstr. 7, 21465 Reinbek.

Klaus Ravenhorst
* 9. September 1951      † 27. November 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.

In tiefer Verbundenheit
Barbara Kollipost
Thomas Sahling

im Namen aller Wegbegleiter

familienanzeigen

  

Nachruf 
 

Heinrich Mellin 
Hausmeister der Sachsenwaldschule von 1995 bis 2025 

 
 

Herr Mellin „Melle“ war der Schule langjährig und im Herzen  
sehr verbunden. Insbesondere sein Talent, das Netzwerken und  
koordinierende Organisieren, hat zum Gelingen vieler baulicher 
Projekte und dem gepflegten Erhaltungszustand der Schule auch  

als öffentlich wahrgenommenem Baudenkmal beigetragen.  
Wir erinnern uns dankbar an „Melle“. 

Behalten wir sein verschmitztes, herzliches Lächeln und ihn  
als zugewandten Menschen in bester Erinnerung!  

 
 

Sebastian Stemmler  
für die Schulleitung, die Schulverwaltung und Schulgemeinschaft 

 
      

Gymnasium Sachsenwaldschule Reinbek 
 

Nachruf
Heinrich Mellin

Hausmeister der Sachsenwaldschule von 1995 bis 2025
Herr Mellin „Melle“ war der Schule langjährig und  

im Herzen sehr verbunden. Insbesondere sein Talent,  
das Netzwerken und koordinierende Organisieren,  

hat zum Gelingen vieler baulicher Projekte und dem  
gepflegten Erhaltungszustand der Schule auch als  

öffentlich wahrgenommenem Baudenkmal beigetragen.
Wir erinnern uns dankbar an „Melle“ .

Behalten wir sein verschmitztes, herzliches Lächeln  
und ihn als zugewandten Menschen in bester Erinnerung! 

Sebastian Stemmler für die Schulleitung,  
die Schulverwaltung und Schulgemeinschaft

BUND-Umweltbrief

Die Flächenversiegelung 
schreitet weiter voran 
Boden ist eine endliche Ressource, die sich nur 
sehr langsam über Jahrtausende entwickelt, 
Boden bildet die Lebensgrundlage der Mensch-
heit. Um zukünftig weniger Land zu versiegeln, 
legte die Landesregierung im Jahr 2021 ein 
umfangreiches zukunftsweisendes Programm 
zum Schutz der Böden und zum nachhaltigen 
Flächenmanagement vor. Auch sollten über ei-
nen so genannten »Baulandfonds« Kommunen 
unterstützt werden, wenn sie beispielsweise 
Grundstücke kaufen, um Baulücken zu schlie-
ßen oder Grundstücke mit sanierungsbedürfti-
gen oder abrissreifen Gebäuden oder Altlasten 
sowie Industriebrachen für Bauland zu nutzen.

Verstärktes Recycling brachliegender Flächen 
statt Neubau auf der grünen Wiese – u.a. mit 
diesem Mittel wollte die Landesregierung das 
erklärte Ziel erreichen, den täglichen Zuwachs 
an Siedlungs- und Verkehrsflächen bis 2030 
auf unter 1,3 Hektar pro Tag abzusenken. Ziel 
der Regierung war und ist u.a. »die nachhaltige 
Sicherung und die Wiederherstellung der Funk-
tionen des Bodens durch…sparsamen Umgang 
mit dem Boden: Flächeninanspruchnahme und 
Bodenversiegelungen werden begrenzt.« Und: 
»Langfristig soll die Neuversiegelung nur soweit 
erfolgen, wie entsprechende Flächen entsiegelt 
werden.« »Doch das Erreichen der Zielsetzung 
der Landesregierung, in Schleswig-Holstein bis 
2030 nur noch 1,3 Hektar Siedlungs- und Ver-
kehrsfläche pro Tag in Anspruch zu nehmen, ist 
aktuell noch nicht erkennbar. Derzeit werden 
in Schleswig-Holstein täglich 3,56 ha als Sied-
lungs- und Verkehrsflächen neu in Anspruch ge-
nommen. Damit ist das Land von der Zielmar-
ke, die im Jahr 2030 erreicht werden soll, noch 
deutlich entfernt«, heißt es in dem Bericht der 
Landesregierung, Drucksache 20/2712 »Nach-
haltiges Flächenmanagement in Schleswig-Hol-
stein 2024«.

Und was passiert diesbezüglich in Reinbek? 
Kaum ist die Erweiterung Gewerbegebiet Haid-
land (östlich des Senefelder Rings) und damit 
die Versiegelung von Ackerfläche beschlossen, 
wird schon der nächste Acker für Gewerbe 
(Fläche südlich Sachsenwaldstraße, s. interfrak-
tioneller Antrag zur Vorlage 2025/32/007) ins 
Visier genommen. Viele Fragen werden damit 
aufgeworfen: Ist es wirklich erforderlich, soviel 
Boden unwiederbringlich zu versiegeln? Wie 
viele Unternehmen haben nachweislich ein In-
teresse daran, sich in Reinbek anzusiedeln bzw. 
zu erweitern? Sind die Flächen in dem noch 
nicht einmal erschlossenen Gebiet Erweiterung 
Gewerbegebiet Haidland schon alle vergeben? 
Gibt es denn nicht noch viele Flächen in den be-
stehenden Gewerbegebieten wie im Gewerbe-
gebiet Haidland (Senefelder Ring) oder in den 
älteren Gewerbegebieten Alt-Reinbeks? Warum 
werden bei Erweiterungen von Gewerbegebie-
ten und damit Versiegelung von Böden im Ge-
genzug keine anderen Flächen entsiegelt? 

Leider trägt auch Reinbek dazu bei, dass 
die Zielsetzung des Landes nicht erreicht wird, 
denn ein nachhaltiges Flächenmanagement ist 
hier nicht erkennbar. 
Internet: www.bund-stormarn.de

Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstr. 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-7281 3241
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215 Millionen für ein Schulzentrum?
Oder Weiterentwicklung der Gemeinschaftsschule
Wentorf – Die Gemein-
de Wentorf steht vor einer 
Grundsatzentscheidung – und 
die neuen Zahlen zünden die 
Debatte. Seit Monaten wird 
in Wentorf darüber diskutiert, 
wie die schulische Infrastruktur 
in die Zukunft geführt werden 
muss. Soll die bestehende 
Gemeinschaftsschule »Achtern 
Höben« am vertrauten Standort 
weiterentwickelt und schritt-
weise modernisiert werden? 
Oder entsteht auf dem Gelände 
des Kleingartenvereins ein 
völlig neues Schulzentrum zu-
sammen mit dem Gymnasium? 
Ein Großprojekt mit einem 
Kostenrahmen von über 215 
Millionen Euro. Mit der nun 
vorliegenden Kostenrahmen-
schätzung liegen erstmals 
Zahlen auf dem Tisch, die den 
Gegensatz beider Wege schär-
fer sichtbar machen und im 
Saal ein Raunen auslösten.

Die Gemeinde Wentorf hat 
die Ergebnisse zweier Mach-
barkeitsstudien zur künftigen 
Entwicklung ihrer Schulstand-
orte präsentiert. Ziel ist es, 
Gemeinschaftsschule und 
Gymnasium zu modernisieren, 
räumlich zu erweitern und 
langfristig zukunftsfähig auf-
zustellen. Die nun vorgestellte 
Kostenrahmenschätzung bildet 
die Grundlage für die weiteren 
politischen Entscheidungen. 

Untersucht wurden zwei 
grundsätzliche Entwicklungs-
wege. Die erste Variante sieht 
einen vollständigen Neubau 
beider Schulen auf einem ge-
meinsamen Campus auf 
dem heutigen Gelände 
des Kleingartenvereins an 
der Berliner Landstraße 
vor. Für dieses Szenario 
werden Gesamtkosten 
inklusive Baupreisstei-
gerungen von rund 215 

Millionen Euro erwartet. Die 
reinen Netto-Baukosten ohne 
Kostenentwicklung liegen bei 
knapp 118 Millionen Euro für 
eine Bruttogrundfläche von 
rund 36.000 Quadratmetern. 
Die Bauzeit wäre in diesem 
Fall mit etwa 30 Monaten 
vergleichsweise kompakt. Die 
zweite Variante setzt dagegen 
auf eine bauliche Weiter-
entwicklung am bestehenden 
Standort nur für die Ge-
meinschaftsschule »Achtern 
Höben«, einschließlich der 
späteren Nutzung des angren-
zenden Feuerwehrgebäudes. 
Diese Umsetzung würde in vier 
Bauphasen zwischen 2029 und 
2035 erfolgen. Die Gesamt-
kosten betragen rund 44,8 
Millionen Euro brutto ohne 
Kostenentwicklung und etwa 
68,8 Millionen Euro brutto 
einschließlich prognostizierter 
Preissteigerungen.

Die Planer weisen darauf 
hin, dass es sich um eine 
Kostenrahmenschätzung han-
delt. Alle Werte basieren auf 
statistischen Kostenkennwerten 
und Erfahrungswerten, sodass 
Abweichungen zwischen 30 
und 50 Prozent möglich sind. 
Nicht enthalten sind eine Viel-
zahl weiterer Kostenarten wie 
beispielsweise Interimsmaß-
nahmen, Kampfmittelsondie-
rungen, Altlastensanierungen, 
Zertifizierungen oder lebenszy-
klusbezogene Betrachtungen.

Bei der Präsentation der 
Ergebnisse zeigte sich im 
Publikum Überraschung, 

insbesondere angesichts der 
215 Millionen Euro, die für 
den Neubau eines Campus 
veranschlagt wurden. Es wurde 
zudem deutlich, dass zahlrei-
che Folgekosten bislang nicht 
eingerechnet worden sind. Ein 
möglicher Neubau des Lehr-
schwimmbeckens wurde nicht 
berücksichtigt. Auch die künftig 
wohl erforderlichen Ausgleichs-
flächen für zusätzliche Ver-
siegelungen sind nicht Teil der 
Berechnungen. Ebenso fehlen 
Umzugs- und Entschädigungs-
kosten für die Kleingärtner, die 
heute auf dem potenziellen 
Campusgelände ansässig sind, 
sowie bauliche Anpassungen 
der Straßenführung und der 
verkehrlichen Erschließung.

Mit der nun vorliegenden 
Kostenrahmenschätzung liegt 
der Gemeinde erstmals eine 
umfassende, wenn auch noch 
mit Unsicherheiten behaftete 
finanzielle Grundlage vor, die 
die wesentlichen Unterschie-
de beider Entwicklungswege 
sichtbar macht. Sie zeigt den 
erheblichen Investitionsbedarf 
ebenso wie die städtebaulichen 
und organisatorischen Folgen 
der jeweiligen Variante. Auf 
Basis dieser Daten wird die Ge-
meinde die weiteren Beratun-
gen in Politik und Öffentlichkeit 
fortsetzen, um eine tragfähige 
Entscheidung für die Zukunft 
der schulischen Infrastruktur 
Wentorfs zu treffen.

 � Imke Kuhlmann

Neugestaltung des  
Marktplatzes im  
Casinopark nimmt Fahrt auf 
Auch neuer Wetterschutz-Pavillon geplant
Wentorf – Die Neugestaltung des Wentorfer Casinoparks 
soll vorangehen. In der Sitzung des Liegenschaftsaus-
schusses waren zwei wichtige Weichenstellungen für die 
zukünftige Entwicklung des Parks auf der Tagesordnung: 
die Zustimmung zum städtebaulichen Vorentwurf für den 
Marktplatz sowie die Freigabe von Mitteln für einen neuen 
wetterschützenden Pavillon als alternative Aufenthaltsmög-
lichkeit zum Pavillon Henkenhoop.

Der Vorentwurf zur Neugestaltung des Marktplatzes 
stammt vom Planungsbüro Bruun & Möllers und basiert auf 
dem sogenannten »Grüninseln«-Konzept aus der umfang-
reichen Öffentlichkeitsbeteiligung 2024. Zentrale Wünsche 
der Bürgerinnen und Bürger sind mehr Grün, zusätzliche 
Bäume, ein Wasserspiel, Sitzgelegenheiten, Flächen für den 
Markt, die Möglichkeit für Veranstaltungen, Außengastro-
nomie und Angebote für Kinderspiel sind in die Planung 
eingeflossen.

Unter anderem 36 Bäume, großflächige Stauden- und 
Strauchpflanzungen auf mehr als 2.000 Quadratmetern, ein 
zentrales Wasserspiel, Spiel- und Kletterelemente aus natür-
lichen Materialien sowie zahlreiche Sitzgelegenheiten sind 
geplant. Ergänzt werden sollen diese durch 61 Fahrradstän-
der und eine neue Beleuchtung. Der vorhandene Klinker- 
und Betonpflasterbelag soll aus Kostengründen weitgehend 
wiederverwendet werden. Aufgrund des schlechten Bau-
grunds sind jedoch umfassende Erneuerungen der Trag-
schichten sowie der Einbau einer Drainage notwendig.

Der neue Marktplatz soll künftig ein lebendiger Treff-
punkt für alle Generationen werden: für den Wochenmarkt, 
für Veranstaltungen auf einer Bühne, für Familien sowie 
zum Verweilen in der Außengastronomie. Die geplante Be-
grünung verbessert zudem das Stadtklima spürbar, spendet 
Schatten und fördert die Regenwasserversickerung. Die 
Maßnahme ist zugleich eine zentrale Fokusmaßnahme des 
kommunalen Klimafolgenanpassungskonzeptes.

Die vorläufige Kostenschätzung für die Gesamtmaßnahme 
liegt bei rund 3,4 Millionen Euro. Für die weitere Planung 
sollen jetzt gesperrte Mittel in Höhe von 850.000 Euro 
freigegeben werden. Parallel prüft die Gemeinde Förder-
möglichkeiten, insbesondere aus dem Programm »Städte-
bauförderung – Lebendige Zentren«. Die Entscheidung über 
die konkrete Bereitstellung der Baukosten soll im Jahr 2026 
fallen.

Zusätzlich zur Marktplatzplanung soll im Casinopark ein 
neuer wettergeschützter Unterstand entstehen. Eine alter-
native Aufenthaltsmöglichkeit zum Pavillon Henkenhoop ist 
geplant und insbesondere von der Straßensozialarbeit als 
sinnvoller Treffpunkt bewertet. Die Gesamtkosten liegen 
bei rund 40.000 Euro. Die finale Entscheidung liegt bei der 
Stadtverordnetenversammlung.� Imke Kuhlmann

Wanne raus,  
Dusche rein 

SCHNELL • SAUBER • FUGENLOS

• Ohne Abschlagen der Fliesen 
• Umbau in wenigen Tagen
• Stilvoll und Pflegeleicht 

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.praxis-dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

https://praxis-dr-soyka.de
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lola kulturzentrum

Lohbrügger Landstr. 8  · 21031 Hamburg

ANNE BILLE  
präsentiert die »Weihnaxshow« 

Lohbrügge – Die Improgruppe ANNE BILLE 
lädt am Donnerstag, 18. Dezember, 20 Uhr, 
zur vorweihnachtlichen »Weihnaxshow« in die 
LOLA ein. Unerschrocken trotzt das Ensemble 
dem winterlichen Grau und verwandelt spontane 
Zurufe des Publikums in turbulente, herzerwär-
mende oder völlig absurde Szenen. Die Spiele-
rInnen schenken den Besuchern ein humorvolles, 
frisches Kontrastprogramm zur besinnlichen 
Jahreszeit.

Karten-Vorverkauf läuft zu € 13 zzgl. Gebühr 
unter: www.lola-hh.de. Abendkasse € 15,- / 
ermäßigt € 10,-. Kartenreservierung zum Abend-
kassenpreis ist möglich unter  040-7247735 
oder eMail an karten@lola-hh.de

MACH’ MIT – Kostenfreier 
Kunstworkshop für Kinder

Vom 17. bis 19. Dezember, 10 bis 15 Uhr, lädt 
die LOLA Kinder zu einem kreativen Kunstwork-
shop ein und bietet Mädchen und Jungen im 
Alter von 8 bis 11 Jahren die Möglichkeit, unter 
professioneller künstlerischer Anleitung eigene 
Werke zu gestalten. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Geleitet wird der Workshop von der Künst-
lerin Emmi Eck, die die Kinder an drei Tagen an 
verschiedene künstlerische Techniken heranführt. 
Mit Materialien wie Pinsel, Farbe, Papier, Gips, 
Draht und Styropor können die Teilnehmenden 
individuelle Bilder, Figuren und Objekte ent-
wickeln.

Neben dem künstlerischen Programm wird für 
alle teilnehmenden Kinder Getränke, Snacks und 
ein vegetarisches Mittagessen bereitgestellt.

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Interessier-
te Familien können sich direkt in der LOLA infor-
mieren und anmelden. Infos: Khira Koopmann: 
koopmann@lola-hh.de / www.lola-hh.de
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040-7360110
www.sport-park-reinbek.de

Erst festlich schlemmen – danach sportlich bewegen.

25. und 26.12., 10-14 Uhr

Weihnachts-Bowling 
mit 

festlichem Brunch
sh

ut
te

rs
to

ck

€ 49,00 pro Person

31.12., 19-00 Uhr

€ 86,00 pro Person

Silvester-Bowling    
mit

festlichem Buffet

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.praxis-dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

Erlebnisse die begeistern
Die Stadt Glinde bietet spannende, unterhaltsame  
oder besondere Momente zu verschenken
Glinde – Lieben Menschen an 
Weihnachten eine Freude machen 
– dieser Gedanke beschäftigt 
aktuell sicherlich einige in Glinde 
und Umgebung. Bei der Suche 
nach den passenden Geschenken 
hat die Stadtverwaltung ein paar 
anregende Ideen. Statt materieller 
Dinge sind eher Gutscheine und 
Erlebnisse angesagt. Dieser Trend 
ist schon seit Jahren zu beobach-
ten. Darauf hat sich auch die Stadt 
Glinde eingestellt.

Neujahrskonzert –  
Tim Fischer singt  
Hildegard Knef – »Na 
und« (31. Jan., 20 Uhr)

Ein 
glamou-
röser 
Konzert-
abend 
steht 
an im 
Forum, 
Oher 
Weg 24 
in Glin-
de. Tim 
Fischer 
gehört 
sicher-
lich zu 
den Ausnahmekünstlern Deutsch-
lands. Wie kein anderer versteht 
er es in Rollen zu schlüpfen und 
Figuren zum Leben zu erwecken. 
Aktuell ehrt Tim Fischer Hildegard 
Knef. Der Kult-Star wäre in diesen 
Tagen 100 Jahre alt geworden. Das 
Leben der Knef ist vielschichtig 
und bietet unzählige Geschichten. 
Sie verfasste ihre besten Song-
texte selbst, in einem ungerührt 
sachlichen und darin ureigenen 
Ton. Der Star ließ sie von hoch-
karätigen Komponisten vertonen 
und bewegte und berührte damit 
Millionen Menschen. Ihre Lieder 
sind nach wie vor von zeitloser 
Schönheit, meint Tim Fischer. Die 
emotionalen, oft tragikomischen 
Geschichten, die Wärme, Mut 
und Zerbrechlichkeit ausstrahlen, 
hätten noch heute Bestand und 
seien es deshalb wert, aufgeführt 
zu werden. Sie sind für das Publi-
kum – wie für ihn als Interpreten 
– die ideale Projektionsfläche, um 
eigene Wünsche und Sehnsüchte 
auf die Leinwand des Lebens zu 
projizieren. 

Karten gibt es im Vorverkauf 
für € 32,- (freie Platzwahl), per 
eMail kultur@glinde.de oder in der 
Stadtbücherei Glinde (Markt 2), 
jeweils mittwochs von 9.30-13 und 
donnerstags von 14-18 Uhr. (Nur 
Kartenzahlung) Weitere Infos unter 
www.glinde.de/neujahrskonzert

Hans-Werner Meyer als 
Macbeth im Theater im 
Forum (28.2., 20 Uhr) 

Ehrgeiz, Macht und ein Sturz ins 
Bodenlose. Macbeth ist einer der 
Shakespeare-Klassiker und wohl 
sein berühmtester »Höllenritt«. Das 
so genannte »Scottish Play«, wird 
hier verdichtet auf zwei Personen 
und auf seinen Glutkern: Macbeth 
und seine Lady Macbeth träumen 
nicht bloß vom Griff nach der 
schottischen Königskrone und der 
uneingeschränkten Macht, seitdem 
ihnen diese verheißungsvoll von 
übernatürlichen Mächten ein-
geflüstert wurde – sie setzen ihre 
Pläne grausam in die Tat um, bis 

sie über ihren eigenen Ehrgeiz und 
ihre Hybris ins Bodenlose stürzen. 
Macbeth ist politischer Thriller und 
beleuchtet zugleich eine komplexe 
Paarbeziehung. Jacqueline Macau-
lay und Hans-Werner Meyer geben 
das schottische Königspaar. Immer 
wieder taucht Hans-Werner Meyer 
in die Tiefen seiner Rollen ein, so 
auch im Stück Macbeth. Karten 
gibt es ab € 20,-.
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 Reinbek kulturell · Januar 2026 Reinbek kulturell · Januar 2026 
– Anzeige –

✃ ✃

✃

Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

06.01.2026 / Di., Volkshochschule 
15 Uhr

Veröffentlichung des Frühjahr-
Programms der VHS
Punkt 15 Uhr öffnen sich die Türen in der VHS und 
das neue VHS-Programm wird veröffentlicht. Etwa 
280 Kurse können dann gebucht werden. Neben 
Berlinern und Kaffee gibt es auch ein kleines Rah-
menprogramm auf den Fluren im VHS-Haus.

11.01.2026 / So., Schloss Reinbek 
13 Uhr, Eintritt frei
Führung durch die Ausstellung

Textile Transformationen –  
Spuren des Lebendigen   
mit der Künstlerin Julia Hühne-Simon  

22.01.2026 / Do., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 25,-

hidden shakespeare –  
Improvisationstheater   
Wenn es Nacht wird und sich der Vorhang hebt, 
beginnt das Abenteuer. Egal, ob Hamburg, Ams-
terdam oder beim Bundespräsidenten – hidden 
shakespeare reist um die Welt, um den grauen All-
tag durch Magie und Fantasie zu vertreiben. 
Seit über 30 Jahren sind sie auf einer Mission: 
die Welt mit Kreativität, Humor und Spannung zu 
füllen. Wo das Publikum ruft, entstehen live und 
ohne Drehbuch unvergessliche Geschichten: dra-
matische Szenen, mitreißende Songs, poetische 
Meisterwerke, packende Kurzfilme oder nervenauf-
reibende Krimis. Jede Show ist einzigartig – spon-
tan, überraschend und voller Energie. Lassen Sie 
sich begeistern und tauchen Sie ein in die faszi-
nierende Welt des Improvisationstheaters. hidden 
shakespeare – hier wird jede Vorstellung zu einem 
leuchtenden Moment voller Fantasie!

25.01.2026 / So., Schloss Reinbek 
11.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellung

Wirklichkeit im Gleichnis – Franz 
Kafka – Vom Wort zum Bild   
Künstlergruppe (Annette Bülow, Ulrike Cappen-
berg, Margarete Kahn, Ulrich Kahn, Claudia Schra-
der, Mareile Stancke und Claudia Stapelfeld)
Dauer der Ausstellung bis 8.03.2026

25.01.2026 / So., Schloss Reinbek 
19 Uhr, € 30,- (nur an der Abendkasse)
Konzertreihe Schloss Reinbek

Alexander Boldachev, Harfe   
Von Vivaldi, Bach, Rossini bis zu den Scorpions
Für Abonnenten und Abonnentinnen! Einzelkarten 
nach Verfügbarkeit

27.01.2026 / Di., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 8,-

Sachsenwald-Slam
Von humorvoller Prosa bis zu ernster Lyrik ist  
alles möglich beim Sachsenwaldslam. So  
treffen sich hier und heute noch Poeten u.a. sind 
folgende Slammer dabei: Marv, Jochen Sunken,  
Steffie Haddenga, Clive Newell, Christian Sauer.  
Musik: Leon Schöne
Moderation: Armin Sengbusch

Vorschau: ReinbekerFigurenTage 
01.02.2026 / So., Schloss Reinbek 
16 Uhr, € 6,-

Die Schneekönigin    
Gerda und Kay sind beste Freunde. Doch eines 
kalten Wintertages verschwindet Kay spurlos. Alle 
behaupten, er sei tot, aber Gerda glaubt das nicht. 
Und so begibt sich das mutige kleine Mädchen 
ganz allein auf die Suche nach ihrem Freund. Der 
Weg führt sie sehr, sehr weit bis in den hohen Nor-
den, ins eisige Reich der Schneekönigin. In offener 
Spielweise und ausgestattet mit einer leicht ver-
stimmten Zither spielen und singen die schrullig - 
charmanten Damen Klara und Mara die Geschichte 
der Schneekönigin nach H. Chr. Andersen.
Für Kinder ab 5 Jahren

06.02.2026 / Fr., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 22,-

Der Besuch der alten Dame   
Als die Milliardärin Claire Zachanassian nach Jahr-
zehnten in ihre mittlerweile verarmte Heimatstadt 
Güllen zurückkehrt, bringt sie ein verlockendes 
Angebot mit: 8 Milliarden für die Stadt - im Tausch 
gegen das Leben ihres früheren Geliebten Alfred Ill,  
der sie einst verraten hat. Was als Hoffnung auf 
Rettung beginnt, wird schnell zu einer erbarmungs-
losen Prüfung der Moral und der Menschlichkeit.
Figurentheater mit Live-Musik  
Eine tragische Komödie von Friedrich Dürrenmatt
Mensch, Puppe! - Das Bremer Figurentheater

12.02.2026 / Do., Schloss Reinbek 
16 Uhr, € 6,-

Knallwut – Ein Hoch auf die 
Gefühle   
Ob wir federleicht hüpfen oder uns bleischwer füh-
len, ob wir uns verschließen oder laut brüllen, hat 
alles einen Grund: die Gefühle. Sie wohnen in uns 
und sind ziemlich schwer zu bändigen. 
„Ist das toll!“, jubelt die Freude. „Doof!“, mäkelt der 
Ärger. „Trau mich nicht!“, flüstert die Angst. „Keine 
Lust.“, sagt die Traurigkeit. Und dann kommt die 
Wut angerauscht: Knall Bum Kaputt! 
Ein leichtfüßiges Theaterstück über die Geheim-
nisse der Wut im Wechselbad der Gefühle mit Pup-
pen, Menschen und Schnüren für alle ab 4 Jahre. 
Eine Kooperation der Theater die exen und  
flunker produktionen. 

Folgende Ausstellungen sind noch im 
Schloss zu sehen:
Bis 11.1.2026

Homunkulus 
Malerei von Robert Leiderer

Bis 18.1.2026

Textile Transformationen –  
Spuren des Lebendigen
Julia Hühne-Simon

Angekommen – Beispiele 
gelungener Integration
Texte - Fotos - Videoportraits
Eine Ausstellung der  
Flüchtlingsinitiative Reinbek (FIR)

So viel Trubel  
unterm Bismarckturm
Weihnachtsmarkt war ein voller Erfolg
Aumühle – Der Weihnachtsmarkt am 
ersten Adventswochenende lockt im-
mer mehr kleine und große Besucher 
zum Bismarckturm. Besonders am 
Nachmittag, als der Weihnachtsmann 
seine Runde drehte, gab es kaum 
noch ein Durchkommen. Strahlende 
Kinderaugen, gutgelaunte Besucher 
und ein tolles Organisationsteam: Es 
war wieder eine rundum gelungene 
Einstimmung auf die Adventszeit.
� Stephanie Rutke


Bestens gelaunt ver-

sorgten Jochen Dölger 
(r.) und seine Helfer die 

Besucher mit ihren Apfel-
Beignets.
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SPD Wentorf ehrt  
langjährige Mitglieder 
775 Jahre Mitgliedschaft
Wentorf – Im festlichen Rahmen 
der Weihnachtsfeier in der Alten 
Schule in Wentorf  hat der SPD-
Ortsverein Wentorf Anfang De-
zember langjährige Mitglieder für 
ihre jahrzehntelange Mitgliedschaft 
geehrt. Rund 20 Gäste waren der 
Einladung gefolgt, darunter sieben 
Jubilare, die ihre Auszeichnun-
gen persönlich entgegennehmen 
konnten.

In ihrer Begrüßung ging die 
SPD-Vorsitzende Miriam Dett-
weiler-Wesner auch auf aktuelle 
politische Themen ein und sprach 
unter anderem das derzeit heikle 
Thema der Schulneubauten an. 
Ein musikalischer Höhepunkt des 
Abends war der Auftritt des Chors 
»Die Russische Birke«, der seit 20 
Jahren besteht und mit Liedern wie 
dem bekannten russischen Volks-
lied »Die Birke« für eine besondere 
Atmosphäre sorgte.

Die Ehrungen nahm Reinbeks 
Bürgermeister Björn Warmer vor. 
Er würdigte die Jubilare der SPD 
und betonte die außergewöhnliche 
Treue der Mitglieder zur Partei, die 
oft anspruchsvoller sei als Treue in 
persönlichen Beziehungen. 

Insgesamt konnten an diesem 
Abend stolze 755 Jahre SPD-Mit-
gliedschaft gewürdigt werden, 

verteilt auf 15 Personen. John 
Behn blickt auf 65 Jahre Mitglied-
schaft zurück. Der 89-Jährige 
sagte: »Ich glaube, es sind sogar 
noch mehr. Ich bin mit 18 Jahren 
Parteimitglied geworden.« Zugleich 
äußerte er seine Sorge über den 
zunehmenden Streit in politischen 
Auseinandersetzungen, unterstrich 
aber: »Wer etwas ändern möchte, 
muss sich engagieren.« Ebenfalls 
geehrt wurden: Rolf Hinsch-Rieck 
für 60 Jahre Mitgliedschaft, Volker 

Budziszewski für 50 Jahre, Magda 
Balz für 50 Jahre, Detlev Bott für 40 
Jahre, Irmtraud Zilles für 25 Jahre, 
Jobst Zilles für 25 Jahre, Marlene 
Waltenberg-Lambert für 25 Jahre.

Neben den Ehrungen lang-
jähriger Parteimitglieder konnten 
im gleichen Rahmen auch vier 
Neumitglieder feierlich in die SPD 
aufgenommen und ihnen die Par-
teibücher überreicht werden.

� Imke Kuhlmann

Geehrt wurden: John Behn (89), Detlef Bott (66), Magda Balz (87), Rolf 
Hinsch-Rieck (87), Volker Budziszewski (74), Irmtraut Zilles (79), Jobst Zil-
les (83), geehrt für 25 Jahre
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Gemeindevertreter- 
sitzung Wentorf
Bürgervorsteher Heiko Faasch lädt zur 
öffentlichen Einführung ein
Wentorf – 
Die Gemein-
de Wentorf 
geht einen 
neuen Schritt 
in Richtung 
mehr Trans-
parenz und 
Bürgernähe: 
Erstmals bie-
tet Bürgervor-
steher Heiko 
Faasch eine 
öffentliche 
Einführung unmittelbar vor der Sitzung der Ge-
meindevertretung an. Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 18. Dezember, 18.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Die anschlie-
ßende öffentliche Sitzung beginnt wie gewohnt 
um 19 Uhr.

Mit diesem neuen Format sollen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger einen verständlichen 
Einblick in kommunalpolitische Themen und 
Abläufe erhalten. Im Rahmen der Einführung 
werden zentrale Punkte der Tagesordnung er-
läutert, der typische Ablauf einer Gemeindever-
tretersitzung vorgestellt und Fragen beantwortet 
– sowohl zur Sitzung selbst als auch zur Arbeit 
politischer Gremien allgemein.

Das Angebot orientiert sich an kurzen Einfüh-
rungsvorträgen aus dem Kulturbereich und soll 
dazu beitragen, politische Entscheidungsprozesse 
transparenter zu machen und die aktive Teilhabe 
an der Kommunalpolitik zu fördern.

Bürgervorsteher Heiko Faasch erklärt: »Kom-
munalpolitik lebt davon, dass Bürgerinnen und 
Bürger verstehen, worüber wir beraten und 
entscheiden – und wie sie sich dabei einbringen 
können. Mit der Einführung möchten wir Orien-
tierung bieten, Hintergründe erläutern und den 
Dialog fördern.«

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.
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Betr.: Erste offizielle Weihnachtsbe-
leuchtung im Ortszentrum 
Weihnachtliche Straßenbeleuch-
tung in Reinbek und Wentorf
Eine abendliche Fahrt durch die weihnachtlich ge-
schmückte Reinbeker Innenstadt und die Wentorfer 
Hauptstraße ist eine wahre Freude. Wer auch immer 
für diese einheitliche festliche Zusatzbeleuchtung aller 
Laternen mit Sternen verantwortlich ist, ich möchte 
allen, die daran mitgearbeitet haben DANKE sagen.  Es 
sieht einfach wunderbar aus. FROHE WEIHNACHTEN!

� Malte H. Busold

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich 
und wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Rein-
bek, Wentorf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzei-
genverwaltung: sandtner werbung, Jahnstraße 18, 
21465 Reinbek,  040-72730-117; Fax: -118; Internet: 
www.derReinbeker.de; eMail: redaktion@derReinbe-
ker.de; Satz: sandtner werbung; DruckHaus RIECK 
Delmenhorst GmbH, Sulinger Straße 66, 27751 Del-
menhorst. Für den Inhalt verantwortlich: Leif Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Rein-
bek: Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 48 vom 1.1.2025. Auflage: 21.900 Exemplare

www.derReinbeker.de

leserbriefe

aumühle
Bau-Ausschusss tagt
Aumühle – Die Mitglieder des 
Bau-Ausschusses treffen sich zu 
ihrer ersten Sitzung im neuen Jahr 
am Mittwoch, 7. Januar, 20 Uhr, 
im Rathaus, Bismarckallee 21. Vor-
ab findet eine Fragestunde statt, 
die Tagesordnung lag bei Redak-
tionsschluss noch nicht vor.

Gemeindevertretung 
tagt 
Aumühle – Die erste Sitzung der 
Gemeindevertretung beginnt am 
Donnerstag, 8. Januar, 20 Uhr, im 
Sport- und Jugendheim Aumühle, 
Sachsenwaldstraße 18. Vorab 
findet eine Einwohnerfragestunde 
statt. Die Tagesordnung lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.

wohltorf
Gemeindevertretung 
tagt
Wohltorf – Die Gemeindever-
tretung tagt zum letzten Mal in 
diesem Jahr am Dienstag, 16. De-
zember, 19.30 Uhr, im Thies‘schen 
Haus, Alte Allee 1. Diskutiert wird 
unter anderem über die Bebau-
ungspläne 4 a und b, die Be-
schaffung von Ausrüstung für die 
Freiwillige Feuerwehr und einen 
Antrag auf  Verkehrsberuhigung im 

Umfeld der Kindertagesstät-
te Kirchberg. Informationen 
gibt es zur Kostenübersicht 
der Bike & Ride Anlage am 
Wohltorfer Bahnhof sowie 
Sachstandsberichte zu den 
Neubauten. Vorab findet 
eine Einwohnerfragestunde 
statt.

Bauausschuss tagt 
Wohltorf – Der Bauaus-
schuss lädt ein zur nächsten 
Sitzung am Mittwoch, 
14. Januar, 19.30 Uhr, im 
Thies‘schen Haus, Alte 
Allee 1. Die  Tagesordnung 
lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor. Vorab findet 
eine Einwohnerfragestunde 
statt.  �
� Stephanie Rutke

Einladung zum Neujahrs-
empfang der Gemeinde 
Wentorf
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger zum 
Neujahrsempfang am Montag, 12. Januar 
2026, 19 Uhr, im Rathaus, Hauptstr. 16.

Bürgermeisterin Kathrin Schöning und 
Bürgervorsteher Heiko Faasch freuen sich 
darauf, gemeinsam mit den Wentorfe-
rinnen und Wentorfern auf das neue Jahr 
anzustoßen, über Entwicklungen in der 
Gemeinde zu informieren und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.

Auch Vertreterinnen und Vertreter aus 
Vereinen, Institutionen und Politik werden 
anwesend sein.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt: 
Snacks und Getränke stehen während der 
Veranstaltung bereit. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

SERVICE
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SPD Reinbek mit neuem Vorstand

Reinbek – Das politische Jahr 
2025 neigt sich dem Ende ent-
gegen und die SPD bereitet sich 
auf die kommenden Jahre vor. Auf 
ihrer Jahreshauptversammlung 
stellte die SPD Reinbek jetzt die 
Weichen für die Zukunft. Der 

Landtagsabgeordnete Martin 
Habersaat ist neuer Vorsitzender 
des SPD-Ortsvereins. Er über-
nimmt das Amt von Philipp Quast, 
der sich im Ehrenamt künftig auf 
seine Arbeit in der SPD-Fraktion 
in der Reinbeker Stadtvertretung 

konzentrieren möchte. Unterstützt 
wird Martin Habersaat von einem 
Team aus neuen und erfahrenen 
Kräften. Neue stellvertretende 
Vorsitzende ist die Jura-Studentin 
Finja Blohm. Ihre Ämter behalten 
haben Schatzmeister Niko Kern, 
Schriftführer Dirk du Pin und die 
Mitgliederbeauftragte Martina 
Quast. Neue BeisitzerInnen im 
Vorstand sind Henning Adam, 
Ingrid Hehl und Karl-Heinz Mal-
yssek. 

Martin Habersaat: »Ich freue 
mich über das einstimmige Votum 
der Mitglieder. Gemeinsam haben 
wir uns eine Menge vorgenom-
men. Die SPD wird gebraucht. Als 
regionale Kraft, die sich beispiels-
weise gegen die Schließung des 
Amtsgerichts Reinbeks engagiert. 
Als soziale Kraft, die sich gegen 
die Streichung von Lehrkräften 
und für Angebote einsetzt, die 
das Leben der Menschen besser 
machen. Und als älteste demo-
kratische Partei Deutschlands, die 
gemeinsam mit anderen Kräften 
der Mitte für den Erhalt und die 
Stärkung der Demokratie kämpft. 

Die ersten Termine für das Jahr 
stehen schon fest: Am 13. Januar 
2026, 19 Uhr, findet im Rathaus 
Barsbüttel der gemeinsame Neu-
jahrsempfang der SPD-Ortsverei-
ne in Südstormarn und Wentorf 
statt. Im Mittelpunkt stehen 
bildungspolitische Themen. 

Am 28. Februar, 18 Uhr, wird 
der Olof-Palme-Friedenspreis im 
Schloss Reinbek verliehen. Mit 
diesem werden Menschen geehrt, 
die sich im Sinne Olof Palmes für 
ein Leben in demokratischer Frei-
heit, den Kampf gegen Unrecht, 
Unterdrückung und Rassismus, 
für Frieden und Sicherheit und für 
die Verbesserung der Situation im 
globalen Süden einsetzen.

Motiviert im Reinbeker Rathaus – Dirk du Pin, Karl-Heinz Malyssek, Martina Quast, Martin Habersaat, Finja 
Blohm, Henning Adam, Ingrid Hehl und Niko Kern

FO
TO

: S
PD

 R
EI

N
BE

K

Böllern oder nicht?
Silvester ist für viele Menschen ein Hö-
hepunkt des Jahres: Feuerwerk, Raketen 
und Böller gehören dazu. Für viele sind 
sie der symbolische Abschied vom alten 
Jahr und die Begrüßung des neuen Jahres. 
Doch die Schattenseiten der Knallerei 
werden zunehmend sichtbar. Immer 
mehr Menschen empfinden das Böl-
lern als Belastung, nicht nur wegen des 
Lärms, sondern auch wegen der Gefahren 
für Tiere, Umwelt und die Sicherheit der 
Menschen.

Jedes Jahr erzeugt das Silvesterfeuer-
werk enorme Mengen an Feinstaub und 
CO². Schätzungen zufolge werden allein 
in Deutschland an einem einzigen Tag 
durch Feuerwerkskörper rund 10.000 
Tonnen CO² freigesetzt. Das entspricht 
dem Ausstoß von mehreren tausend 
Autos an einem Tag. Hinzu kommen 
Schadstoffe wie Schwefelverbindungen 
und Schwermetalle, die sich in Luft, 
Boden und Wasser anreichern. Besonders 
empfindliche Ökosysteme und unsere 
heimische Tierwelt leiden darunter. 
Vögel, Wildtiere und auch Haustiere ge-
raten durch die plötzlichen Explosionen 
in Panik, Fluchtrouten werden gestört, 
Jungtiere verängstigt.

Die zunehmende Sensibilität für 
Umwelt- und Klimaschutz lässt viele 
Menschen überlegen, ob die traditionelle 
Knallerei noch zeitgemäß ist. Auch viele 
Nachbarn wünschen sich ein ruhiges 
Silvester, besonders ältere Menschen 
und Familien mit kleinen Kindern. Die 
öffentliche Diskussion über Böllerverbote 
oder Einschränkungen gewinnt daher an 
Bedeutung. Immer mehr Menschen spre-
chen sich für weniger private Feuerwerke 
oder zentral organisierte Veranstaltungen 
aus, um die Belastung für Umwelt und 
Gesellschaft zu reduzieren.

Böllern muss jedoch nicht vollständig 
verboten werden, um sinnvoll und nach-
haltig zu feiern. Es gibt viele Möglichkei-
ten, Silvester fröhlich zu gestalten, ohne 
Schaden anzurichten. Gemeinschaftliche 
Feuerwerke an zentralen Plätzen, bei 
denen Profi-Pyrotechniker für beein-
druckende Shows sorgen, verringern die 
private Nutzung von Raketen erheblich. 
Moderne Lichtershows oder Drohnen-
Events bieten visuelle Höhepunkte ohne 
Lärm, CO² oder Feinstaub. Auch leuch-
tende Wunderkerzen, LED-Lichtstäbe 
oder kleine Fontänen schaffen festliche 
Stimmung und sind für Tiere und Umwelt 
wesentlich weniger belastend.

Die aktuelle Diskussion zeigt, dass 
Tradition und Verantwortung sich ver-
binden lassen. Silvester kann ein Fest für 
alle werden, für Menschen, Nachbarn, 
Tiere und Umwelt. Wer sich für nachhal-
tige Alternativen entscheidet, trägt dazu 
bei, dass der Jahreswechsel zu einem 
freudigen, sicheren und umweltfreund-
lichen Erlebnis wird. So wird aus einer 
lauten Nacht ein Silvester, das Rücksicht, 
Gemeinschaft und Freude zugleich er-
möglicht.

� Imke Kuhlmann

Kommentar

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Wir bieten Ihnen einen kompletten 
Service im Sanitär und Heizungsbe-
reich, sowie in der Klempnerei. Ak-
tuell bieten wir Ihnen hocheffiziente 
Wärmepumpen der Firma Vaillant 
an. Sie erhalten neben der Lieferung 
und Montage auch die gesamten 
notwendigen Beantragungen für die 
bis zu 70 % möglichen Förderungen.

Tel: 040-2519710 · Email: h-thormaehlen@arcor.de

info@pascalschulz.de · Senefelder Ring 87 · Reinbek www.vaillant.de
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Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Reinbeker FigurenTage im Schloss
Vom 1. bis 12. Februar 2026
Reinbek – Vom 1.2. bis 12.2.2026 
finden im Schloss Reinbek wieder 
die »ReinbekerFigurenTage« statt. 
Folgende Stücke sind geplant:

Sonntag, 1. Februar 2026, 
16 Uhr:  
»Die Scheekönigin«

In offener Spielweise und 
ausgestattet mit einer leicht ver-
stimmten Zither spielen und singen 
die schrullig-charmanten Damen 
Klara und Mara die Geschichte 
der Schneekönigin nach H. Chr. 
Andersen. 

Drinnen in der großen Stadt wo 
so viele Häuser und Menschen 
sind, dass dort nicht Platz genug 
ist, dass alle Leute einen kleinen 
Garten besitzen und wo sich des-
halb die meisten mit Blumen in 
Blumentöpfen begnügen müssen, 
leben zwei Kinder: Gerda und Kay. 
Sie sind nicht Bruder und Schwes-
ter, aber sie haben sich ebenso 
gern, als wenn sie es wären. Kay 
und Gerda spielen jeden Tag auf 
dem Dachgarten. Dort erzählen 
sie sich Geschichten und träumen 
miteinander. Eines kalten Tages im 
Winter verschwindet Kay plötzlich 
spurlos.

Die Leute sagen, er sei tot, aber 
Gerda glaubt das nicht. Sie weiß, 
dass Kay lebt.

Und so begibt sich das kleine 
Mädchen ganz allein auf die Suche 
nach ihrem Freund. Der Weg führt 
sie sehr, sehr weit… bis in den 
hohen Norden, ins eisige Reich der 
Schneekönigin.

 Für Kinder ab 5 Jahren, Karten: 
€ 6,- 

Freitag, 6. Februar,  
19.30 Uhr: 
»Der Besuch der alten 
Dame«

Dürrenmatts »Besuch der alten 
Dame« wird vom Bremer Figu-
rentheater Mensch, Puppe! neu 
interpretiert.  Claire Zachanassian, 
angereist aus den USA, Gönnerin 
und Philanthropin, kehrt nach 
Jahrzehnten in ihre mittlerweile 
verarmte Heimatstadt Güllen 
zurück und bringt ein verlockendes 
Angebot mit: 8 Milliarden für die 
Stadt – im Tausch gegen das Leben 
ihres früheren Geliebten Alfred 
Ill, der sie einst verraten hat. Was 
als Hoffnung auf Rettung beginnt, 
wird schnell zu einer erbarmungs-
losen Prüfung der Moral und der 
Menschlichkeit. 

Für Erwachsene, Karten: € 22,-

Donnerstag, 12. Februar, 
16 Uhr: »Knallwut – Ein 
Hoch auf die Gefühle« 

Auf die Besucher ab 4 Jah-
ren wartet ein Theaterstück mit 
Puppen, Menschen und Schnüren 
– eine Kooperation der Theater die 
exen und flunker produktionen. 

Ein leichtfüßiges Theaterstück 
über die Geheimnisse der Wut im 
Wechselbad der Gefühle.

Ob wir federleicht hüpfen oder 
uns bleischwer fühlen, ob wir uns 
verschließen oder laut brüllen, hat 
alles einen Grund: die Gefühle. Sie 
wohnen in uns und sind ziemlich 
schwer zu bändigen. »Ist das toll!«, 
jubelt die Freude. »Doof!«, mäkelt 
der Ärger. »Trau mich nicht!«, flüs-
tert die Angst. »Keine Lust.«, sagt 
die Traurigkeit. Und dann kommt 
die Wut angerauscht: Knall Bumm 
Kaputt!

Karten: € 6,-

Die Scheekönigin

Der Besuch der alten Dame

Knallwut – Ein Hoch auf die Ge-
fühle
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Vorverkauf
KulturKasse in der Stadtbibliothek 
Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 
Reinbek, 040/72750 800 Öffnungs-
zeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie 
Di und Fr von 10 bis 13 Uhr sowie on-
line unter www.kultur-reinbek.de.

Glinder Mühlengespräche
Glinde – Die Volkshochschule Glinde lädt im 
laufenden Semester zusammen mit der Sektion 
Glinde der Schleswig-Holsteinischen Universi-
täts-Gesellschaft (SHUG) regelmäßig – jeweils 
dienstags – ein zu einem offenen Gesprächskreis, 
den »Glinder Mühlengesprächen« in der Glinder 
Mühle, Kupfermühlenweg 7.

Dienstag, 16. dezember, 20 Uhr: Historikerin 
Dr. Katrin Schmersahl widmet sich dem Vor-
tragsthema: »Ein Panorama der Weimarer Repu-
blik im Spiegel der Kunst; die neue Sachlichkeit«

Leitung und Moderation der Glinder Mühlen-
gespräche: Dr. Reinhold Dinger – Eintrittskarten  
(€ 9,-) über das Glinder Kultur- und Bildungs-
werk, Möllner Landstraße 53,  040-71404495,  
eMail: vhs@vhs-glinde.de und an der Abend-
kasse.

Kupfermühlenweg 7,  7104776

glinder mühle

»Der Tatortreiniger«

Glinde – Am 15. März 2026, 16 Uhr, kommt 
der »Tatortreiniger« in das Glinder Forum – im 
Fernsehen Kult durch Bjarne Mädel und auf 
der Bühne genauso lustig. Der Leitspruch von 
Heiko Schotte lautet: »Meine Arbeit fängt da an, 
wo sich andere vor Entsetzen übergeben.« Die 
Inszenierung bringt gleich vier Folgen der Serie 
»Der Tatortreiniger« auf die Bühne. Schotty ist 
vielleicht kein gebildeter Mann, aber trotzdem 
intelligent. Er meistert Herausforderungen mit 
Humor, Neugierde und Aufgeschlossenheit. Teil-
weise vielleicht auch besser als die Polizei. Die 
Stücke leben von Comedy, Situationskomik & 
bizarren Momenten
– Der Vorverkauf läuft: theaterkasse@glinde.de 
oder  040- 71002-211. 

Mehr: www.glinde.de/theater 

Glinde, Oher Weg 24

glinder forum

Tatortreiniger 
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Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst
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Hidden Shakespeare –  
Improvisationstheater
Reinbek – Am Donnerstag, 22. 
Januar 2026, 19.30 Uhr, ist das 
Hidden Shakespeare-Improvisa- 
tionstheater zu Gast im Reinbeker 
Schloss, Schlossstraße 5. 

Wenn es Nacht wird und sich 
der Vorhang hebt, beginnt das 
Abenteuer. Egal, ob in Berlin, 
Hamburg, Amsterdam oder beim 
Bundespräsidenten – Hidden 
Shakespeare reist um die Welt, 
um den grauen Alltag durch Magie 
und Fantasie zu vertreiben. 

Seit über 30 Jahren sind sie 
auf einer Mission: die Welt mit 
Kreativität, Humor und Spannung 
zu füllen. Wo das Publikum ruft, 
entstehen live und ohne Dreh-
buch unvergessliche Geschichten: 
dramatische Szenen, mitreißende 
Songs, poetische Meisterwerke, 
packende Kurzfilme oder nerven-
aufreibende Krimis. Jede Show 
ist einzigartig – spontan, überra-
schend und voller Energie. Lassen 
Sie sich begeistern und tauchen Sie 
ein in die faszinierende Welt des 
Improvisationstheaters. Hidden 

Shakespeare - hier wird jede 
Vorstellung zu einem leuchtenden 
Moment voller Fantasie! 

Eintritt € 25,-,  
Karten: KulturKasse in der Stadt-

bibliothek Reinbek, Hamburger 
Straße 8, Reinbek,  040-72750 
800 Öffnungszeiten Mo und Do 
14 – 18 Uhr sowie Di und Fr von 
10 bis 13 Uhr sowie online unter 
www.kultur-reinbek.de.

Sachsenwald-Slam

Reinbek – Am Dienstag, 27. Januar 2026, 19.30 
Uhr, beginnt der nächste Sachsenwald-Slam im 
Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, und folgende 
folgende Slammer sind dabei: Marv, Jochen Sun-
ken, Steffie Haddenga, Clive Newell, Christian 
Sauer. Musik: Leon Schöne (Foto)

Anmeldungen als Slammer werden angenom-
men unter: slam-reinbek@gmx.de     

Der Sachsenwald-Slam ist eine Kooperation 
des Kulturzentrums mit Armin Sengbusch.

Karten (€ 8,-) sind erhältlich an der Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek,  040-72750800 
(Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie 
Di und Fr von 10 bis 13 Uhr) sowie online unter 
www.kultur-reinbek.de oder evtl. an der Abend-
kasse im Schloss Reinbek
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schloss reinbek

Winterzeit –  
Geschichtenzeit
Roswitha Menke erzählt im Wald – in 
Reinbek und in Wentorf

Reinbek/Wentorf 
Vielleicht denken 
Sie manchmal: 
Jetzt nochmal 
rausgehen, wäre 
schön, aber nicht 
allein und nicht 
»einfach so«. 

Die Geschich-
tenerzählerin 
Roswitha Menke 
nimmt Sie gerne 

mit: Ein Waldspaziergang in der Dämmerung 
oder gar in der Dunkelheit, garniert mit Ge-
schichten – Geschichten über den Mond, über 
die Nacht, über Abschied, Neubeginn, alte und 
neue Zeiten. 

Die Strecke führt jeweils rund drei Kilometer 
durch den Wald und ist nicht rollstuhl- oder rolla-
torgängig. Die Teilnahme kostet pro Person 20 
Euro, wetterfeste Kleidung empfiehlt sich, eine 
Taschen- oder Stirnlampe ist unabdingbar. 

Die Erzählerin freut sich auf Ihre Anmeldung 
per eMail an r.menke@roswithamenke.de oder 
per Telefon unter 0172-2119482. 

Termine in Reinbek, Treffpunkt Vorwerks-
busch, Parkplatz Bismarckstraße:

Raunacht: 20.12., 29.12., 3.1., jeweils 16 Uhr
Termine in Wentorf, Treffpunkt Marienburg
Raunacht: 21.12., 11 Uhr, 30.12., 16 Uhr, 2.1., 

16 Uhr
Mehr Informationen: www.roswithamenke.

de/roswitha-live
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Aumühle – Das Augustinum, 
Mühlenweg 1, lädt am Montag, 
22. Dezember, 15 Uhr, zum Kon-
zertfilm mit Einführungsvortrag von 
Jürgen Seeger vom Bayerischen 
Rundfunk. Der Film zeigt eine Kon-
zertaufzeichnung im Herkulessaal 
der Münchner Residenz mit dem 
Chor des Bayerischen Rund-
funks, der Akademie für Alte 
Musik Berlin und erstklassigen 
Solisten. Leitung: Peter Dijkstra.

Zu jeder Kantate des Weih-
nachtsoratoriums werden immer 
wieder Meisterwerke aus den 
Bayerischen Staatsgemäldesamm-

lungen eingeblendet. So erzählen 
neben Johann Sebastian Bach auch 

Albrecht Dürer, 
Rembrandt, 
Rogier van der 
Weyden und eine 
neapolitanische 
Krippe aus dem 
17. Jahrhundert 
das Weihnachts-
oratorium. Das 
Konzert wird 
zum filmischen 
Museumsrund-
gang. 

Karten zu  € 
5,- sind an der 

Foyerkasse erhältlich.

filme
Das Weihnachtsoratorium von Joh. Sebastian Bach (Kantaten I-III und VI) 

Aumühle – Das Augustinum, lädt 
am Sonntag, 28. Dezember, 16 
Uhr, zum Familienfilm über Men-
schen aus drei Generationen.

In den Weihnachtsferien wird 
Eia von ihrer Mutter auf einen Hof 
in den Wäldern Estlands gebracht, 
wo sie von zwei benachbarten 
Familien liebevoll aufgenommen 
wird. Schnell gewöhnt sich das 
Mädchen an die neue Umge-
bung, in der die Menschen noch 
Menschen und Bäume lebendig 
sind. Nur langsam entdeckt Eia 
das Familiengeheimnis, das sie an 
diesen Ort bindet. Dann trifft die 
Nachricht ein, dass der Wald um 
den Hof herum abgeholzt werden 
soll. Die Tiere und Pflanzen, die 
dort leben, würden verschwinden 
und das Glück seiner Bewohner 
zerstört. Das Blatt wendet sich, als 
Eia die Feder einer großen Graueu-
le findet.

Regisseurin Anu Aun schuf ein 
opulentes und witziges Familien-
abenteuer, das für aktuelle öko-
logische Themen wie Naturschutz 
und Nachhaltigkeit sensibilisiert 
und dabei von der unvergleichli-
chen Magie des Waldes und seiner 
tierischen Bewohner erzählt. Dabei 
stehen Werte wie Freundschaft, 

Mut und Engagement im Mittel-
punkt – und eine geheimnisvolle, 
kluge Eule, »die kleine und große 
Kinogänger mit einem Flügelschlag 
für sich begeistern wird«, so eine 
Presseempfehlung.

Dauer: 90 Min.; FSK: 6+
Karten zu  € 7,- sind an der 

Abendkasse erhältlich.

»Weihnachten im Zaubereulenwald«

Reinbek – Am Montag, 5. Januar 
2026, 19.30 Uhr zeigt der Film-
ring im Sachsenwald-Forum, 
Hamburger Straße 4-8, das Drama 
»Dann passiert das Leben« um eine 
alternde Ehe.

Hans (Ulrich Tukur) ist Schuldi-
rektor kurz vor seinem Ruhestand. 
Doch während seine Pensionie-
rung immer näher rückt, empfin-
den er und seine Frau Rita (Anke 
Engelke) statt Freude einfach nur 
die pure Angst. Nach 35 Jahren 
Ehe stehen sie vor der Herausfor-
derung, sich mit ihrer einst leiden-
schaftlichen, aber mittlerweile 
eingefahrenen Beziehung ausein-
anderzusetzen. Der gemeinsame 
Sohn hat das Nest schon lange 
verlassen, Hans und Rita sind nun 
also wirklich die ganze Zeit alleine 
miteinander. Besonders Rita 
kommt mit dieser Umstellung nicht 
so gut klar. Dann dann bringt ein 
Unglück den routinierten Stillstand 
ins Wanken....
Dauer: 120 Min; FSK: 6.

Der Eintritt beträgt € 8,- für 
Erwachsene, € 5,- für Schüler und 
Studierende. An der Abendkasse 
im Sachsenwald-Forum können 

Eintrittskarten und die 
»Vorteils-Kino-Karte« 
(VKK) immer erst ab 
18.30 Uhr erworben 
werden. Eine VKK 
(Vorzugs-Kino-Karte) 
kostet € 12,- und er-
laubt es insgesamt 12 
Eintrittskarten für den 
ermäßigten Preis von 
5,00 € zu erwerben. 
Die VKK ist nicht per-
sonengebunden.

»Dann passiert das Leben«

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam 
gewordenen Lebens.

Franz von Assisi 

Otto von Bismarck  
und seine Zeit
Öffentliche Führung im Historischen 
Bahnhof Friedrichsruh

Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stif-
tung lädt am Sonntag, 14. Dezember, 14 Uhr, zu 
einer öffentlichen Führung durch ihre Daueraus-
stellung »Otto von Bismarck und seine Zeit« im 
Historischen Bahnhof Friedrichsruh ein. – Der 
Eintritt ist frei. 

Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  
 04104-9771-10

bismarck stiftung
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Neujahrsempfang  
mit Highlight
Otto-von-Bismarck-Stiftung in Friedrichsruh

Friedrichsruh – Die Historiker der Otto-von-Bis-
marck-Stiftung starten mit dem traditionellen 
Neujahrsempfang ins neue Jahr: Gefeiert wird am 
Freitag, 9. Januar, ab 19 Uhr im alten Bahnhof in 
Friedrichsruh.

Den Vortrag hält Dr. Claudia Czok (Geheimes 
Staatsarchiv Stiftung Preußischer Kulturbesitz, 
Berlin), ihr Thema ist der Ehrenbürgerbrief, den 
Otto von Bismarck 1871 erhalten hat. Im Vortrag 
„Menzel, Bismarck und die „Nebenscherze“ des 
Berliner Ehrenbürgerdiploms“ geht es um die 
vielen aufschlussreichen Details, die sich in die-
sem historischen Dokument entdecken lassen.

Das Ehrenbürgerdiplom ist eines der Expona-
te, das sich im Original im Bismarck-Museum 
Friedrichsruh befindet. „Es hängt seit 1950 hier 
im Museum und muss dringend restauriert 
werden“, erklärt Dr. Ulf Morgenstern, Geschäfts-
führer der Otto-von-Bismarck-Stiftung. Deshalb 
bittet der Förderverein der Stiftung um Spenden 
zur Restaurierung.

Für die Teilnahme am Neujahrsempfang 
wird bis zum 5. Januar 2026 unter der Telefon-
nummer 04104-977 10 oder per Mail an info@
bismarck-stiftung.de um Anmeldung gebeten. 

� Stephanie Rutke

Dr. Ulf Morgenstern, Geschäftsführer der Otto-
von-Bismarck-Stiftung, zeigt den Ehrenbürger-
brief von 18, der beim Neujahrsempfang eine 
wichtige Rolle spielt. 
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ausstellungen

»Homunkulus« – Malerei von  
Robert Leiderer
Reinbek – Noch bis zum 11. Januar 2026 sind 
im Schloss Reinbek, Schlossstraße 5, »Alchemisti-
sche Welten« zu sehen. Die Werke scheinen 
Unbewusstes aufzudecken und erzählen 
Geschichten, die magisch-mythologisch zu 
Assoziationen einladen. Der Titel der aktuellen 
Ausstellung »Homunkulus« verweist auf 
alchemistische Verfahren, die sich in den 
Arbeiten widerspiegeln – in der Abstoßung von 
Wasser und Öl, in der Transformation von Linien, 
Farbverläufen und bearbeiteten Zeitungsmotiven 
zu Welten, die Mikro- und Makrokosmos auf 
fantastische Weise verbinden. Die Bilder laden 
dazu ein, die allgegenwärtige menschliche Hybris 
zu hinterfragen. – Geöffnet: Mi.– So. 10 – 17 
Uhr.–  Eintritt: € 4,-.

»Angekommen!« 
Reinbek – Die Ausstellung im Schloss Reinbek, 
Schlossstraße 5, erarbeitet von einem dreiköp-
figen Projektteam, zeigt bis 18.1.26 mit Fotos, 
Videos und Texten, wie Geflüchtete es geschafft 
haben, die Schwierigkeiten beim Ankommen zu 
überwinden und sich hier eine Existenz aufzu-
bauen. (Geöffnet: Mi.– So. 10 – 17 Uhr). Eintritt:  
€ 4,-. 

Innere Welten
Glinde – Unter dem Titel »Innere Welten« stellt 
die 20-köpfige Künstlergruppe KiK (Kunst in der 
Klinik) noch bis 1.2.2026 eine ausgewählte bunte 
Kollektion seiner Werke im Gutshaus Glinde, 
Möllner Landstraße 53, aus. Öffnungszeiten Mo. 
+ Fr. von 10 bis 12 und Di. + Do.  von 14 – 17 
Uhr. Eintritt frei!

»Volkes Stimme«
Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stif-
tung in Friedrichsruh lädt ein zum Besuch 
der Ausstellung »Volkes Stimme!«. Sie ist bis 
April 2026 im Bismarck-Museum zu sehen, Am 
Museum 2, 21521 Friedrichsruh. Thema der 
Ausstellung ist  der »Parlamentarismus und die 
demokratische Kultur im Deutschen Kaiserreich«, 
aufbereitet von Dr. Maik Ohnezeit, Historiker in 
der Otto-von-Bismarck-Stiftung. An Mitmachsta-
tionen können Besucher ihr historisches Wissen 
testen. Mehr Infos: www.bismarck-stiftung.de

Textile Transformationen von 
Julia Hühne-Simon 
Reinbek – Noch bis zum 18. Januar läuft im  
Schloss Reinbek, Schlossstraße 5, die Ausstellung 

»Spuren des Le-
bendigen« der 
Textilkünstlerin 
Julia Hühne-Si-
mon. Die Aus-
stellung zeigt 
ihre textilen und 
mixed-media-
basierten Bilder, 
Objekte und As-
semblagen aus 
Wolle, Seide 
und vielfältigen 

Geweben und Fasern.  Am Sonntag, 11. Januar 
2026, 13 Uhr, führt die Künstlerin durch die Aus-
stellung. Die Ausstellung ist bis zum 18.1.2026 
im Krummspanner des Schloss Reinbek zu 
sehen.  Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 Uhr – 
Eintritt: 4,-€  - www.schloss-reinbek.de

Turbulente Dschungel-Action  
im Sachsenwald-Forum
Theater Liberi präsentiert »Dschungelbuch – das Musical« in Reinbek
Reinbek – Am Sonnabend, 24. 
Januar 2026, 15 Uhr, verwandelt 
sich das Sachsenwald-Forum, Ham-
burger Straße 4-8, in eine farben-
frohe Dschungelwelt. Das Theater 
Liberi inszeniert den Bestseller 
von Rudyard Kipling als modernes 
Musical für die ganze Familie. 
Unterhaltsame Eigenkompositionen 
und temporeiche Choreografien 
versprechen ein spannendes Live-
Erlebnis für Kinder ab vier Jahren, 
Eltern und Großeltern.

Seit über hundert Jahren fasziniert 
die Geschichte vom Findelkind Mog-
li ganze Generationen. Das Theater 
Liberi lässt die Welt des Jungen, 
der von Wölfen im Dschungel 
aufgezogen wird, zu neuem Leben 
erwachen. In dem Wolfsrudel um 
Oberhaupt Akela, dem herzensguten 
Bären Balu und dem weisen Panther 
Baghira hat Mogli eine neue Familie 
gefunden, die ihm die Gesetze des 

Dschungels lehrt. Aufregende und 
große Abenteuer stehen bevor, 
denn Mogli trifft nicht nur auf eine 
wilde Affenbande, sondern auch 
auf ulkige Geier und die geheimnis-
volle Schlange Kaa. Aber der Urwald 
birgt auch Gefahren: Der Tiger Shir 
Khan fürchtet um seine Stellung als 

König des Dschungels und will das 
Menschenkind vertreiben. Mogli be-
ginnt sich zu fragen, wo er eigentlich 
hingehört. Und als ihm dann noch 
das Mädchen mit der roten Blume 
begegnet, steht seine Welt endgültig 
auf dem Kopf…

In der unterhaltsamen Adaption 
von Liberi-Autor Helge Fedder geht 
das Findelkind Mogli auf Identitäts-
suche. Dabei lehrt ihn die Gemein-
schaft im Dschungel, was Zugehö-
rigkeit und Geborgenheit bedeuten. 
»Wir erleben Mogli auf seiner Suche 
nach sich selbst. Er lernt jeden Tag 
neue Dinge und versucht herauszu-
finden, wer er eigentlich ist«, verrät 
Mogli-Darstellerin Vivian Fuchs. 
Moglis Reise wird begleitet von 
den eigens komponierten Titeln der 
Musiker Christoph Kloppenburg 
und Hans Christian Becker. »Mal 
humorvoll, mal ernst, aber immer 
unterhaltsam«, beschreibt Kloppen-
burg die Stücke. »Musikalisch ist 
alles dabei: eine groovende Affen-
bande, Shir Khan als König des Rock 
‚n‘ Roll und ein funkiges Finale.«

Das Musical dauert zwei Stunden 
inklusive 20 Minuten Pause und ist 
geeignet für Zuschauer ab vier Jah-
ren. Die Karten kosten im Vorver-
kauf zwischen 27,- und 35,- Euro je 
nach Kategorie, Kinder bis 14 Jahre 
erhalten eine Ermäßigung in Höhe 
von € 2,-. Erhältlich sind die Karten 
online unter www.theater-liberi.de 
und Vorverkaufsstellen.
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GEFÄSSMEDIZIN, DIE GESUNDHEIT UND SCHÖNHEIT VERBINDET

• Gefäß-Vorsorge-Check
• Venendiagnostik
• �Minimalinvasive Behandlung  

von Krampfadern
• Verödung von Besenreisern
• Arterielle Diagnostik
• Chronische Wunden
• Abnehmprogramm
• �Ästhetische Eingriffe (Botox,  

Hyaluron, Fadenlifting, Lipolyse) 

Sprechzeiten
Mo. + Di.	 9-13 und 14-17 Uhr
Mittwoch 	 8-11 und 12-15 Uhr
Donnerstag 	 11-15 und 16-20 Uhr
Freitag 	 9-13 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zwischen den Toren 3 
21465 Wentorf
2. Stock (Fahrstuhl)
Telefon 040-2489 9630
info@praxissommerfeld.de

STARK FÜR EIGENTÜMER!

Sie besitzen ein Haus oder eine Wohnung?
 Dann sind wir Ihr starker Partner – mit Rat, Recht und Rückhalt.

Jetzt Mitglied werden – lokal, engagiert, kompetent!

 Ansprechpartner vor Ort: Rechtsanwalt Frank Poillon
 Südring 22, 21465 Wentorf

Info & Beitritt: 
040 72002633

Für Mitglieder:

Kostenfreie

Rechtsberatung zu

Immobilien
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Endlich Nichtraucher*in werden
Ohne Entzugserscheinungen

Ohne Gewichtzunahme
Ohne Angst, zu scheitern

Wenn das Ihr Wunsch ist, 
rufen Sie mich an. Ver-
trauen Sie auf die Kraft Ih-
res Unbewussten und die 
Unterstützung therapeu-
tischer Hypnose. Freuen 
Sie sich auf Ihre neu gewonnene Freiheit und 
Unabhängigkeit vom Nikotin. Der beste Zeit-
punkt ist jetzt.
Mein Name ist Richard Petersen, ich bin Heilprak-
tiker für Psychotherapie und Hypnosetherapeut.

Hypnosepraxis am Sachsenwald
21465 Reinbek · Am Rosenplatz 8

Tel. 040 – 46991413
info@sachsenwaldhypnose.de
www.sachsenwaldhypnose.de

Hypnosepraxis  
am Sachsenwald

Neue Orgel für die Martin-Luther-Kirche Wentorf
Kirchengemeinde in Vorfreude

harmonisch in den Kirchenraum einzufügen, star-
teten umfassende Renovierungsarbeiten. Wände 
wurden neu gestrichen, Altar, Kanzel und Tauf-
becken aufgearbeitet. Die bisherige Holzbalus-
trade vor der Orgel wurde durch eine moderne 
Metallbalustrade ersetzt, auch die Sitzflächen der 
Stühle wurden neu bezogen. Selbst die Jesusfigur 
hinter dem Altar erhielt eine schlanke Metallhal-
terung. »Alles soll leichter, klarer und moderner 
wirken«, erklärt Pastorin Ulrike Lenz. Lediglich für 
ein neues Lichtkonzept reichte das Budget nicht 
aus.

Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich 
auf rund 550.000 Euro. Der größte Teil wird 
durch Spenden aus der Gemeinde finanziert. 
Zusätzlich wird das Projekt gefördert. Die Aktiv-
Region Sieker Land Sachsenwald unterstützt mit 
150.000 Euro, der Kirchenkreis steuert 100.000 
Euro bei, die Gemeinde Wentorf 6.000 Euro. 
Weitere 5.000 Euro sind von der Stiftung »Ein 
Herz für Kinder« für das Kinder-Orgelprojekt vor-
gesehen, das jungen Menschen die Orgelmusik 
näherbringen soll. 

Warum eine neue Orgel notwendig war, 
wurde spätestens nach 2008 klar. Das alte Ins-
trument aus den 1980er Jahren entpuppte sich 
als Fehlkonstruktion. Über Jahre hinweg wurde 
in der Kirche vielfach nur noch mit Klavierbe-
gleitung musiziert. »Wir haben lange überlegt, 
ob ein Klavier ausreicht«, sagt Ulrike Lenz. »Aber 
Wentorf ist eine singfreudige, traditionsbewusste 
Gemeinde, dafür braucht es eine Orgel.«

Kantorin Karen Haardt ist vom neuen Instru-
ment bereits jetzt begeistert: »Ich war anfangs 
unsicher, wie es wird – jetzt bin ich richtig glück-
lich.« Sie übt bereits täglich an der neuen Orgel 
und freut sich auf das erste Konzert am 14. De-
zember. Auch 2026 wird musikalisch besonders. 
Ein ganzes »Orgeljahr« mit monatlichen Konzer-
ten ist geplant. Renommierte Organisten aus der 
Hamburger Musikhochschule, dem Schweriner 
Dom und dem Dom zu Ratzeburg haben bereits 
ihr Kommen zugesagt. Den Auftakt macht am 
10. Januar, 18 Uhr, Organist Jan Ernst mit dem 
Konzert »Morgenstern«.

�  Imke Kuhlmann

Wentorf – Die Vorfreude in der 
Wentorfer Kirchengemeinde ist 
groß. Am Sonntag, 14. Dezember, 
11 Uhr, wird in der Martin-Lu-
ther-Kirche, Reinbeker Weg 27, 
die neue Orgel eingeweiht. Damit 
geht ein lang gehegter Wunsch der 
Gemeinde in Erfüllung und ein Pro-
jekt, das bereits 2008 mit ersten 
Überlegungen begann.

Am 1. März 2024 wurde die alte 
Orgel in aufwendiger und sorgfäl-
tiger Handarbeit abgebaut. Orgel-
bauer Heiko Lorenz aus Wilhelms-
haven benötigte dafür deutlich 
länger als geplant. Statt der vor-
gesehenen zwei Tage waren es vier 
Wochen. Jede der 1.352 Pfeifen 
wurde einzeln verpackt, 1.296 von 
ihnen werden nach einer vollstän-
digen Überarbeitung und Neu-In-
tonation in der neuen Orgel wieder 
erklingen. Lange Zeit befand sich 
das Instrument in der Werkstatt 
von Lorenz, wo es restauriert, um-
gebaut und technisch wie klanglich 
neu konzipiert wurde. Gemeinsam 
mit dem Hamburger Architekten 
Matthias Schmidt entwickelte 
Lorenz das neue Orgelkonzept. 
Begleitet wurde das Projekt durch 
Volker Schöbel vom Kirchenkreis 
Lübeck-Lauenburg. Die Gesamt-
verantwortung liegt bei Pastorin 
Ulrike Lenz, die das Orgelprojekt 
federführend betreut. 

Um die neue Orgel auch optisch 
Karen Haardt (l.) und Ulrike Lenz freuen sich auf das erste Konzert mit 
der neuen Orgel

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N

Wentorfer Bühne  
blickt zuversichtlich in die Zukunft 
Mehr als 700 Zuschauer sahen im Gymnasium »Auf zu Frau Holle« 
Wentorf – Mit dem Weihnachts-
stück »Auf zu Frau Holle« hat 
die Wentorfer Bühne am neuen 
Spielort im Gymnasium Wentorf 
erfolgreich Premiere gefeiert. »Wir 
hatten bei fünf Aufführungen 720 
Zuschauerinnen und Zuschauer«, 
zieht Wolfgang Snijders, erster 
Vorsitzender der Wentorfer Bühne, 
zufrieden Bilanz. Damit sei die 
Bühne für die Zukunft zwar finan-
ziell noch nicht so gut aufgestellt, 
dass sie über ein kleines Polster 
verfüge, aber alle Verbindlichkei-
ten können bezahlt werden. Dazu 
gehören die Miete für den Raum, 
in dem der Fundus lagert und die 
Kosten für die Kostüme, die zum 
Teil gekauft und zum Teil selbst 
gefertigt werden.

In diesem Jahr war die komplet-
te Schauspieltruppe textsicher, 
mit viel Spaß dabei und vor allem 
gesund. Für einige der Mitglieder 
war es eine Premiere: Sie standen 
zum ersten Mal auf der Bühne.

Großes Lob für die gute Zu-
sammenarbeit gab es auch für die 
Technik-AG des Gymnasiums. »Die 
war sehr engagiert und hat uns 
sensationell unterstützt«, dankt 
Snijders. Für das Frühjahrsstück 

hat die Technik-AG bereits erneut 
zugesagt, denn ab Februar laufen 
bereits wieder die Proben für das 
neue Stück. 

Eine erfolgreiche Premiere am 
neuen Spielort, neue, theater-
begeisterte Schauspielrinnen und 
Schauspieler, genügend Zuschauer: 
»So kann es die nächsten 40 Jahre 
gerne weitergehen«, sagt Wolfgang 

Snijders. 
Wer sich für die Wentorfer 

Bühne interessiert und dabeisein 
möchte – entweder auf oder hinter 
der Bühne – erreicht Wolfgang 
Snijders unter 0176-52846440 
und die Wentorfer Bühne unter 
info@wentorfer-buehne.de oder 
www.wentorfer-buehne.de 
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Die Wentorfer Bühne hat erfolgreich Premiere gefeiert mit »Auf zu Frau 
Holle«.
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kirchen von weihnachten bis 6. Januar 2026

Maria Magdalenen 
Mittwoch, 24.12., Heiligabend  
13.45 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel; Pastor Dr. Ralf 
Meyer-Hansen 
15 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel; P. Meyer-Hansen
16.30 Uhr: Christvesper mit P. 
Meyer-Hansen
23 Uhr: Christmette mit dem 
Reinbeker Posaunenchor; P. em. 
Rolf Kemper.  
Donnerstag, 25.12., 1. Weih-
nachtstag: 17 Uhr: Musikalischer 
Weihnachtsgottesdienst im 
Kerzenschein mit vielen
vertrauten Liedern zum Mitsingen,
begleitet von einem Instrumental-
semble; Pastor Dr. Ralf Meyer-
Hansen; Musikalische Leitung: 
Benedikt Woll
Freitag, 26.12., 2. Weihnachts-
tag: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Johann Hinrich Claussen
Sonntag, 28.12., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit P. Meyer-Hansen
Mittwoch, 31.12., 16 Uhr: 
Gottesdienst zum Altjahrsabend; P. 
Meyer-Hansen
Sonntag, 4.1.2026., 10 Uhr:  
P. em. Rolf Kemper 

Nathan Söderblom 
Mittwoch, 24.12., Heiligabend  
14 Uhr: Kinder-Weihnacht: 
Familiengottesdienst mit Mitmach-
Krippenspiel und dem Spatzenchor 
Reinbek/Lerchenchor Reinbek; 
Leitung und Orgel: Kreiskantor 
Benedikt Woll; Pastorin Bente 
Küster
15.30 Uhr: Christvesper; Pastorin 
B. Küster
17 Uhr: Christvesper; Pastorin 
Barbara Schöneberg-Bohl
23 Uhr: Christmette; Propst Holger 
Beermann
Freitag, 26.12., 2. Weihnachts-
tag: 11 Uhr: Kantatengottesdienst 
mit J. S. Bach »Fallt mit Danken, 
fallt mit Loben«,
BWV 248. Ausführende: Katja 
Vorreyer (Sopran), Timo Rößner 
(Tenor), Christfried Biebrach (Bass)
 Barockorchester »Hanse-Barock«
Kantorei Reinbek; Leitung und 
Orgel: Kreiskantor Benedikt Woll
Predigt und Liturgie Pastorin Bente 
Küster 
Sonntag, 28.12., 11 Uhr: 
Gottesdienst mit Pastorin Barbara 
Schöneberg-Bohl
Mittwoch, 31.12., 18 Uhr: 
Gottesdienst zum Altjahrsabend; 
Pastorin i. R. Regula Rothschuh
Mittwoch, 7.1.2026, 18 Uhr:  
Abendgottesdienst »ZwischenZeit« 
»In allen Dingen lebt ein Lied« – 
Singend begrüßt die Gemeinde
das neue Jahr, begleitet von 
Wolfgang Nicklaus am Klavier. 
Gebete und Liturgie: Pastorin 
Bente Küster

St.-Michaels, Ohe
Mittwoch, 24.12., Heiligabend 
16 Uhr: Christvesper; Pastor Davis 
18 Uhr: Christvesper; P. Davis 
23 Uhr: Christmette; Felicitas Keerl 

St.-Ansgar, Schönning-
stedt
Mittwoch, 24.12., Heiligabend 
14 Uhr: Familiengottesdienst; 
Thomas Hüttmann 
16 Uhr: Christvesper; P. Davis

Gethsemane,   
Neuschönningstedt
Mittwoch, 24.12., Heiligabend: 
14 Uhr: Weihnachtsgottesdienst 
für Groß und Klein mit Mitmach-
krippenspiel; Pastor Stephan 
Ritthaler
16 Uhr: Krippenspiel-Gottesdienst; 
P. Ritthaler
18 Uhr: Christvesper; P. Ritthaler 
23 Uhr: Christmette; Pastor Davis
Donnerstag, 25.12., 1. Weih-
nachtstag:

Evangelische Freikirche, 
Reinbek
Mittwoch, 24.12., Heiligabend  
15 Uhr: Christvesper
mit Pastor Willi Müller 

Herz-Jesu, Reinbek
Mittwoch, 24.12., Heiligabend
15 Uhr: Krippenspiel
18 Uhr: Christmette
Donnerstag, 1. Weihnachtstag: 
25.12., 11 Uhr:  
Eucharistiefeier
Freitag, 2. Weihnachtstag: 
26.12., 11 Uhr:  
Eucharistiefeier
Donnerstag, 1.1.2026, 11 Uhr: 
Eucharistiefeier

Martin Luther, Wentorf
Mittwoch, 24.12., Heiligabend 
14 Uhr: Christvesper mit Krippen-
spiel; Pastor Mirko Klein
15 Uhr: Christvesper mit Krippen-
spiel; P. Klein
17 Uhr: Christvesper mit Pastorin 
Ulrike Lenz und der Kantorei
23 Uhr: Christmette mit P. Klein  
Donnerstag, 1. Weihnachtstag: 
25.12., 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl; P. Lenz. Musik: 
Christina Jacobs (Alt)
Freitag, 2. Weihnachtstag: 
26.12., 10 Uhr; Alte und neue 
Weihnachtslieder zum Mitsingen 
und Zuhören mit der neuen 
Lorenz-Orgel. Pastorin Lenz.
Sonntag, 28.12., 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Pastorin Lenz.
Mittwoch, 31.12., 17 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl; 
Pastor Klein
Sonntag, 4.1.2026, 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pastor Klein

Bismarck-
Gedächtnis- 
Kirche, 
Aumühle
Mittwoch, 24.12., Heiligabend, 
14.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Krippenspiel und den Kinderchö-
ren der Singschule Wohltorf-Au-
mühle; Prädikantin Gesa Laitenber-
ger 
16 Uhr: Gottesdienst mit Krippen-
spiel; Prädikantin Gesa Laitenber-
ger
23 Uhr: Christmette mit Kantorei 
Wohltorf-Aumühle und Präd. G. 
Laitenberger
Freitag, 2. Weihnachtstag: 
26.12., 17 Uhr,  
Weihnachtsgottesdienst mit 
Aufführung von B. Britten »A 
Ceremony of Carols«.  
Carols von J. Rutter u.a..  
Ausführende: Instrumentalisten,
Frauenstimmen »Capella Vocalis«.
Leitung: KMD Andrea Wiese
Eintritt frei, Spenden erbeten
Donnerstag, 1.1.2026, 16 Uhr,  
Neujahrsandacht mit Pastorin 
Wiebke Rogall-Machona

Mausoleum  
Friedrichsruh
Mittwoch, 24.12.,Heiligabend:  
18 Uhr: Christvesper mit Vokalen-
semble und Prädikant Dr. 
Hermann Richter.

Heilig Geist, Wohltorf
Mittwoch, 24.12., Heiligabend: 
14.30 Uhr: Weihnachtsgottesdienst 
mit Krippenspiel und den 
Kinderchören der Singschule 
Wohltorf-Aumühle; Pastorin 
Tatjana Pfendt-Standhaft. 
16 Uhr: Christvesper mit der 
Kantorei Wohltorf-Aumühle; 
Pastorin Wiebke Rogall-Machona
18 Uhr: Musikalische Christvesper; 
Pastor Wolfgang Teichert 

Donnerstag, 1. Weihnachtstag: 
25.12., 11 Uhr: Gottesdienst mit 
Ensemble Schiffner und Birte 
Wefel (Orgel); Pastorin Tatjana 
Pfendt-Standhaft

Mittwoch, 31.12., 18 Uhr: 
Gottesdienst am Altjahrsabend; 
Pastorin Wiebke Rogall-Machona

martin-luther 
Orgelkonzert  
»Der Morgenstern«
Wentorf – Am Sonnabend, 10. Januar, 18 Uhr, 
eröffnet die Martin-Luther-Kirche, Reinbeker 
Weg 27, mit einem Orgelkonzert von Jan Ernst 
un der neuen Lorenz-Orgel unter dem Titel »Der 
Morgenstern« das Orgeljahr 2026. Jan Ernst 
(*1961) war von 1993-2025 Kantor am Schwe-
riner Dom. Seit über drei Jahrzehnten lehrt er 
an der Hochschule für Musik und Theater 
Hamburg Orgel und Orgel-improvisation.

Karen Haardt: »In der Woche des Epiphanias-
festes steht das biblische Bild des Morgensterns 
im Mittelpunkt. Der Morgenstern verweist auf 
den erschienenen Christus. Das Kirchenlied 
»Wie schön leuchtet der Morgenstern« erklingt 
in verschiedenen Bearbeitungen, unter anderem 
von Dietrich Buxtehude und Andreas Rondthaler. 
Auch der Marsch der drei Weisen unter dem 
Licht des Sterns von Bethlehem wird zu hören 
sein. Werke von Bach, Krebs und anderen er-
gänzen das lichtvolle Programm.«

Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Finanzie-
rung des Orgeljahres wird gebeten. Im Anschluss 
an das Konzert sind sind die Besucher eingeladen 
zu einem gemeinsamen Ausklang bei einem Glas 
Wein oder Wasser.

Sternensinger
Wentorf – Am Sonnabend, 10. Januar, kommen 
die Sternsinger an die Türen der Menschen in 
Wentorf. Sie bringen den Weihnachtssegen,
schreiben ihn an die Tür und sammeln Geld
für Projekte, die Kindern in armen Ländern
zugute kommen. 

Klön-Spaziergänge
Wentorf – Die Klönspaziergänge mit Heidi 
Meyer treffen sich im neuen Jahr am 8. und 22. 
Januar 2026 jeweils um 10 Uhr vor der Martin-
Luther-Kirche, Reinbeker Weg 27. 

maria-magdalenen
»Weihnachtshistorie« – 
 Johann Sebastian Bach
Reinbek – Die Maria-Magdalenen-Kirche, Kir-
chenallee, lädt ein am Sonntag, 21. Dezember, 
18 Uhr, zur »Weihnachtshistorie« – mit Werken 
von Johann Sebastian Bach:
»Nun komm, der Heiden Heiland«, BWV 62
»Dazu ist erschienen der Sohn Gottes«, BWV 40
»Fallt mit Danken, fallt mit Loben«, BWV 248
»Sie werden aus Saba alle kommen«, BWV 65

Ausführende: Katja Vorreyer (Sopran), Tiina 
Zahn (Alt), Nils Giebelhausen (Tenor), Dávid 
Csizmár (Bass), Barockorchester »Hanse-Barock«
Jugendkantorei Reinbek, Kantorei Reinbek
Die Leitung hat Kreiskantor Benedikt Woll

Karten: über Eventim-Light (www.kirchen-
musik-reinbek.de), Buchhandlung Erdmann in 
Reinbek und an der Abendkasse
Preise: € 30,-, € 25,- (ermäßigt € 20,-), € 
20,- (ermäßigt € 15,-)

Fusspflege  nach medizinischen Richtlinien

Auf dem Großen Ruhm 77 / Danziger Str.
21465 Reinbek

Terminvereinbarungen bitte telefonisch
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  

 8197 8105 (auch Hausbesuche)
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Es heißt nicht sterben, 
lebt man in den Herzen 
der Menschen fort.
Samuel Smiles 

Familie Papke 

aus den kirchen

heilig-geist-kirche wohltorf 

Weihnachts-Gospels am 4. Advent
Mitreißende Klänge und berührende Texte 
Wohltorf– Drei Tage vor Heilig-
abend lädt die Heilig-Geist-Kir-
che Wohltorf zu einem festlichen 
musikalischen Höhepunkt ein: Am 
Sonntag, 21. Dezember, am 4. 
Advent, 17 Uhr, erklingen in der 
stimmungsvoll erleuchteten Heilig-
Geist-Kirche, Kirchberg 1, Weih-
nachts-Gospels voller Rhythmus, 
Emotion und spirituellem Tiefgang.

Unter dem Motto »O Come, All 
Ye Faithful!« erwartet die Besucher 

ein vielfältiges Programm mit ein-
gängigen Melodien, bewegenden 
Texten und den unverwechsel-
baren Klängen des Gospelchors 
Wohltorf-Aumühle, musikalisch 
geleitet von Thomas Fassnacht. 
Klassiker wie Amazing Grace und 
Hallelujah versprechen ein inten-
sives Hörerlebnis – mitreißend, 
tröstlich und feierlich zugleich.

Prädikant Dr. Hermann Richter 
begleitet den adventlichen Spät-

nachmittag geistlich und lädt dazu 
ein, »den Raum zwischen Glauben, 
Zweifel und Besinnung bewusst 
zu erleben: innezuhalten, aufzu-
horchen, mitzuschwingen, sich zu 
freuen – und sich selbst treu zu 
bleiben.«

Einladung zum

Gospel -
Gottesdienst

21.12.2025    17:00 Uhr

in der Heilig-Geist-Kirche
Kirchberg 1 in 21521 Wohltorf

mit dem 
Gospelchor Wohltorf-Aumühle

Chorleiter Thomas Fassnacht

Prädikant Dr. Hermann Richter

st. michael kirche bergedorf

Jingle Bells mit »Soul & More«
Bergedorf – Der Gospelchor »Soul 
& More« aus Escheburg lädt am 
Sonnabend, 20. Dezember, 19 
Uhr, zum Weihnachtskonzert  in 
die St. Michael Kirche, Gojen-
bergsweg 26, ein! Chorleiter Mike 
Flannagan versteht es, durch die 
Wahl der überwiegend englisch-
sprachigen Lieder, Songs und 
Gospels ein besonderes Programm 
zu gestalten. So gelingt es den 
rund 40 Sängerinnen und Sängern 
sich die Herzen des Publikums zu 
singen! Freuen Sie sich auf besinn-
liche Momente, stimmungsvoll er-
füllte Augenblicke, sowie das finale 
Mitsingen bekannter Weihnachts-
lieder. Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
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auferstehungskirche lohbrügge

Weihnachtliches  
Mitsingkonzert 
Medical Voices & Friends 

Lohbrügge – Zur Zeit singen im Chor Medical 
Voices 85 SängerInnen, von denen viele im  Un-
fallkrankenhaus Boberg  arbeiten – gearbeitet 
haben – oder sich dem Krankenhaus verbunden 
fühlen. 

Der Chor lädt am 14. Dezember, 16 Uhr,  in 
der Auferstehungskirche in Lohbrügge, Kurt-
Adams-Platz 9, dazu ein, mitzusingen! Beim 
Weihnachtlichen Mitsingkonzert der Medical 
Voices & Friends. Unter der energiegeladenen 
und einfühlsamen Leitung von Jessy Martens und 
Wulf Winkelmüller erklingen klassische und mo-
derne Weihnachtslieder, die das Publikum nicht 
nur berühren, sondern auch zum gemeinsamen 
Singen einladen. – Der Eintritt ist frei.
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nathan-söderblom-kirche
Weihnachtsfeier im CaféKultur

Reinbek – Geschichten, Gesang und Gebäck: 
Am Mittwoch, 17. Dezember, von 15 – 17 Uhr 
wird es richtig weihnachtlich im Gemeindehaus 
der Nathan-Söderblom-Kirche am Täbyplatz, 
Berliner Straße 4. 

Pastorin Bente Küster: »Mit Klaviermusik, 
Stollen und Weihnachtsgeschichten machen wir 
uns bereit für das Fest.« 

Mit dabei: Wolfgang Nicklaus am Klavier, 
Angela Müller, Bente Küster und das CaféKultur-
Team.
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nathan-söderblom-kirche 

»Frollein Sax«
Konzert mit dem Saxophonquartett
Reinbek – »Frollein Sax« freut 
sich auch dieses Jahr auf einen 
weihnachtlichen Besuch in der 
Nathan-Söderblom-Kirche, Berliner 
Straße 4. 

 Die vier Saxophonistinnen 
musizieren am Freitag, 19. Dezem-
ber, 19.30 Uhr (Einlass, 19 Uhr) 
in der Kirche am Täbyplatz und 
haben ihr Weihnachtsprogramm 
frisch aufpoliert. Zudem werden 
weitere besinnlich bis beschwingte 
Klassiker aus Jazz, Pop und Klassik 
ganz nach »Frollein-Sax-Art« zu 
hören sein.

Dabei führen die Frolleins stets 
mit viel Charme und Witz durch ihr 
Programm. Mit ihrer Musik, der 
Sprache, die alle Menschen verbin-
det, sorgen sie für einen gleichsam 
unterhaltsamen wie berührenden 

Abend. 
In der Pause gibt es einen 

Getränkeverkauf. Eintritt frei, 
Spenden sind willkommen!

st.-ansgar kirchengemeinde 
schönningstedt-ohe 
Advent – Zeit der Vorfreude?
Schönningstedt – »Advent heißt warten / Nein, 
die Wahrheit ist / dass der Advent nur laut und 
schrill ist / Ich glaube nicht / dass ich in diesen 
Wochen zur Ruhe kommen kann / dass ich den 
Weg nach innen finde / Dass ich mich ausrichten 
kann auf das, was kommt / Es ist doch so / Dass 
die Zeit rast / Ich weigere mich zu glauben…«

Lektor Michael Zietz: »Manchen Mitmen-
schen mag es ähnlich gehen wie der Autorin Iris 
Macke in ihrem Gedicht «Perspektivwechsel« 
im Kalender Der andere Advent. Und doch: 
rückwärts gelesen ergibt sich eine ganz andere, 
hoffnungs- und erwartungsvolle Perspektive! Der 
Gesprächskreis der ev.-luth. Ansgar-Gemeinde 
Schönningstedt-Ohe wird sich am Dienstag, 16. 
Dezember, 20 Uhr, im Gemeindehaus Schön-
ningstedt, Am Salteich 7, dem tieferen Sinn von 
Advent und Weihnachten widmen. Dabei wird 
auch zur Sprache kommen, dass die adventliche 
Zeit der Vorfreude, ehemals dem Verzicht und 
dem Fasten gewidmet, zunehmend materiell 
überprägt und ihres geistlichen Kerns beraubt 
wird. Im Schein der Adventskerzen kann jede/r 
Teilnehmende Nachdenkliches, Fröhliches oder 
Besinnliches beitragen und damit die eigentliche 
Bedeutung des Advents beleben.«

 Gäste sind herzlich willkommen. Die Leitung 
hat Michael Zietz.

heilig-geist-kirche
»Christmas Gospel« – Vorweih-
nachtlicher Gospel-Gottesdienst
Wohltorf – Weihnachts-Gospels erklingen am 
4. Advent, Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr, in 
der Wohltorfer Heilig-Geist-Kirche, Kirchberg 1 – 
mitreißende Rhythmen, schmeichelnde Melodien 
– musikalisch gestaltet vom Gospelchor Wohl-
torf-Aumühle unter der Leitung von Thomas 
Faßnacht. Für die theologische Begleitung sorgt 
Prädikant Dr. Hermann Richter

aus den kirchen

Aumühle/Wohltorf – Die 
Kirchengemeinden Aumühle und 
Wohltorf mit ihren jeweils ca. 
1.300 Mitgliedern fusionieren 
zum 1. Januar 2026. Das bedeutet 
vor allem viel Organisation für 
die bisherigen Kirchengemeinde-
räte, die künftig als ein Gremium 
zusammenarbeiten. Es gilt, viele 
Entscheidungen zu treffen, denn 
beide Gemeinden haben je eine 
Kirche, je ein Pastorat und je einen 
Gemeindesaal. 

Die Pastorenstelle wird im kom-
menden Frühjahr neu besetzt und 
ist als eine volle und eine halbe 
Stelle ausgeschrieben. Aktuell 
arbeiten in den beiden Gemeinden 
Wiebke Rogall-Machona in Au-
mühle und Tatjana Pfendt-Stand-
haft (Wohltorf) als Vertretungs-
pastorinnen.

Gründe für die Fusion sind so-
wohl personelle als auch finanziel-
le, dazu kommt der demografische 
Wandel. »Wir erhalten mittlerweile 
deutlich weniger Zuweisungen 
vom Kirchenkreis«, erklärt Beatrix 
Jenckel, Vorsitzende des Aumühler 
Kirchengemeinderates. Um die 
Kirchengemeinden zukunftsfester 
aufzustellen, sei nach längerer 
Beratung die Entscheidung zur 
Fusion gefallen, ergänzt Henning 
von Stechow, KGR-Vorsitzender in 
Wohltorf. Gemeinsam wurde ent-
schieden, dass die neue Gemeinde 
»Kirchengemeinde Wohltorf-Au-
mühle« heißen soll und ihren Sitz 
in Aumühle hat, unter anderem, 
weil sich hier der Friedhof be-
findet.

Um die Arbeit für die KGR-Mit-
glieder zu erleichtern, wurden - 

ähnlich der Arbeit in der politi-
schen Gemeinde – verschiedene 
Ausschüsse gebildet. Der Bau-, 
Finanz- und Kirchenmusikaus-
schuss legen jeweils Empfehlungen 
vor, über die dann entschieden 
wird. Diese Art zu arbeiten habe 
sich bewährt, so Jenckel.

Jeweils freitags treffen sich die 
KGR-Mitglieder in einer Zoom-
Konferenz zum Austausch in allen 
Fragen zur Fusion. »Ausschlag-
gebend sind in vieler Hinsicht die 
Finanzen«, erklärt die Aumühler 
KGR-Vorsitzende. Die Frage lautet 
»Was können sich die Gemeinden 
in Zukunft noch leisten?«

Die Zusammenarbeit in Bezug 
auf das Gemeindeleben und die 
verschiedenen Angebote funk-
tioniert schon seit längerem gut. 
Gottesdienste finden im Wechsel 
in den beiden Kirchen statt, die 
Kirchenmusik ist unter der Leitung 

der Kirchenmusikdirektorin Andrea 
Wiese gebündelt, ohne dass die 
musikalischen Angebote reduziert 
werden mussten. Die Angebote für 
Senioren und Jugendliche bleiben 
wie bisher erhalten, der Friedhof 
wird schon immer gemeinsam 
genutzt.

Die Frage, welche der beiden 
Gemeinden das Pastorat künftig 
stellt, ist noch offen. Die Entschei-
dung trifft ebenfalls der KGR. Fest 
steht dagegen ein anderer Termin: 
Als künftiger Pastor stellt sich 
Pastor Tobias Knöller am Sonntag, 
14. Dezember, 17 Uhr, in der 
Heilig-Geist-Kirche in Wohltorf, 
Kirchberg 1, vor. Die KGR-Vorsit-
zenden sind zuversichtlich, dass sie 
Tobias Knöller im ersten Quartal 
des neuen Jahres als ihren neuen 
Pastor begrüßen dürfen.

� Stephanie Rutke

Das Aumühler Pastorat
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Fusion der Kirchengemeinden  
Aumühle und Wohltorf
Ab 1. Januar 2026 heißt es »Kirchengemeinde Wohltorf-Aumühle«



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Winterreifen 225/55 R16 99H mit BMW Fel-
ge 7Jx16 ET20 (#6758774), waren montiert auf 
520d (E60),  Profil 5 bis 6 mm, VB € 400,-; Tel. 
0170/521 8736
Skoda Yeti Bj.2013, 1. Hand, Automatik, 
105 PS, 120 Tkm, Scheckheft gepflegt, Ins-
pektion Nov., el. Schiebedach, Anhängerkup., 
auf Wunsch Fahrradträger, perlmetallic, TÜV 
neu, Rentnerauto, VB € 8.200,-; Tel. 0179/958 
5554
Damen-Motorradstiefel Gr. 39, Spirit XCR 
Oberteil Leder, Gummisohle, sehr gepflegt, € 
50,-; Heissluftfritteuse Koenic 1800 Watt m. 
div. Zubehör, teilweise original verpackt, einfa-
che Reinigung durch spülmaschinenfeste Teile, 
VB € 50,-; Tel. 0179/695 5666
Mountainbike GHOST LECTOR SF Rah-
mengr. M, 29 Zoll, 12-Gang, Carbonrahmen, 
NP 2.200€, Rest-Garantie bis 5/26, Beleg vor-
handen, mit Schloss + Pedalen, sehr wenig be-
nutzt, nur € 999,- Tel. 0172/451 0725
E-Gitarre Squier Stratocaster by Fender, fast 
neu, kaum gespielt, m. Tasche u. Verstärker, v. 
Marshall MG15FX, VB € 500,-; Tel. 722 8226
Herren-Winterjacke, Wellenstein, Größe 
5XL, ungetragen, NP 260,00 €, für € 60,-; Tel. 
0176/2354 8987
Versch. top gepflegte edle Damenschuhe Pe-
ter Kaiser Gr. 38-38.5 Leder u. Wildleder ohne 
Makel in schicken Farben abzugeben. Handta-
schen P. Kaiser sind passend zu den Schuhen 
erworben, günstig! Tel. 0172-4106656
Wunderschöne Vitrine aus Kirschbaum-
holz mit Beleuchtung und Unterschrank (eine 
Schublade) H217 B80 cm, fünf Einlegeböden 
aus Glas,  € 100,--, Tel. 0174/761 8797
TV-Gerät Phillips, B=90, H=55+Fuß 8 cm, 
90cm Diagon., gutes Bild, € 20,-; Handmixge-
rät »Severin 300« (HM3811), weiß, neuwertig 
mit div. Zubehör € 10,-; Handtasche (Shop-
per) neu € 10,- Tel. 722 2843

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

kontakt
Freizeit-Kegelklub sucht 1 (Ehe)Paar  oder 
2 Kegler/ Keglerinnen zur Verstärkung, ca. 
65-75Jahre, stressfrei alle vier Wochen, Sonn-
tags (16-19Uhr), Holstenhof Bergedorf, Keine 
Profis!, Info Tel. 7204550 AB

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
2 Hunde mit Familie suchen schönes Reihen-
haus, Einfamilienhaus oder Doppelhaushälfte. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
Haus mit Wintergarten gesucht! Nette 
4-köpfige Familie sucht EFH in Reinbek u.U. 
Gerne mit Wintergarten o. überdachte Terras-
se. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
FÜR DIE KLEINEN UND GROSSEN: Ehe-
paar mit 3 Kindern sucht neues Zuhause in 
kinderfreundlicher Umgebung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
ETW gesucht! Junges Pärchen aus der Werbe-
branche sucht gemütliche 2- bis 4-Zimmer Ei-
gentumswohnung mit guter Anbindung in die 
HH-Innenstadt. Gern mit Balkon oder Terrasse.  
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ETW IN ZENTRALER LAGE GESUCHT: 
Vertriebsmitarbeiter sucht schöne ETW in 
gut angebundener Lage. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2026 ODER 2027: Unser Kun-
de ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zah-
len und Sie noch bis 2026 oder 2027 woh-
nen zu lassen. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Rei-
hen-/Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr 
Grundstück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
SUCHEN Mehrfamilienhaus für solventen 
Kapitalanleger. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Wir verkaufe auch Ihre Immobilie – diskret 
und ohne ein Verkaufsschild im Garten. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
Bergedorf/Reinbek/Wentorf: Mietwohnung 
gesucht für älteres Ehepaar 3-Z-Whg, barrie-
refrei, Balkon od. Terrasse Einkaufsmöglich-
keiten fußläufig erreichbar Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Suche Unterstellmöglichkeit für abgemelde-
ten PKW; Tel. 0176/5198 0563

zu verschenken
Siemens Toaster, voll funktionsfähig; Ein-
kaufstrolly »Hackenporsche«, älteres Baujahr; 
Tel. 722 2843

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (m/w/d) gesucht
für Krankenfahrten/Dialyse in  

Teilzeit od. Minijob (auch samstags) 
Tel. 040/6738 5148

Suche liebevolle Nanny für mein 8 Mona-
te altes Baby, die auch leichte Haushaltshilfe 
übernimmt. Für ca. 2-4 Std. paar Mal die Wo-
che in Wohltorfer Str. Wir sind spontan&flexi-
bel Freue mich auf nette Unterstützung! Tel. 
0174/466 2211
Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek, gerne auch Anfänger und Wiederein-
steiger, Tel. 722 9557

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

verschiedenes

Dachdecker Fachbetrieb
Krüger-Bedachungen

unsere Leistungen: Leckage-Ortung, 
Neudeckung/Reparaturen, Firstarbeiten, 
Flachdachsanierung, Dachrinnenerneue-
rung, Schornsteineinfassung, Schiefer-
arbeiten, Dachbodenausbau – kostenlose 
Besichtigung und Beratung vor Ort. 

 040 28 54 70 55

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Modellbahner suchen Eisenbahn & Zube-
hör. Anlage oder Sammlung. Auch Modellfahr-
zeuge usw.; Tel. 0175/777 4499

Wecker Superlative 95 dB, Geemarc Wake, 
Blitzlicht u. Shaker, VB € 35,-; 4 Holz Klapp-
stühle, für drinnen u. draußen, € 10,-/St.; 
Spezialwecker f. Schwerhörige m. Licht 
u. Klopfsignal, gr. Leuchtziffern € 40,-; Tel. 
0176/4999 4779
E-Scooter Xiaomi 4 Pro, 10«, 1 Jahr alt, NP 
€ 500,-, wenig gefahren, VB € 350,-; Tel. 
0174/380 6319
Oldtimer Polo, Bj. 86, an Bastler, € 950,-; 
NSU Damenfahrrad, fahrbereit aber kl. Män-
gel, € 80,-; Tel. 0176/5198 0563
Last Minute Geschenke, alles Handarbarbeit z. 
B. Socken Gr. 30-47, Kosmetik- und andere 
Taschen, WC Papier, Pullis und vieles mehr, 
alles neu ab € 5,-; Tel. 0176/5140 0014
Tupperware, neu: Servierlöffel (neu € 14,90); 
Mikro Fix 1,5 ltr. rund (neu € 42,50); Universal-
schäler (8x11cm, neu € 15,90); Rührschüssel 
m. Deckel 2 ltr., rot, (neu € 18,90); Ersatz-De-
ckel rund 23 cm, bourgund (neu € 6,-); alle Ein-
zelstücke halber Preis! Tel. 720 4550 AB
Da.-Steppmantel, caramelfarben, Gr. 42, m. 
Kapuze, wadenlang; Da.-Steppmantel braun, 
Gr. 42; Skianzug, dkl.-rot, Gr.42; Norwe-
ger Pullover, braun+wollweiß, Gr.44; Lowa 
Leder-Wanderstiefel, Gr. 40; Think Leder 
Langschaftstiefel, fellgefüttert, Gr. 38/39, 
schwarz; Da.-Fellweste, Gr. 42/44, Blaufuchs; 
alles wenig getrage, VB; Tel. 7109 5200
Schlitten, 95 cm lang, fast neu, € 25,-; nost-
algisches Puppenhaus, viele kl. Teile, 4 Püpp-
chen, ab 8 J., € 50,-; Klavier »Ritter«, VB € 
100,-; Wandspiegel, Goldrahmen, 88x18 cm, 
€ 80,-; Weihnachtsteller Royal Kopenhagen, 
€ 3,-/St.; Tel. 0171/730 8639
4 Kumho Winterreifen auf Stahlfelge 
155/65R14  75T Schneeflockensymbol 2 Win-
ter gef., Zustand 1A, 11/23 gekauft, VB € 130,-;  
2 Fortuna Niederquerschnitt Sommerreifen 
195/45R15 pass. f.Felge 6,5JX15H2 ET Zustand 
1A, 4 J. alt, VB € 70,-; Tel. 0159/0535 0249
Ergometer Heimtrainer, € 30,-. Tel. 
04104/969 882

Handwerker
Dach/Fassade/Keller 
Tel. 0176/8029 7728

Veranstaltungsprogramm  
der Otto-von-Bismarck-Stiftung 
Historiker geben Einblicke in spannende Themen 
Friedrichsruh – Das Veranstaltungs-
programm der Otto-von-Bismarck-
Stiftung für das erste Halbjahr 2026 
mit verschiedenen Vorträgen, Füh-
rungen und Aktionen steht unter dem 
Motto »Lehrjahre der Demokratie«. 

»Wir erreichen unsere Besucher-
innen und Besucher zum einen 
durch das wissenschaftliche und das 
digitale Angebot«, erklärt die Dipl.-
Politologin Natalie Wohlleben, in der 
Stiftung zuständig für die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. »Aber wir sind 
auch eine regionale Institution.« In 
diesem Jahr hat sich die Stiftung zum 
ersten Mal und sehr erfolgreich auf 
dem Aumühler Weihnachtsmarkt am 
ersten Adventswochenende präsen-
tiert. Auch die Kooperation mit den 
anderen Veranstaltern der Reihe »80 
Jahre Kriegsende – Frieden« stößt auf 
reges Interesse. Die Vorträge waren 
sehr gut besucht.

Zur aktuellen Sonder-Ausstellung 
»Volkes Stimme!« im Bismarck-Mu-
seum, die das Thema »Parlamentaris-
mus und demokratische Kultur im 
Deutschen Kaiserreich« behandelt, 
gibt es drei Führungen: jeweils 
sonntags um 11 Uhr am 8. Februar, 1. 
März und 22. März 2026.

Die Vortragsreihe startet am 
Donnerstag, 5. Februar, 19.30 Uhr, 

mit Luisa Götz, wissenschaftliche Mit-
arbeiterin der Bismarckstiftung, die 
sich mit dem Thema »Frankfurt am 
Main: Ein Hotspot der Diplomatie im 
19. Jahrhundert« beschäftigt.

Zur öffentlichen Podiumsdiskus-
sion »Parlamentarismus heute« am 
Donnerstag, 26. März, 19.30 Uhr, er-
warten die Historiker neben Norbert 
Brackmann (2009 bis 2021 Mitglied 
des Deutschen Bundestages und seit 
2022 Vorsitzender der Otto-von-Bis-
marck-Stiftung) weitere Parlamenta-
rier aus Berlin.

Dr. Ulf Morgenstern, Geschäftsfüh-
rer der Otto-von-Bismarck-Stiftung, 
weist auf zwei Vorträge hin, die einen 
starken Gegenwartsbezug haben: 
Am Donnerstag, 23. April, 19 Uhr, ist 
Prof. Dr. Jörg Baberowski, HU Berlin, 
mit dem Vortrag »Der sterbliche Gott. 
Macht und Herrschaft in Russland« zu 
Gast im Warburg-Haus, Heilwigstra-
ße 116, in Hamburg. »Er wird sicher 
einen Bezug zur Gegenwart und zu 
Putin herstellen«, so Dr. Morgenstern.

Der zweite Vortrag mit aktuellem 
Bezug findet am Donnerstag, 18. 
Juni, 19 Uhr, in Friedrichsruh statt. 
Dann spricht Prof. Dr. Ute Planert, 
Universität zu Köln, über das Thema 
»Bürgerrecht und Soldatenpflicht. Zur 
Geschichte der Wehrpflicht im 19. 

und 20. Jahrhundert«.
Das Leben des Politikers Konrad 

Adenauer, der 2026 seinen 150. 
Geburtstag hat, ist am Donnerstag, 7. 
Mai, 19.30 Uhr, Thema des Vortrages 
»Konrad Adenauer – Leben in Zeiten 
des Umbruchs« mit Dr. Holger Löttel, 
Leiter der Abteilung Edition und Wis-
senschaft der Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer-Haus.

Die Historikerin Hannah Boedde-
ker, wissenschaftliche Mitarbeiterin an 
der Fakultät für Geisteswissenschaften 
der Universität Hamburg, beschäftigt 
sich am Donnerstag, 21. Mai, 19.30 
Uhr, mit dem Thema »Streit um Rang 
und Namen: Der Gothaische Hof-
kalender und der europäische Adel in 
der Moderne«.

Außerdem lädt die Otto-von-Bis-
marck-Stiftung am Internationalen 
Museumstag, Sonntag, 17. Mai, zu 
mehreren Veranstaltungen ein. Infos 
zur Stiftung mit allen Angeboten unter 
www.bismarck-stiftung.de �

� Stephanie Rutke
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augustinum
Aumühle, Mühlenweg 1 – Telefon: 04104-6910

Gutes Essen – Schlechtes Essen?
Aumühle – Im Augustinum lädt am Montag  
15.12., 19.30 Uhr, die VHS Hohe Elbgeest e.V. 
in Kooperation mit der Schleswig-Holsteinischen 
Universitätsgesellschaft zum Vortrag von Prof. 
Dr. Dr. Anja Bosy-Westphal. Ihr Thema: Hoch-
verarbeitete Lebensmittel. Karten zu € 7,- sind an 
der Abendkasse erhältlich. 

Die zwei schönsten  
Damen Berlins 
Aumühle – Kunsthistorikerin Dr. Claudia Czok 
stellt im Augustinum am Donnerstag, 8. Januar 

2026, 18.30 Uhr, 
die Ikone der klas-
sizistischen Kunst 
vor: Die Prinzes-
sinnengruppe von 
Gottfried Schadow 
(1764-1850), die 
1797 geschaffen 
wurde.  Der Vortrag 

erzählt Entstehungs- und Rezeptionsgeschichten 
zu diesem außerordentlichen Kunstwerk, das 
von Friedrich Wilhelm II. als Raumschmuck für 
das Berliner Schloss in Auftrag gegeben wurde. – 
Karten (€ 12,-) sind an der Abendkasse erhält-
lich. 

Schultanz
Im vergangenen Oktober haben alle Kinder und 
Erwachsenen der Fürstin-Ann-Mari-von-Bis-
marck-Schule gemeinsam mit Tanzpädagogen 
einen Schultanz eingeübt. Nun freuen sich 
ausgewählte Klassen darauf, das Einstudierte 
am Freitag 9. Januar, 10.30 Uhr, im Theater im 
Augustinum zu präsentieren. – Eintritt frei.

Wildniswanderung in Schweden
Am Montag 12. Januar, 19.30 Uhr, referiert auf 
Einladung der VHS Hohe Elbgeest e. V. Falk Otto 
Brune über eine siebentägige Wildniswanderung 
ohne menschlichen Kontakt oder Handyempfang 
durch die raue skandinavische Natur in Schwe-
den. – Karten (€ 7,-) sind an der Abendkasse 
erhältlich.  
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Club 60 Plus Reinbek
Kaffeenachmittage
Reinbek – Der Club 60 Plus Reinbek e.V. lädt 
ein zu seinen Kaffeenachmittagen im Jahr 2026.
Treffen ist jeden 3. Donnerstag eines Monats um 
15 Uhr im Jürgen Rickersten Haus, Schulstraße7. 

Erster Kaffeenachmittag im neuen Jahr ist am 
15. Januar 2026, 15 Uhr. Gemeinsam soll das das 
Jahr 2026 begrüßt werden. Kostenbeitrag € 4,-. 
Kontakt und Information: Gotthard Kalkbrenner, 
 0173/903 7601,  Ingrid Klaver  0176/5474 
3273

Ingrid Klaver :»Wir wünschen unseren Mitglie-
dern und Gästen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das neue Jahr 2026. Ihr 
Club 6o Plus Reinbek e.V.«.

Seniorenfrühstück 
in Wohltorf
Wohltorf – Wohltorf – Das Wohltorfer DRK 
lädt ein zum Seniorenfrühstück ins Thies‘sche 
Haus, Alte Allee 1, am Mittwoch, 4. Februar 
2026, 9.30 bis 11 Uhr. Anmeldung erbeten bei 
Frau Rustenbach ( 04104-7401)

Reinbek – Die AWO Reinbek lädt 
ein zum wöchentlichen Senioren-
programm im Jürgen  
Rickertsen Haus, Schulstraße 7: 
Montags holt der Seniorenbus 
Menschen mit Gehproblemen wie 
gewohnt kostenlos ab und bringt 
sie wieder nach Hause.

Das letzte Montags-Kaffee-
trinken findet  am 15. Dezember 
mit einer Weihnachtsfeier mit 
Liedern und Musik von Michel 
und Jeanette statt.  Im neuen Jahr 
beginnen die wöchentlichen Tref-
fen wieder am Montag, 5. Januar 
2026, 14.30 Uhr, mit einem Glas 
Sekt oder Saft und einem Berliner.  
Weitere Informationen bei Elke 
Simonsen,  040-7228611.

Am Dienstag, 16.12. trifft sich 
der Lese- und Gesprächskreis das 

letzte Mal in diesem Jahr. Am 6. 
Januar, 10 Uhr, findet das erste 
Gruppentreffen in 2026 statt. 
Weitere Informationen bei Margot 
Engel,  040-7224324.

Am Mittwoch, 17.12. treffen 
sich die Mitglieder der Schach-
gruppe noch einmal in diesem 
Jahr. Im wöchentlichen Rhythmus 
geht es dann weiter ab 7. Januar, 
14 Uhr. Weitere Informationen 
und Anmeldungen bei Reinhard 
Lange unter  04104-80782.

Am Donnerstag, 18. De-
zember, verabschiedet sich die 
Tanzgruppe in die Winterpause. 
Ab Donnerstag, 8. Januar, 10.30 
Uhr geht es dann im neuen Jahr 
beschwingt weiter. Weitere Infor-
mationen zum Erlebnistanz und 
Anmeldung bei Petra Freund unter 

 040-7279416.
Die Arbeiterwohlfahrt Reinbek 

dankt allen ehrenamtlich Aktiven 
für die gute, zuverlässige Arbeit in 
diesem Jahr und wünscht ihnen 
sowie allen Mitgliedern und Gästen 
eine geruhsame Weihnachtszeit 
und ein glückliches, friedliches 
neues Jahr. Mögen alle gesund 
bleiben und in 2026 wieder gern 
mitmachen. Auch im neuen Jahr 
sind Mitglieder und Interessierte zu 
den regelmäßigen AWO-Angeboten 
für Seniorinnen und Senioren im 
Jürgen Rickertsen Haus, Schulstraße 
7, herzlich eingeladen. Einsamkeit 
kann krank machen, dagegen hilft 
es, sich zum Gedankenaustausch, 
Spielen oder Tanzen zu treffen. 
»Gemeinsam, statt einsam« ist das 
Motto der AWO.

Neuschönningstedt – Das Be-
treuungsteam von AWO und DRK 
in der Begegnungsstätte (BeGe), 
Querweg 13, wünscht seinen 
Gästen frohe Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes, friedliches 
neues Jahr. Mit der Weihnachts-
feier am Mittwoch, 17. Dezember, 
14 Uhr, in der BeGe werden die 
diesjährigen Aktivitäten beendet.

Am Dienstag, 6. Januar, geht 
es dann wieder los. Jeden Dienstag 
gibt es um 14 Uhr Skat mit Willi, 

um 14 Uhr Gymnastik mit Pe-
tra,um 15 Uhr Kaffee, Klönen und 
Spiele und um 15.15 Uhr Tanzen 
mit Petra. Für Menschen mit Geh-
problemen fährt der Seniorenbus 
dienstags kostenlos zur BeGe und 
zurück.

Am Mittwoch, 14. Januar, 15 
Uhr, gibt es das beliebte BINGO-
spielen.  Außerdem  beginnen an 
diesem Tag wieder die wöchent-
lichen Treffen der  Handarbeits-
gruppe mit Nicole und Manuela 

um 15 Uhr
Das Kegeln im »Opatja« in Glin-

de mit Uschi und Monika  und Ulri-
ke findet weiterhin am donnerstag 
(ab 8. Januar) im Wochenwechsel 
für die beiden Gruppen statt.

Der Seniorenmittagstisch wird  
am 8. und 22. Januar, 12 Uhr, 
angeboten. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Auskünfte bei Angelika Bock 
unter  040-7112078

Seniorenprogramm Neuschönningstedt

Angebote der AWO

Reinbek – Die DRK-Seniorengrup-
pe feierte in gemütlicher Runde ihr 
diesjähriges Weihnachtsfest. Für 
besondere Freude sorgte ein Über-
raschungsbesuch von Kindern der 
Grundschule Mühlenredder. Unter 
der Leitung von Kerstin Murach 
präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler plattdeutsche Lieder und 
Gedichte und brachten damit ein 
Stück norddeutsche Tradition in 
die Feier.

Die Senioren zeigten sich be-
geistert von den Vorträgen und 
dankten den Kindern mit großem 
Applaus. Gemeinsam wurde 
anschließend noch gesungen, 
gelacht und die vorweihnachtliche 
Stimmung genossen.

Die DRK Gäste brachten für die 
Reinbeker Tafel viele Lebensmittel-
spenden mit. Die Helfer von der 
Tafel holten die vielen Spenden 
noch am Abend ab.

DRK-Senioren feierten Weihnachtsfest 
Überraschender Auftritt der Grundschulkinder
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MACH DAS FEST  E IN B ISSCHEN COOLER,  WEG
VOM STRESS UND WEIHNACHTS-TRUBEL !

SCHENK BEWEGUNG,  SPASS UND BEAT-  WEIL
TANZEN E INFACH FREUDE Z IEHT !

FÜR K IDS MIT  POWER,  H IPHOP-FLOW, FÜR
BALLER INAS SOWIESO.

FÜR PAARE,  SCHÜLER -  GANZ EGAL
BE I  UNS WIRD´S  E INFACH GENIAL !

OB WALZER,  STREET  ODER POP IM RAUM -   MIT
JEDEN SCHRITT  ERFÜLLST  DU´N TRAUM. DRUM

PACK IHN E IN,  DEN GUTSCHEIN FE IN UND LEG IHN
IM DEN BAUM HINE IN.

Merry Dance-MasMerry Dance-MasS C H A P E RS C H A P E R

Tanzschule Schaper - Bergstraße 8 - 21465 Reinbek - Büro: Mo-Fr 15-19 Uhr

+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten
Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:

Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887
Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de

Weihnachten 2025
Liebe Freunde, es ist so weit,
wir haben wieder Weihnachtszeit.
Wollen wir wirklich Kerzen anzünden
oder vorher das Geschehen unserer Welt ergründen?
Ich glaube, diesmal passt es nicht
das fröhliche Weihnachtsgedicht.
Der Klimawandel hat’s gemacht,
hat Wetter und Menschen durcheinandergebracht,
wir haben doch alles und wollen noch mehr,
ich frage mich, wo kommen diese Wünsche her?
Es gibt zu viel, das uns sehr stört,
trotzdem werden die Bedürfnisse der Menschen nicht gehört,
was Kinder sich wünschen, ist auch im Alter gefragt,
alle brauchen Fürsorge, ob als Kleinkind oder hoch betagt.
5 Tage Unterricht gibt‘s in Schulen, doch die Arbeitswelt
möchte nur 3 Tage arbeiten, aber mehr Geld,
damit ihre Work-Life-Balance nicht gestört
und sich »ich lebe jetzt« richtig anhört.
Ach, ich möchte nicht nur negativ klingen
und auch Positives bringen,
sollten wir stolz auf die diskriminierungsfreie Sprache sehen?
Ohne Zweifel, es könnt‘ ja gar nicht mehr ohne sie gehen!
Auch damit gab es keine Ruh‘,
es kam das Gendern noch hinzu.
Jahrhundertelang war’s keine große Sache,
jetzt haben wir die gerechte Feminisierungsrache,
Alice Schwarzer hat’s lange propagiert,
damit uns‘re Sprache manch Maskulines verliert,
wächst wirklich die Achtung
mit gegenderter Betrachtung?
Die Geschlechtergerechtigkeit
wird zur totalen Alltagsnormalheit,
nicht nur Generälinnen und Feldwebelinnen
werden zukünftig Boris Pistorius dienen,
Frau Oberst und Frau Hauptmann sollen aber bleiben,
ganz ohne »in« – na, die werden leiden.
Mir scheint, dass die Welt grad nicht richtig tickt,
und mancher Regierungschef heftig zickt.
Möge es bald besser werden
und für alle heißen »Frieden auf Erden«.
� Christa Schäfer, Reinbek

klangperle gründet Kinderchor 
Kostenloser Probetermin am 7. Januar 2026
Reinbek – Ab Januar 2026 startet 
die Musikschule klangperle in 
Reinbek ein neues Angebot für 
junge Sängerinnen und Sänger ab 
8 Jahren: den klangperle-Kin-
derchor. Geprobt wird immer 
mittwochs von 16 bis 17 Uhr im 
Musikraum der Gemeinsschafts-
schule Reinbek, Mühlenredder 30. 
Der erste kostenlose Probetermin 
ist am Mittwoch, 7. Januar 2026.

Alle Kinder mit etwas Gesangs-
erfahrung und Freude am Singen 
sind herzlich eingeladen.

 Einmal pro Woche kommt 
die Gruppe dann zusammen, um 
Chor- und Sologesang zu üben, 
die eigene Stimme weiterzuent-
wickeln und gemeinsam musi-
kalisch zu wachsen. Auch das 
soziale Miteinander spielt eine 
wichtige Rolle. Die Kinder lernen 
neue Leute kennen und werden 
Teil des ersten Kinderchors der 
klangperle.

Geleitet wird der Chor von 
Oliver Ehmsen, einem erfahrenen 
Chorleiter und Musikpädagogen 
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mit Schwerpunkt Kinder- und Jugendstimmen.
Die Teilnahmegebühr beträgt € 35,- pro Monat. Anmeldung & Infos: www.klang-

perle.de



EINBRUCH-
SCHUTZ

ZUTRITTS- 
KONTROLLE

VIDEO- 
ÜBERWACHUNG

SICHERHEITS- 
TECHNIK

040 7975 4647
info@pwhs.de
www.pwhs.de

TAXI
722 4411
710 1144

Boten- und Einkaufsfahrten 
Kranken- und Bestrahlungsfahrten

T. Zapf

Auto & Technik Alles rund um´s Auto!Alles rund um´s Auto!

www.auto-technik-zargari .de
Bei Inspektion/Reparatur oder HU/AU erhalten Sie 
einen kostenfreien Werkstattersatzwagen.

Zargari  (040) 70 29 39-0
Wilhelm-Bergner-Straße 4 • 21509 Glinde 

Ihr KFZ-Meisterbetrieb für alle Marken in Glinde

Kommen Sie sicher durch die kalte Jahreszeit!
Machen Sie jetzt Ihr Auto winterfest mit unseren Serviceangeboten.

• Reifenservice & Reifeneinlagerung
• PKW & NKW Reparatur & Service
• tägl. HU Abnahme durch den

inkl. Abgasuntersuchung
• Autoglasarbeiten
• Karosserieinstandsetzung & Lackierarbeiten
• PKW-Waschanlage

ÖFFNUNGSZEITEN Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr 
Bahnhofstraße 4 · 21465 Reinbek 

Tel. 040 / 28 27 98 46

Mit und oder ohne Termin – ohne Voranmeldung.

DAMEN- UND HERREN-FRISEUR
KOSMETIK · FUSSPFLEGE · WAXING & MEHR

SCHÖNE Feiertage

OBI Markt Glinde · Wilhelm-Bergner-Str. 2
Telefon 040 - 730 93 70 · www.obi.de/glinde
Besuchen Sie uns auf Instagram: 

Heiligabend 
und Silvester
haben wir von 
8 bis 13 Uhr

geöffnet.
Feuerwerks-
verkauf ab 
29.12.25

Wir wünschen 
allen ein friedliches 
Weihnachtsfest und 
für 2026 viel Glück, 

Gesundheit und 
Freude!

Warum wir im Garten Weihnachten feierten  
und die Nachbarn die Polizei riefen � Von Karsten Lieberam-Schmidt
Den letzten Heiligabend feierten wir im Garten, 
obwohl wir das eigentlich gar nicht gemusst 
hätten. Eigentlich hatten wir nur die Idee gehabt, 
unsere über viele Jahre gepflegten und geliebten 
Weihnachtssitten und -gebräuche ein klein wenig 
zu variieren. Und unser Weg dafür war: Würfeln. 

Im Rahmen unserer Adventsbastelei entstanden 
deshalb nicht nur Strohsterne, Engel aus Glanz-
papier oder weihnachtliche Transparente, sondern 
auch ein paar Würfel, die unserem Heiligabend 
ein gewisses Zufallselement bescheren sollten. Der 
erste Würfel bestimmte den Ort unseres Festes, 
und die sechs Möglichkeiten waren: Wohnzim-
mer: also wie immer. Schlafzimmer: sicher sehr 
kuschelig. Küche: Weihnachtsessen direkt vom 
Herd. Kinderzimmer unserer Tochter oder unseres 
Sohnes: Die Kinder hofften jeweils sehr, dass der 
Würfel ihr Zimmer auswählen würde. Und Garten. 
Und in letzteren sollte der Würfel uns später tat-
sächlich schicken: Heiligabend draußen.

Der zweite Würfel bestimmte den Beginn unse-
res Festes: 24. Dezember, 15 Uhr, 24. Dezember 
18 Uhr, 24. Dezember 21 Uhr, 24. Dezember 
Mitternacht. Außerdem 1. und 2. Weihnachtstag, 
Uhrzeit beliebig. Um es vorwegzunehmen: Der 
Würfel entschied sich für Mitternacht, wie gesagt 
im Garten. Und auch für unseren Weihnachtsbaum 
und den zugehörigen Schmuck gab es jeweils 
sechs Zufallselemente: Großer Weihnachtsbaum, 
mittlerer Weihnachtsbaum, kleiner Weihnachts-
baum, nur ein paar Tannenzweige, Plastikbaum; 
und gar kein Baum. Der zugehörige Schmuck sollte 
entweder aus Holzfiguren, Glaskugeln, Lametta, 
Süßigkeiten oder Kerzen bestehen. Die sechste 
Seite des Würfels blieb leer, das bedeutete »gar 

kein Baumschmuck«. Wobei wir uns 
dabei eine Sonderregel zugestan-
den: Speziell hier durfte zweimal 
gewürfelt werden, damit unser 
Baum nicht zu eintönig werden 
würde. Doch der Würfelzufall wollte 
es anders: Wir würfelten zweimal 
»Kerzen« und »keinen Baum«. So 
feierten wir Heiligabend um Mitter-
nacht im Garten mit einem großen 
Kerzenkreis auf dem Rasen.

Außerdem war es bei uns Sitte, 
dass Opa sich als Weihnachtsmann 
verkleidete und die Geschenke 
brachte. Dieses Jahr jedoch über-
ließen wir es dem Zufall, ob er 
oder Oma oder einer von uns sich 
verkleiden musste. Doch der Würfel 
entschied sich für Opa, und alles 
blieb wie immer. Also, fast, denn 
wir hatten einen weiteren Würfel 
dafür vorbereitet, als WAS sich 
die betreffende Person verkleiden 

musste: als Weihnachtsmann, 
Nikolaus, Christkind, Rauschgolden-
gel, Schneemann oder, das kam von 
den Kindern, als Vampir. Außerdem 
kamen die Kinder auf die zusätz-
liche Idee, dass der Weihnachtsge-
schenke-Bringer auch ein Begleittier 
haben sollte, so dass wir auch dafür 
Bilder auf einen Würfel klebten: 
Rentier, Ochs, Esel, Ziege, Kamel 
und Werwolf.

Und dann bastelten wir auch 
noch Würfel für das Weihnachts-
essen, die Getränke und die Musik. 
Zur Wahl standen Weihnachtsgans, 
Truthahn, Karpfen, kalte Fleisch-
platte, Raclette oder Würstchen mit 
Kartoffelsalat. Dazu Sekt, Glühwein, 
Fruchtsaft, Kaffee, Wasser oder 
Wodka, wobei es für die Kinder 
auch noch einen Reservewürfel gab, 
falls Alkoholisches herauskommen 
sollte. Dieser beinhaltete Kakao, 
Pfefferminztee, Limonade, Cola, 
Milk-Shake oder Bubble-Tea. Und 

als Musik hatten wir uns folgende 
Möglichkeiten überlegt: Klassische 
Weihnachtslieder, Weihnachtsme-
lodien instrumental, weihnachtliche 
Volkslieder, Jazz, Meeresrauschen 
oder Heavy Metal.

Wir freuten uns wie immer sehr 
auf das Fest, jeder bereitete seine 
Geschenke vor, außerdem alle ge-
meinsam das, was die Würfel uns 
beschert hatten und was letztlich 
dazu führen sollte, dass die Nach-
barn die Polizei riefen. Weil nämlich 
an Heiligabend bei uns im Garten 
um Mitternacht ein Werwolf und 
ein Vampir zu Heavy Metal in einem 
Kerzenkreis herumsprangen, mit 
Wodka anstießen und sich über 
eine Fleischplatte hermachten. Zum 
Glück haben sie davon ein aus-
führliches Beweisvideo gemacht. 
So hatten wir später ein geniales 
Souvenir an unser erstes und zu-
gleich auch letztes »Weihnachtsfest 
per Würfel«.

http://www.auto-technik-zargari.de

